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fürfürdasdasSozialwesenSozialwesen 1.1.FebruarFebruar20072007ZürcherZürcherUnterl1!nderUnterl1!nder

BülachBülachVortragsreiheVortragsreiheimimAlterszentrumAlterszentrumImImGrampenGrampengestartetgestartet

NachdenkenNachdenkenüberüberWohnenWohnenimimAlterAlter
MitMitihrerihrerVortragsreiheVortragsreihe
«Wohnformen«WohnformenimimAlter»Alter»willwill
diedieIGIGAlterAlterdasdasThemaThemavomvom
AllgemeinenAllgemeinenbisbishinhinzumzumkon-kon-
kretenkretenAngebotAngebotausleuchten.ausleuchten.

FlorianFlorian.5chaer.5chaer

ErErstellestellesichsichseineseineWol1nungWol1nungimimAlterAlter
inineinemeinemMehrfamilienhausMehrfamilienhausvor.vor.erzähl-erzähl-
tetederderBülacherBülacherStadtratStadtratMarkMarkEberliEberlidenden
rundrund8080vorwiegendvorwiegendälterenälterenZuhörern.Zuhörern.
«Mit«MitdemdemInternetInternetkannkannmanmansichsichbisbis"da-"da-
hinhinsichersicheraUesaUesnachnachHanseHansebesteUen.besteUen.
UndUndwirwirwerdenwerdensichersichereineneinenGemein-Gemein-
schaftsraumschaftsraumhaben.»haben.»WohnformenWohnformenimim
AlterAlterististdasdasThemaThemaeinereinermehrteiligenmehrteiligen
Vortragsreihe.Vortragsreihe.diediediedielGlGAlterAlterderzeitderzeitimim
AlterszentrumAlterszentrumGrampenGrampenanbietet.anbietet.

DerDerersteersteVortragsabendVortragsabendderderReiheReihe
stelltestelltediedieAusgangslageAusgangslageausausSichtSichtderder
StadtStadtBülachBülachinsinsZentrum.Zentrum.BisBiszumzum7.7.
FebruarFebruarsollensollendiedieReferateReferateundundDiskus-Diskus-
sionensionendasdasThemaThemaimmerimmerkonkreterkonkreterundund
lokalerlokalerbetrachten.betrachten.erläuterteerläutertederderPräBi-PräBi-
-dent-dentderderIGIGAlter.Alter.HeinzHeinzHintermeister.Hintermeister.

Konkreter,Konkreter,alsalsmanmandenkendenkenkönntekönnte

FürFürBülachBülachseiseidiedieAlters-PolitikAlters-Politikeinein
erklärteserklärtesLegislaturzielLegislaturziel20062006bisbis2010,2010,
machtemachteEberliEberlideutlich.deutlich.ÜbergeordnetesÜbergeordnetes
ZielZielseiseidabeidabeidiedieVernetzungVernetzungvonvonAnge-Ange-
botenbotenüberüberdiedieStadtgrenzenStadtgrenzenhinaus.hinaus.
«Wir«WirininBülachBülachkönnenkönnendiedieSchwierig-Schwierig-
keitenkeitennichtnichtalleinealleinelösen,lösen,sondernsondernre-re-
gionalegionaleLösungsansätzeLösungsansätzesindsindwichtig»,wichtig»,
sagtesagteEberli.Eberli.

DieDieEbenen,Ebenen,aufaufdenendenenangesetztangesetzt
werdenwerdenkann,kann,sindsindoftoftkonkreter,konkreter,alsals
manmandenkendenkenkönnte.könnte.SoSogehörengehörenbehin-behin-
dertengerechtedertengerechteZugängeZugängezuzudenden'Häu-'Häu-
sernserngenausogenausozuzudendenausformuliertenausformulierten
ZielenZielenwiewieetwaetwadiedieKoordinationKoordinationalleraller
VeranstaltungenVeranstaltungenspeziellspeziellfürfürältereältereMen-Men-
schenschenininundundumumBülach.Bülach.

DassDassesesbereitsbereitsheuteheuteganzganzunter-unter-
schiedlicheschiedlicheMöglichkeitenMöglichkeitengibt,gibt,denden
WohnraumWohnraumfürfürdendenLebensabendLebensabendzuzuge-ge-
sta)ten,sta)ten,zeigtenzeigtenschliesslichschliesslichzweizweispezi-spezi-
elleelleFilmeFilmeüberüberkonkretekonkreteBauprojekte.Bauprojekte.

WeitereWeitereAbendeAbendezumzumThemaThema

DenDenAbschlussAbschlussderderReiheReihewirdwirdamam7.7.
FebruarFebruareineeinePodiumsdiskussionPodiumsdiskussionmitmit
VertreternVertreternausausPolitik,Politik,OrganisationenOrganisationen
undundInstitutionenInstitutionenvonvonkonkretenkonkretenWohn-Wohn-
angebotenangebotenmarkieren.markieren.HeuteHeuteDonners-Donners-
tagtagwirdwirdimimBülacherBülacherKinoKinoABCABCeineinspe-spe-
zifischerzifischerSpielfilmSpielfilmzumzumThemaThemagezeigt,gezeigt,
morgenmorgenwirdwirddas.das.Spitex-AngebotSpitex-Angebotinin
BülachBülachunterunterdiedieLupeLupegenommen,genommen,undund

'arn'arnkommendenkommendenDienstagDienstagschliesslichschliesslich
werdenwerdenVertreterVertreterderderverschiedenenverschiedenen
BülacherBülacherInstitutionenInstitutionenihreihreganzganzkon-kon-
kretenkretenAngeboteAngebotevorstellenvorstellenundundverglei-verglei-
chen.chen.AusserAusserdemdemFilmangebotFilmangebotvonvonheu-heu-
tetefindenfindenallealleVeranstaltungenVeranstaltungenimimAI-AI-
terszentrumterszentrumGrampenGrampen.statt.stattundundbegin-begin-

..nennenjeweilsjeweilsumum19.3019.30Uhr.Uhr.
AmAmMittwochabendMittwochabenddurftedurftediedieIGIGAl-Al-

terterimimGrampenGrampenübrigensübrigensgleichgleichzwei-zwei-
malmalPremierePremierefeiern.feiern.DennDennvorvordemdemAuf-Auf-

.,., ....

takttaktzurzurVeranstaltungsreiheVeranstaltungsreihefandfanddiedie,,
feierlichefeierlicheEinweihungEinweihungderderInternet-Sta-Internet-Sta-
tiontionstatt,statt,welchewelchediedielGlGAlterAlterdemdemZen-Zen-
trumtrumalsalsGeschenkGeschenküberreichtüberreichthatte.hatte.

StandStandderderDingeDinge
ZusammenZusammenmitmitBülachBülacherarbeitenerarbeiten

diedieKreisgemeindenKreisgemeindengegenwärtiggegenwärtigdenden
PflegeplätzebedarfPflegeplätzebedarffürfür2015.2015.FernerFerner
willwillBülachBülachbisbis20082008dasdasAltersleitbildAltersleitbild
vonvon19981998überarb~itenüberarb~itenundundanpassen.anpassen.
NochNochbisbisimimMärz.läuftMärz.läuftein.ein.Projekt-Projekt-
wettbewerbwettbewerbntitntit44Architektentearns,Architektentearns,
diedieVOr&chlägeVOr&chlägezuzuUmbauUmbauund/oderund/oder
RenovationRenovationdesdesAlterswohnheimsAlterswohnheims
RössligasseRössligasseausarbeiten.ausarbeiten.AufgrundAufgrund
derdereingereichteneingereichtenArbeitenArbeitenwirdwirdderder
StadtratStadtratimimAprilAprilentscheiden,entscheiden,wiewiedasdas
wohnheimwohnheimfürfürdiedienächstennächsten2525bisbis3030
JahreJahreaufaufvordermannvordermanngebrachtgebrachtwer-wer-
dendenkönnte.könnte.UndUndbezüglichbezüglichderderKoor-Koor-..

dinationdinationvonvonAktivitätenAktivitätenundundAngebo-Angebo-
tentenfürfürdasdasAlterAlterhabenhabenbereitsbereitsersteerste
SitzungenSitzungenstattgefunden.stattgefunden.(flo)(flo)
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fürfürdasdasSazialwuenSazialwuen ZürichZürichsee-Zeitungsee-Zeitung 1.1.FebruarFebruar20072007

OetwilOetwilamamSeeSeeZeitZeitemässeemässeAlterspsychiatrieAlterspsychiatrieimimsaniertensaniertenB-HausB-HausderderKlinikKlinikSchlössliSchlössli

BedürfnisgerechtBedürfnisgerechtfürfürdiedieÄlterenÄlteren
NachNachrundrundeineinhalbjährigereineinhalbjähriger
BautätigkeitBautätigkeitkönnenkönnenheuteheute
DonnerstagDonnerstagdiediedreidreigrosszü-grosszü-
gigengigenundundkomfortablenkomfortablenal-al-
terspsychiatrischenterspsychiatrischenStationenStationen
ininderderKlinikKlinikSchlössliSchlösslidemdem
BetriebBetriebübergebenübergebenwerden.werden.

\\

DasDassaniertesanierteB-HausB-Hausististspeziellspeziellaufauf
diedieBedürfnisseBedürfnissederderälterenälterenMenschenMenschen
ausgerichtet.ausgerichtet.DenDenehemaligenehemaligen«Lang-«Lang-
zeitstationeo»)zeitstationeo»)stehenstehenmodernstemodernsteRäum-Räum-
lichkeitenlichkeitenzurzurVerfügung,Verfügung,diediedendenAnfor-Anfor-
derungenderungeneinereinerakutenakutengerontopsychi-gerontopsychi-
atrischenatrischenVersorgungVersorgungentsprechen.entsprechen...FürFür
diediePatientenPatientenbedeutetbedeutetdiesdieseineneinenenor.enor.
menmenQualitätsgewinn.Qualitätsgewinn.

DasDasAlterAlterüberüber6060JahreJahrebringtbringtChan-Chan-
cencenundundRisikenRisikenzugleich.zugleich.DerDerdrittedritteLe-Le-
hensabschnitt,hensabschnitt,derdernochnochmehreremehrereJahr-Jahr-
zehntezehnteerfülltenerfülltenDaseinsDaseinsbedeutenbedeuten
kann.kann.stehtstehtauchauchfürfürkomplexekomplexeLebens-Lebens-
veränderungen,veränderungen,diedienichtnichtseltenseltenseeli-seeli-
schescheKrisenKrisenauslösep.auslösep.EpidemiologischeEpidemiologische
UntersuchungenUntersuchungenweisenweisendaraufdaraufhin.hin.
dassdass2525ProzentProzentderderälterenälterenMenschen.~Menschen.~
an'an'einereinermittelschwerenmittelschwerenbisbisschwerenschweren
psychiatrischenpsychiatrischenErkrankungErkrankungleiden.leiden.Un-Un-
terterdiesendiesenAspektenAspektenwächstwächstdiedieVerant-Verant-
wortungwortungderderGesellschaft,Gesellschaft,älteren,älteren,oftoft
multimorbidenmultimorbidenPatientenPatientenauchauchininderder
PsychiatriePsychiatrie.eine.einefachkundigefachkundigeundundpa-pa-
tientenorientiertetientenorientierteDiagnostikDiagnostikundundThe-The-
rapierapieanzubieten.anzubieten.

GrosszügigesGrosszügigesRaumangebotRaumangebot

NachNachderderFertigstellungFertigstellungdesdesNeubausNeubaus
AkutpsychiatrieAkutpsychiatriewurdewurdeimimHerbstHerbst200S200S
nritnritdemdemThtalumbauThtalumbaudesdesinindendensechzj-sechzj-
gergerJahrenJahrenerbautenerbautenB-HausesB-Hauseseineeinewei-wei-
teretereBauetappeBauetappemitmiteinemeinemInvestitions-Investitions-
volumenvolumenvonvonüberüber1010MillionenMillionenFrankenFranken
ininAngriffAngriffgenommen.genommen.WoWovorvordemdemUm-Um-

J'.'J'.'

baubaufünffünfStationenStationenbetriebenbetriebenwurden,wurden,
befindenbefindensichsichheuteheutenochnochdreidreimitmitdeut-deut-
liehliehmehrmehrPlatzPlatzfürfürTherapie,Therapie,Wohnen,Wohnen,
SchlafenSchlafenundundAdministration.Administration.DasDasgross-gross-
zügigezügigeRaumkonzeptRaumkonzeptististdiedieGrundlageGrundlage
fürfüreineeineoffeneoffeneundundfreiheitlichefreiheitlichePsychia'Psychia'
trietrieundundlässtlässtneueneueBehandlungsangebo-Behandlungsangebo-
teteimimpsychosomatischenpsychosomatischenundundkomple-komple-
mentärmedizinischenmentärmedizinischenBereichBereichzu.zu.FürFür
diediePatientenPatientenallerallerdreidreiStationenStationen
bedeutetbedeutetdiesdieseineneinenenormenenormenQualitäts-Qualitäts-
gewinn.gewinn.ProfitierenProfitierenkönnenkönnendiediePatien-Patien-
tentendurchdurchdendenUmbauUmbauimimBesonderenBesonderen
auchauchvonvondendengeschmackvollgeschmackvolleingerich-eingerich-
tetentetenZimmernZimmernmitmitDuscheDuscheundundWC.WC.DieDie
grosszügigen.grosszügigen.hellenhellenAufenthalts-Aufenthalts-undund
EssräumeEssräumevermittelnvermittelneine'eine'gepflegtegepflegteAt-At-
mosphäre.mosphäre.NeueNeueFensterFensterundundteilverglas-teilverglas-
teteBalkoneBalkonelassenlassenvielvielfrischefrischeLuftLuftundund
UchtUchtinindiedieRäumeRäumeundundbringenbringendiedieinin
warmenwarmenGelbtönenGelbtönenaufeinanderaufeinanderabge-abge-
stimmtenstimmtenMaterialienMaterialienharmonischharmonischzurzur
Geltung.Geltung.

Mem,ory-,Mem,ory-,Akut-Akut-undundPrivatstationPrivatstation
DieDiedreidreialterspsychiatrischenalterspsychiatrischenStatio-Statio-

nennenumfassenumfasseninsgesamtinsgesamt5151Akutbetten.Akutbetten.
DerDerSchwerpunktSchwerpunktderderMemorystationMemorystation
liegtliegtininderderFrüherkennungFrüherkennungundundderderDi-Di-
agnostikagnostikvonvonhirnorganischenhirnorganischenStörun.Störun.
gengensowiesowieininderderDurchführungDurchführungvonvonstö-stö-
rungsspezifischenrungsspezifischenundundindividuellindividuellabge-abge-
stimmtenstimmtenTherapieprogrammen.Therapieprogrammen.--

AufAufderderAkutstationAkutstationstehtstehtdiedieBewäl-Bewäl-
tigungtigungvonKI1Sl'nvonKI1Sl'nininFölgeFölgeunterscllied-unterscllied-
licherlicherpsychiamscher'Erkrankungenpsychiamscher'Erkrankungenimim
)fordergrund.)fordergrund.DieDiePrivatstationPrivatstation6060++
stehtstehtälterenälterenMenschenMenschenmitmiteinereinerZu-Zu-
satzversicherungsatzversicherungzurzurVerfügung.Verfügung.diedieihrihr
seelischesseelischesGleichgewicht.Gleichgewicht.infolgeinfolgeeinereiner
psychischenpsychischenKriseKriseverlorenverlorenhaben.haben.Häu-Häu-
figfigbehandeltebehandelteErkrankungenErkrankungensindsindDe-De-
pressionen.pressionen.Angst-Angst-oderoderpsychosomati-psychosomati-
schescheStörungen.Störungen.Behandlungsschwer-Behandlungsschwer-
punktepunktesindsindpsychotherapeutische.psychotherapeutische.psy-psy-
chosomatischechosomatischeundund kampkamplemen-lemen-
tärmedizinischetärmedizinischeVerfahren.Verfahren.Chefärztli-Chefärztli-
checheBehandlung,Behandlung,rasche,rasche,persönlichepersönliche
undundindividuelleindividuelleBetreuungBetreuungundundPflege,Pflege,
bevorzugterbevorzugterZugangZugangzuzudendenbestmögli-bestmögli-
chenchenTherapieangebotenTherapieangebotenundundnatürlichnatürlich
eineeine!lehobene!lehobeneVier-Sterne-HotellerieVier-Sterne-Hotellerie
sIitdsIitddIe'dIe'wichtigstenwichtigstenVorzügeVorzügederderPrivat-Privat-
station.station.(pd)(pd)
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BETAGTEBETAGTE

BeobachterBeobachter 2.2.FebruarFebruar20072007

«Wie«Wiefindenfindenwirwirdasdas
passendepassendeAltersheim?»Altersheim?»

n:mJn:mJMeineMeineMutterMutterspieltspieltmitmitdemdemGedanken,Gedanken,inineineinAltersheimAltersheimzuzu
ziehen.ziehen.IchIchwürdewürdegerngernmitmitihrihreineeinepassendepassendeEinrichtungEinrichtungaussuchen.aussuchen.
WieWiemüssenmüssenwirwirvorgehen?vorgehen?GibtGibtesesnebennebenderderHeimunterkunftHeimunterkunftauchauch
andereanderealtersgerechtealtersgerechteWohnformen?Wohnformen?

ALternativeALternativeWohnformenWohnformenundund
WohnprojekteWohnprojektesindsindimimTrend,Trend,
undundesesgibtgibtimmerimmermehrmehr
entsprechendeentsprechendeAngebote.Angebote.
MeistMeisthabenhabensichsichVereineVereine
gegründet,gegründet,umumÄLterenÄLterenundund

BehindertenBehindertenselbstbestimm-selbstbestimm-
testesWohnenWohnenzuzuermöglichen.ermöglichen.
InformationenInformationenkönnenkönnenIhnenIhnen

ProProSene.ctuteSene.ctuteoderoderProProInfirmisInfirmisgeben.geben.ImIm
InternetInternetfindenfindensichsichzudemzudemzahlreichezahlreicheWeb-Web-
seitenseitenvonvonentsprechendenentsprechendenVereinenVereinen[si'ehe[si'ehe
«Weitere«WeitereInfos»!.Infos»!. ..

Imme-rImme-rmehrmehrÄLtereÄLtereentschliessenentschliessensichsich
jedochjedochfürfüreineinAltersheim,Altersheim,weilweilsiesiesichsich
mehrmehrGeselligkeitGeselligkeitundundeineneinengeregeltengeregelten
TagesablaufTagesablaufwüns(henwüns(henoderoderweiLweiLdiedietäg-täg-
lichelicheHausarbeitHausarbeitzuzumühs~ammühs~amgewordengewordenist.ist.
EsEsististininjedemjedemFallFalleineinbedeutenderbedeutenderSchritt,Schritt,
derdergutgutgeplantgeplantwerdenwerdenmuss.muss.SinnvollSinnvollist,ist,
SieSiesuchensuchenmitmitIhrerIhrerMutterMuttereinigeeinigeHeimeHeime
heraus.heraus.DerDerVerbandVerbandfürfürHeimeHeimeundundInsti-Insti-
tutionentutionenCuravivaCuravivaististimimRahmenRahmenseinesseines
SeniorennetzesSeniorennetzesbeibeiderderSucheSuchebehilflich:behilflich:
UnterUnterwww.seniorennetz.chwww.seniorennetz.chsehensehenSieSieeineeine
AuflistungAuflistungvonvonEinrichtungen.Einrichtungen.HabenHabenSieSie
einigeeinigeansprechende,ansprechende,ininFrageFragekommendekommende
InstitutionenInstitutionengefunden,gefunden,giltgiltes,es,diesedieseimim
HinblickHinblickaufaufdiedieVorstellungenVorstellungenundundBedürf-Bedürf-
nissenisseIhrerIhrerMutterMutterzuzupFÜfen:pFÜfen:
~~ NutzenNutzenSieSiediedieinindendenmeistenmeistenHeimenHeimen
durchgeführtendurchgeführtenBesuchertage.Besuchertage.

~~ NehmenNehmenSieSiekulturellekulturelleVeranstaltungenVeranstaltungen
wahr,wahr,diedieimimHeimHeimangebotenangebotenwerden.werden.
~~ VereinbarenVereinbarenSieSieeineneinenProbeaufenthaltProbeaufenthalt
fürfürIhreIhreMutterMuttervonvonzweizweibisbisdreidreiWochenWochen
zumzumüblichenüblichenTarif.Tarif.SoSokannkannderderAlltagAlltag
imimZusammenlebenZusammenlebenmitmitanderenanderenkennenkennen
gelerntgelerntwerden.werden.IhreIhreMutterMuttererlebterlebtdiedie
Atmosphäre,Atmosphäre,diedieimimHeimHeimvorherrscht,vorherrscht,undund
kannkannbeurteiLen,beurteiLen,obobdiedieUmgebungUmgebungfürfürsiesie
ininFrageFragekäme.käme.
~~ KLärenKLärenSieSiediedieGesamtkostenGesamtkostenababundundwiewie
dasdasHeimHeimfinanziertfinanziertwerdenwerdenkann.kann.

GibrieleHerfort,GibrieleHerfort,
FachbereichFachbereich
SozialfragenSozialfragen

HabenHabenSieSiesichsichfürfüreineeineALtersunterkunftALtersunterkunft
entschieden,entschieden,kannkannmeistmeistkeinkeinsofortigersofortiger
EinzugEinzugerfolgen.erfolgen.DieDieInteressentenInteressentenkommenkommen
aufaufeineeineWarteliste.Warteliste.EineEinefrühzeitigefrühzeitigeSucheSuche
ististdaherdaherempfehlenswert.empfehlenswert.88

WEITEREWEITEREINFOSINFOS

~~ www.anderewohnformen.chwww.anderewohnformen.ch

~~ www.benabita.chwww.benabita.ch

~~ www.zukunftswohnen.chwww.zukunftswohnen.ch

~~ www.seniorennetz.chwww.seniorennetz.ch
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SeniorenSeniorenwehrenwehrensichsich
f"ürf"ürdasdas«Tagblatt»«Tagblatt»
DieDieSeniorengruppeSeniorengruppederderGewerkschaftGewerkschaft
UniaUniaprotestiertprotestiertgegengegendiedieimimNovemberNovember
vollzogenevollzogeneUmgestaltungUmgestaltungdesdesZürcherZürcher
«Tagblatts»«Tagblatts»zurzurWochenzeitung:Wochenzeitung:«Nun«Nunistist
dasdasBlattBlattininseinerseineraltenaltenFormFormverschwun-verschwun-
dendenundunddamitdamitdiedieTageslektüi:eTageslektüi:ejenerjenerMen-Men-
schen,schen,diedieesessichsichnichtnichtleistenleistenkönnen,können,eineeine
TageszeitungTageszeitungzuzuabonnieren.»abonnieren.»(ese)(ese)
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f"urf"urdasdasSozialwesenSozialwesen BaslerBaslerZeitungZeitung 2.2.FebruarFebruar20072007

BekenntnisBekenntniszuzuBruderholzBruderholzundundBethesdaBethesda
LinkerLinkerAngriffAngriffaufaufPrivatspital-ModellPrivatspital-ModellfürfürGeriatrieGeriatriescheitertscheitertananderderbürgerlichenbürgerlichenMehrheitMehrheit

\\

MARTINMARTINBRODBECKBRODBECK

DerDerLandratLandratsprachsprachsichsichmitmit7373zuzu99
StimmenStimmenfürfürdendenbisherigenbisherigenStand-Stand-
ortortdesdesBruderhoizspitaisBruderhoizspitaisaus.aus.KlarKlar
abgelehntabgelehntwurdewurdeeineeineSP-MoUon,SP-MoUon,
diedieauchauchdasdasgemeinsamegemeinsameaeriatrie-aeriatrie-
spitalspitalfürsfürsBruderholzBruderholzforderte.forderte.

ZweiZweizentralezentraleFragenFragenbestimmtenbestimmten
diediegrossegrosseSpitaldebatteSpitaldebatteimimBaselbieterBaselbieter
Landrat:Landrat:SollSolldasdasBruderholzspitalBruderholzspitalamam
bisherigenbisherigenStandortStandortsaniertsaniertundundteil-teil-
weiseweiseneuneugebautgebautwerden?werden?Und:Und:WieWie
stelltstelltsichsichderderLandratLandratzuzueinemeinemvomvomBe-Be-
thesdaspitalthesdaspitalbetriebenenbetriebenenGeriatriespi-Geriatriespi-
taltalbeiderbeiderBasel?Basel?

DieDieersteersteFrageFragewarwarraschraschgeklärt.geklärt.
AlleAlleParteien,Parteien,mitmitAusna1uneAusna1unederderGrü-Grü-
nen,nen,sprachen.sprachen.sichsichfürfürdendenStandortStandort
BroderholzBroderholzaus.aus.DieDieGrüneGrüneMadeleineMadeleine
GöschkeGöschkekämpftekämpfteaufaufverlorenemverlorenemPos-Pos-
ten.ten.SieSiehättehättedasdasneueneueSpitalSpitallieberlieberimim
DreispitzDreispitzgebaut.gebaut.DasDasBruderholzBruderholzseisei
eineinschlechterschlechterStandort,Standort,meintemeintesie.sie.DasDas
GebietGebietDreispitzDreispitzhingegenhingegenseiseibestensbestens
erschlossen.erschlossen.AlsAlsBeweisBeweiszogzogsiesiediedieHirs-Hirs-
landenkliniklandenklinik«Birsho{,;«Birsho{,;heran.heran.WasWas
GöschkeGöschkeverschwieg:verschwieg:DerDer«Birshof»«Birshof»istist
mitmitStrassenStrassenbestensbestenserschlossen,erschlossen,nichtnicht
aberabermitmitdemdemöffentlichenöffentlichenVerkehr.Verkehr.

..
OBERWILOBERWILBESSER.BESSER.DieDieRegierungRegierungver-ver-
trattratdendenStandpunkt,Standpunkt,dassdassgemässgemässeinereiner
StudieStudiedesdesPlanungsbürosPlanungsbürosMetroncderMetroncder
bisherigebisherigeStandortStandortderderbestebestesei.sei.land-land-
ratratIsaacIsaacReberReber(Giüne)(Giüne)widersprachwidersprach
undundzitiertezitierteausausderderMetronstudie.Metronstudie.
DieseDieseforderteforderteweitereweitereAbklärungenAbklärungen
undundkamkamzurzurThese,These,dassdassbeibeieinemeinemp0-p0-
sitivensitivenErgebnisErgebniseineinStandortStandortininOberwilOberwil
derderbestebestesei.sei.DochDochRebersRebersEinwandEinwand
na1unna1unniemandniemandauf:auf:DieDieMeinungenMeinungenwa-wa-
renrengemacht.gemacht. ..

MunterMuntermachtemachtediedieDebatteDebattediedieGe-Ge-
riatriefrage.riatriefrage.SP-SprecherSP-SprecherDanielDanielMim-Mim-
gergergriffgriffRegierungsratRegierungsratErlchErlchStrau-Strau-
mannmannscharfscharfan:an:«Herr«HerrStraumann,Straumann,SieSie
wissenwissennicht,nicht,waswasSieSiewollen.»wollen.»DieDiezah-zah-
lenlenfürfürdendenBettenbedarfBettenbedarfwürdenwürdensichsich
ständigändem.ständigändem.DochDochdiedieBettenzahlBettenzahlseisei

entscheidend.entscheidend.MimgerMimgeräusserteäussertediedieBe-Be-
fürchtung,fürchtung,dassdassdasdasBruderholzspitalBruderholzspital
mitmitderdervonvonderderRegierungRegierungzurzeitzurzeitbe-be-
absichtigtenabsichtigtenGrosseGrossezuzukleinkleinfürfürdiedieSi-Si-
cherungcherungderderQualitätQualitätsei.sei.

..

DerDerAngegriffeneAngegriffenesetztesetztesichsichzurzur
Wehr:Wehr:DieDieBettenzahlBettenzahlseiseinichtnichtallemallem
entscheidend,entscheidend,meintemeinteSanitätsdirektorSanitätsdirektor
ErlchErlchStraumann.Straumann.DieDiedurchschnittlichedurchschnittliche
VerweildauerVerweildauerderderPatientenPatientenwerdewerdeim-im-
mermerkürzer:kürzer:«Trotz«TrotzwenigerwenigerBettenBettenha-ha-
benbenwirwirmehrmehrFälle.»Fälle.»DerDerForderungForderung
MimgersMimgersnachnachsauberensauberenGrundlagenGrundlagen
fürfüreineeineSpitalplanungSpitalplanunghielthieltStraumann.Straumann.
entgegen,entgegen,dassdassderderLandratLandratkürzlichkürzlich
dendenentsprechendenentsprechendenSpitalversor-Spitalversor-
gungsberichtgungsberichtgenehmigtgenehmigthabe.habe.

DochDochdiedieSPSPbliebbliebhartnäckig.hartnäckig.InInei-ei-
nernerMotionMotionfordenefordenesiesieeineneinenBerichtBerichtzuzu
einemeinemGeriatrie-KornpetenzzentrumGeriatrie-Kornpetenzzentrum
beiderbeiderBaselBaselaufaufdemdemBruderholz.Bruderholz.UmUm
diedienotWendigenotWendigeGrosseGrossefürsfürsneueneueBru-Bru-
derholzderholzzuzuerreichen,erreichen,kommekommealsalsein-ein-
zigezigeDisziplinDisziplindiedieGeriatrieGeriatrieininFrage.Frage.

NACHBARSCHAFTSHILFE.NACHBARSCHAFTSHILFE.AberAbermitmitAus-Aus-
l)a1unel)a1unederderGrünenGrünensprachensprachensichsichallealle
ParteienParteienfürfürdendenvonvonderderBaselbieterBaselbieterRe-Re-
gierunggierunggetroffenengetroffenenGrundsatzentGrundsatzent--
scheidscheidaus,aus,derdereineinvomvomBethesdaspital'Bethesdaspital'
betriebenesbetriebenesGeriatriespitalGeriatriespitalmitmitrundrund
300300BettenBetten(200(200BS,BS,100100BL)BL)befürwor-befürwor-
tet.tet.JörgJörgKrähenbühlKrähenbühl(SVP)(SVP)lobtelobtediedie
SchaffungSchaffungvonvongemeinsamengemeinsamenKoIhpe'KoIhpe'
tenzzentrentenzzentrenfürfürRheumatologieRheumatologie(Bru-(Bru-
derholz)derholz)undundGeriatrieGeriatrie(Bethesda).(Bethesda).Ba-Ba-
sellandsellandhelfehelfezuerstzuerstBasel.Basel.Später,Später,wennwenn
derderGeriatriebedarfGeriatriebedarfininBaselBaselsinktsinktundund
imimBaselbietBaselbietsteigt,steigt,«hilft«hilftunsunsdiedieStadt».Stadt».
DenDenVorwurf,Vorwurf,dassdassdiedieSVPSVPbeibeiderderVor-Vor-
stellungstellungdesdesVorhabensVorhabensvorvorJahresfristJahresfrist
nochnochscharfscharfdagegendagegengeschossengeschossenhatte,hatte,
kontertekonterteKrähenbühlKrähenbühlmitmitdemdemHinweis,Hinweis,
dassdassdamalsdamalsderderEindruckEindruckentstandenentstanden
sei,sei,allesallesseiseischonschonbeschlossenebeschlosseneSache.Sache.

KlareKlareZustimmungZustimmungzumzumBethesda-Bethesda-
projektprojektsignalisienesignalisieneauchauchdiedieFDP.FDP.Ju-Ju-
dithdithvanvanderderMerweMerwelobte,lobte,dassdasserstmalserstmals
inindiesemdiesemUmfangUmfangeineinPrivatspitalPrivatspitalinindiedie
regionaleregionaleSpitalplanungSpitalplanungeingebundeneingebunden
wird.wird.DasDasBethesdaspitalBethesdaspitalseiseiauch.fle-auch.fle-
xiblerxiblerininderderPlanungPlanungundundkönnekönnedaherdaher
seinseinProjektProjektschoellerschoellerumsetzenumsetzenalsalsderder
Staat.Staat.PositivePositiveSignaleSignaleauchauchvonvonderder
CVPIEVP-Fraktion.CVPIEVP-Fraktion.RuediRuediRohrbachRohrbach
hielthieltderderKritikKritikdesdesVPODVPODbeiderbeiderBaselBasel
ananderderreligiösenreligiösenTrägerschaftTrägerschaftdesdesSpi-Spi-
talstalsentgegen,entgegen,dassdassgeradegeradediesedieseTrä-Trä-
gerschaftgerschaftbesondersbesondersglaubwürdigglaubwürdigsei.sei.
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CouchepinCouchepinpreschtpreschtbeimbeim
RentenalterRentenaltererneuterneutvorvor
Sozialminisj;erSozialminisj;erPascalPascalCouchepinCouchepin
möchtemöchtedasdasRentenalterRentenalteraufauf
6767JahreJahreerhöhen.erhöhen.DerDerBundesratBundesrat
willwilldavondavonaberabernichtsnichtswissen.wissen.
SelbstSelbstseineseineParteiParteiwinktwinktab.ab.

VonVonAnnettaAnnettaBundi,Bundi,DemDem

BundesratBundesratPascalPascalCouchepinCouchepinversuchtversuchtsichsich
seitseitJahrenJahrenalsalsRefonnerRefonnerzuzupositionieren.positionieren.
BeiBeidendenSozialwerkenSozialwerkenkommtkommtereraberaberkaumkaum
vomvomFleck,Fleck,wiewieeineeinevonvonderder«Sonntags-«Sonntags-
Zeitung»Zeitung»publikpublikgemachtegemachteAusspracheAussprache
zeigt:zeigt:DieDieRegierungRegierungverwarfletzteverwarfletzteWocheWoche
seineseineForderung,Forderung,imimRahmenRahmenderderWachs-Wachs-
tumspolitiktumspolitikRentenalterRentenalter6767anzupeilen.anzupeilen.
WirtschaftsministerinWirtschaftsministerinDorisDorisLeuthardLeuthard
wurdewurdedaberdaberauchauchnichtnichtdazudazuverpflichtet,verpflichtet,
diesedieseMassnabmeMassnabmeinsinsWachstumspaketWachstumspaketfürfür
diedienächstenächsteLegislaturLegislaturaufzunehmen,aufzunehmen,wiewie
BundesratssprecherBundesratssprecherOswaldOswaldSiggSigggesterngestern
bestätigte:bestätigte:«Die«DieRegjerunghatRegjerunghatihremihremDe-De-
partementpartementdazudazukeinenkeinenAuftragAuftragerteilt,»erteilt,»

MitMitdemdemzo03zo03geschnürtengeschnürtenWachstums-Wachstums-
paketpaketmöchtemöchtederderBundesratBundesratdiedieWettbe-Wettbe-
werbsfahigkeit'werbsfahigkeit'derderSchweizSchweizerhöhen.erhöhen.EinEin
TeilTeilderderdarindarinenthaltenenenthaltenenMassnahmenMassnahmen,,

ististschonschonumgesetzt,umgesetzt,sosoetwaetwaderderfreiefreiePer-Per-
sonenverkehrsonenverkehrmitmitderderEU,EU,tintinTeilTeilmussmuss
vomvomParlamentParlamentnochnochbehandeltbehandeltwerden.werden.
DasDasgiltgiltzumzumBeispielBeispielfürfürdendenVorschlag,Vorschlag,
gestütztgestütztaufaufdasdasCassis-de-Dijon-PrinzipCassis-de-Dijon-Prinzip
diedieImportregelnImportregelnzuzuvereinfachen.vereinfachen.

OffensiveOffensiveirritiertirritiertParteIkollegenParteIkollegen

VonVoneinereinerErhöhungErhöhungdesdesRentenaltersRentenalters
warwarimimZusammenhangZusammenhangmitmitdemdemWachs-Wachs-
tumspakettumspaketbisbisjetztjetztnichtnichtdiedieRede.Rede.EsEszieltzielt
einzigeinzigdaraufdaraufab;ab;«die«dieArbeitsmarktbeteili-Arbeitsmarktbeteili-
gunggungältererältererArbeitnehmerArbeitnehmerzuzuförderm>.förderm>.
NachNachAnsichtAnsichtderdermeistenmeistenPolitikerPolitikersollsoll
dasdassosobleiben.bleiben.«Rentenalter«Rentenalter6767kommtkommtfürfür
unsunsnichtnichtininFrage»,Frage»,stelltstelltSP-PräsidentSP-Präsident
Hans-JürgHans-JürgFehrFehrklar.klar.«Das«Dasististeineinvölligvölligfal-fal-
scherscherAnsatz.»Ansatz.»InIneinereinerZeit,Zeit,dadavielevieleBe-Be-

triebetriebeschonschon55-jährige55-jährigeMenschenMenschenausausdemdem
ErwerbslebenErwerbslebendrängten,drängten,machemacheeseskeinenkeinen
Sinn,Sinn,~en~enregulärenregulärenAltersrücktrittAltersrücktrittweiterweiter
hinauszuschieben.hinauszuschieben.«Es«Esbrauchtbrauchtflexiblereflexiblere
Lösungen.»Lösungen.»DieserDieserMeinungMeinungististauchauchCVP-CVP-
PräsidentPräsidentChristopheChristopheDarbellay,Darbellay,ErErplä-plä-
diertdiertdafür,dafür,mehrmehrinindiedieWeiterblldungWeiterblldungderder
älterenälterenAngestelltenAngestelltenzuzuinvestiereninvestierenundund
.bei.beidendenAbzügenAbzügenfürfürdiediePensionskassePensionskasse
nachnachneuenneuenModellenModellenzuzusuchen.suchen.«Sonst«Sonst
setzensetzendiedieUnternehmenUnternehmenauchauchininZukunftZukunft
lieberlieberaufaufjunge,junge,billigebilligeArbeitsktäfte.»Arbeitsktäfte.»

SogarSogardiedieFDPFDPerteilterteiltCouchepinsCouchepinsFor-For-
derungderungnachnachRentenalterRentenalter6767eineeineAbsage.Absage.
«Das«DasschafftschafftnurnurneueneueProbleme»,Probleme»,sagtsagtNa-Na-
tionalratspräsidentintionalratspräsidentinChristineChristineEgerszegiEgerszegi
mitmitVerweisVerweisaufaufdasdasPensionienmgsalter,Pensionienmgsalter,
dasdasheuteheuteininderderPraxisPraxisbeibei6262JahrenJahrenliegt.liegt.
BevorBevormanmandiedieSchwelleSchwelleweiterweiteranhebe,anhebe,
müssemüssemanmandafürdafürsorgen,sorgen,dassdassmöglichstmöglichst
vielevieleMenschenMenschendasdasordentlicheordentlicheRentenal-Rentenal-
tertererreichten.erreichten.«Ich«Ichversteheverstehenicht;nicht;warumwarum
SozialministerSozialministerCouchepinCouchepinnun.nun.erneuterneutdasdas
RentenalterRentenalter6767aufsaufsTapetTapetbtingt»,btingt»,fiigtfiigtsiesie
mit.mit.BlickBlickaufaufdiedieverunglückteverunglückteDebatteDebatte
hinzu,hinzu,diediederderFDP-BundesratFDP-BundesratvorvorviervierJab-Jab-
"ren"renzumzumselbenselbenThemalanciertThemalancierthatte.hatte.

DepartementDepartementrelativiertrelativiertForderung,Forderung,

VermutlichVermutlichhathatCouchepinCouchepinseineseineOffen-Offen-
sivesiveauchauchdiesmaldiesmalnichtnichtmitmitderderParteiParteiab-ab-
gesprochen.gesprochen.ErErhabehabearnarnWochenendeWochenendeda-da-
vonvonKenntnisKenntnisgenommen,genommen,sagtesagteFDP-ChefFDP-Chef
FulvioFulvioPemPemgesterngesternlakonisch.lakonisch.MehrMehrwolltewollte
ererzumzumVorgehenVorgehendesdeseigeneneigenenBundesratsBundesrats
nichtnichterklären.erklären.DassDassdiedieParteiParteiwohlwohlersterst
imimNachhineinNachhineinvonvonCouchepinsCouchepinsAnsinnenAnsinnen
erfuhr,erfuhr,lässtlässtsichsichauchauchananden.den.PrioritätenPrioritäten
ablesen,ablesen,diediediesediesesetzt.setzt.«Rentenalter«Rentenalter6767istist
fürfürunsunskeinkeinThema»,Thema»,stelltstelltPelliPelliklar.klar.«Wir«Wir
setzensetzenaufaufandereandereLösungen.»Lösungen.»ManManwerdewerde
siesiedendenDelegiertenDelegiertenimimMärzMärzpräsentieren.präsentieren.
CouchepinsCouchepinsEntourageEntouragebemühtbemühtsichsichder-der-
weil,weil,diedieWogenWogenzuzuglätten:glätten:SeineSeinePrioritätPriorität
liegeliegebeibeiderder11.11.AHV~Revision.AHV~Revision.mitmitderderdasdas
RentenalterRentenalterderderFrauenFrauenananjenesjenesderderMän~Män~
nernerangepasstangepasstundundeineeinesozialesozialeFrühpen-Frühpen-
sionierungsionierungermöglichtermöglichtwerdenwerdensoll.soll.
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ExodusExodusdesdesAltersheimkadersAltersheimkaders
ZahlreicheZahlreicheKaderleuteKaderleutederderfünffünfAlters-Alters-undundPflegeheimePflegeheime
tuntunsichsichschwerschwermitmitderderReorganisation.Reorganisation.VonVondendenrundrund
8080KadermitgliedernKadermitgliedernhathatschonschoneineinViertelViertelgekündigt.gekündigt.
DasDasbleibtbleibtauchauchfürfürdiedieHeimbewohnerHeimbewohnernichtnichtohneohneFolgen.Folgen.

\\

ZweiZweiMillionenMillionenFrankenFrankenjährlichjährlichein-ein-
sparensparenundundzugleichzugleichdiedieDienstleis-Dienstleis-
tungsqualitättungsqualitätverbessern:verbessern:DasDashathat
sichsichdasdasSozialdepartementSozialdepartementvorvorzweizwei
JahrenJahrenvorgenommen.vorgenommen.ZuerstZuerstwur-wur-
dendendiediefünffünfstädtischenstädtischenAlters-Alters-undund
PlJegeheimePlJegeheimeorganisatorischorganisatorischzuzuzweizwei
ZentrenZentrenzusammengefasstzusammengefasstundunddreidrei
HeimleiterHeimleiterwegrationalisiert.wegrationalisiert.DannDann
wurdenwurdenvorvorgutguteinemeinemJahrJahrbeibeiderder
nächstennächstenHierarchiestufeHierarchiestufenochmalsnochmals
15,315,3StellenStellenabgebaut.abgebaut.DerDerVerant:Verant:
wortungsbereichwortungsbereichderderverbliebenenverbliebenen
KaderleuteKaderleuteististjeweilsjeweilsaufaufeineingan-gan-
ze~ze~organisatorischesorganisatorischesZentrumZentrumaus-aus-
gedehntgedehntworden.worden.LautLautAndreasAndreasPaint-Paint-
tier,tier,LeiterLeiterAlterAlterundundPflege,Pflege,ististdiedie
ReorganisationReorganisationein.ein.Erfolg:Erfolg:«Das«Das
SparzielSparzielwurdewurdeerreicht.»erreicht.»

DasDassiehtsiehtMonikaMonikaWalter,Walter,diediebisbis
EndeEndeJanuarJanuarimimAltersheimAltersheimRosentalRosental
alsalsPlJegefachfrauPlJegefachfrauarbeitete,arbeitete,ganzganzan-an-
ders.ders.SieSiesprichtsprichtvonvoneinemeinem«Fiasko».«Fiasko».
WegenWegeneiereierUmstrukturierungUmstrukturierungseien.'seien.'
verdienteverdienteKadermitgliederKadermitgliederteilwei-teilwei-
sesezurückgestuftzurückgestuftwordenwordenundundwürdenwürden
jetztjetztvielvielwenigerwenigerLohnLohnbekommen;bekommen;
gleichzeitiggleichzeitigwerdewerdeaberabermehrmehrvonvonih-ih-
nennengefordert.gefordert.DasDasististeineeine«unwür-«unwür-
digedigeBehandlung»,Behandlung»,findetfindetWWalter.alter.

VieleVieleKadermitgliederKadermitgliederhabenhabenihreihre
KonsequenzenKonsequenzenausausderderReorganisa-Reorganisa-
tiontiongewgengewgenundundhabenhabengekündi-gekündi-
gt.gt.SieSiehabehabesichsichdarandarangestört,gestört,dassdass
diedieBetriebskulturenBetriebskulturenderdereinzelneneinzelnen
HeimeHeimezerstörtzerstörtundundvereinheitlichtvereinheitlicht
werden,werden,erklärterklärteineeineehemaligeehemaligeKa-Ka-
dermitarbeiterindermitarbeiterinihreihreKündigung.Kündigung.Zu-Zu-
demdemseiseidasdasVorgehenVorgehenderderStadtStadt«un-«un-
höflich,höflich,unfreundlich,unfreundlich,ziemlichziemlichrück-rück-
sichtslossichtslosundundintransparent»intransparent»gewesen.gewesen.

LautLautMonikaMonikaWalterWaltersindsindimimletz-letz-
tentenJahrJahralleinalleinimimAltersheimAltersheimRosen-Rosen-
taltalviervieraltgedientealtgedienteKadermitgliederKadermitglieder
gegangen,gegangen,weilweilsiesiesichsichanandendenneuenneuen
StrukturenStrukturenstörten.störten.DieDieStellenStellenseienseien,,

zwarzwarwiederwiederbesetztbesetztworden,worden,aberaberdiedie
neuenneuenLeuteLeutewüsstenwüsstenoftoftnichtnichtBe-Be-
scheid.scheid.ProblematischProblematischseiseiauch,auch,dassdass
diedieKaderleuteKaderleutehäufighäufignichtnichtanwe-anwe-
sendsendsind,sind,dadasiesiejajadreidreiHeimeHeimeabde-abde-
ckenckenmüssen,müssen,AlsAlsFolgeFolgedavondavon«wü-«wü-
tettetimimRosentalRosentaleineingrossesgrossesDurch-Durch-

einander»,einander»,urteilturteiltWalter.Walter.ZudemZudemseisei
diedieStimmungStimmungimimHeimHeimgeprägtgeprägtvonvon
OhrunachtOhrunachtundundResignation.Resignation...

VerunsicherteVerunsicherteBewohnerBewohner
DieDieReorganisationReorganisationististnachnachMei-Mei-
nungnungderderPlJegefachfrauPlJegefachfrauauchauchfürfürdiedie
BewohnerBewohnerspürbar:spürbar:«Sie«Siefühlenfühlensichsich
oftoftverunsichert,verunsichert,denndennHektikHektikundund
ÜberforderungÜberforderungderderneuenneuenoderoderneuneu
organisiertenorganisiertenKaderleuteKaderleutewirkenwirkensichsich
unbarmherzigunbarmherzigananderderBasisBasisaus.»aus.»DieDie
PlJege-PlJege-undundBetreuungsqualitätBetreuungsqualitäthabehabe
sichsichimimRosentalRosentalverschlechtert,verschlechtert,sagtsagt
Walter,Walter,zumalzumaldasdasPlJegepersonalPlJegepersonal
derzeitderzeitunterbesetztunterbesetztsei.sei.UndUnddasdasEs-Es-
sensenhabehabeauchauchnichtnichtmehrmehrdiediegleichegleiche
Qualität,Qualität,seitseitallesalleszentralzentraleingekaufteingekauft
werde.werde.StattStattFrischprodukteFrischprodukteausausderder
RegionRegiongebegebeesesnunnunteilweiseteilweiseVaku-Vaku-
umverpaktesumverpaktesausausdemdemGrosshandel.Grosshandel.

MonikaMonikaWalterWalterhathatdasdas«men-«men-
schenunwürdige,schenunwürdige,geldorientiertegeldorientierteGe-Ge-
baren»baren»nichtnichtmehrmehrlängerlängerakzeptie-akzeptie-
renrenkönnen.können.SieSiehathatnachnachinsgesamtinsgesamt
zehnzehnJahrenJahrenimimAltersheimAltersheimRosen-Rosen-
taltalgekündigtgekündigtundundarbeitetarbeitetseitseitletzterletzter
WocheWocheananeinemeinemanderenanderenOrt,Ort,

Alters-BereichsleiterAlters-BereichsleiterAndreasAndreas
PaintnerPaintnergibtgibtzu,zu,dassdassesesvielevieleStel-Stel-
lenwechsellenwechselgegebengegebenhat.hat.RundRundeinein
ViertelViertelderder8080KadersteIlenKadersteIleninindenden
fünffünfHeimenHeimenhabehabeinindendenletztenletztenan-an-
derthalbderthalbJahrenJahrenneuneubesetztbesetztwerdenwerden
müssen.müssen.«Weil«Weilsiesiesichsichininderdernenennenen
StrukturStrukturnichtnichtzurechtgefundenzurechtgefundenha-ha-
ben,ben,habenhabensiesievonvonsichsichausausgekün-gekün-
digtdigtoderoderinterninterndiedieStelleStellegewech-gewech-
selt»,selt»,führtführtPaintnerPaintneraus.aus.DieDiefluk-fluk-
tuationtuationseiseisehrsehrhochhochgewesen,gewesen,aberaber

beibeieinereinerReorganisationReorganisationdiesesdiesesAus-Aus-
massesmassesseiseidasdas«relativ«relativnormal».normal».EsEs
seiseivielvielKnow-howKnow-howverlorenverlorengegan-gegan-
gen,gen,dasdashabehabedasdasGanzeGanzeeineinStückStück
weitweitzurückgeworfen.zurückgeworfen.«Andererseits«Andererseits
kommenkommenneueneueLeute,Leute,diediesichsichmitmitderder
neuenneuenOrganisationOrganisationidentifizieren.identifizieren.
DasDasmachtmachtesesleichter.»leichter.»

DurchDurchdiedieReorganisationReorganisationderder
HeimeHeimehabehabesichsicheinigeseinigesgeändert.geändert.
«Das«Dasististselbstverständlichselbstverständlichauchauchfürfür
diedieBewohnerBewohnerspürbar»,spürbar»,betontbetontPaint-Paint-
ner.ner.BeiBeiderderBetreuungs-Betreuungs-undundPlJe-PlJe-
gequalitätgequalitäthabehabeeseszwarzwarVerände-Verände-
rungenrungengegeben,gegeben,dadanunnunininallenallenHei-Hei-
menmeneinheitlicheeinheitlicheStandardsStandardsgeltengelten
würden,würden,aberaberdasdasseiseikeinkeinQualitäts-Qualitäts-
nachteil.nachteil.«Dazu«Dazustehesteheich.»ich.»AuchAuchderder
Behauptung,Behauptung,eseswürdenwürdenwenigerwenigerfri-fri-
schescheEsswarenEsswareneingekauft,eingekauft,.tritt.tritterer
entgegen:entgegen:«Das«Dasglaubeglaubeichichnicht.nicht.WirWir
kaufenkaufennachnachwiewievorvorbeibeiregionalenregionalen
AnbietemAnbietemein.»ein.»iTHOMASiTHOMASLATTMANNLATTMANN
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ProProSenectuteSenectuteJubiläumsfeierJubiläumsfeieramam22.22.JuniJuni

9090JahreJahreimimEinsatzEinsatzfürfürSeniorenSenioren
DieDieStiftunStiftun

99
P>,P>,

SenectuteSenectutefei-fei- DieDieGeschichteGeschichtevovonnProProSenectuteSenectuteistist
.. ....'..' lautlautGärtnerGärtnerengengnritnritderderEntwicklungEntwicklung

ertertIhrIhr90-)90-) esesBestehen.Bestehen.derderstaatlichenstaatlichenAlterspolitikAlterspolitikverknüpft.verknüpft.
19171917wurdewurdesiesie IsIsInstrumentInstrumentGegründetGegründetwordenwordenseiseidiedieStiftungStiftungvonvon
.. .... fürfürdasdasGemeinwohlGemeinwohlengagiertenengagiertenBür-Bür-ununKampfKampfgegengegendiediedamaligedamalige.. gerlichengerlichenundunddialogbereitendialogbereitenVertreternVertretern
AltersarmutAltersarmutgegründet.gegründet. derderArbeiterschaft,Arbeiterschaft,erklärteerklärteKurtKurtS.eifert.S.eifert.

derderdiediePublikationPublikation«ChrOItik«ChrOItikProProSe-Se-
nectute»nectute»zusammengestelltzusammengestellthat.hat.ZurZurZeitZeit
desdesErstenErstenWeltkriegsWeltkriegshabehabeinin derder
SchweizSchweizdiedieVerarmungVerarmunggrossergrosserTeileTeilederder
BevölkerungBevölkerunggedroht.gedroht.ZuZudendenamammeis-meis-
tentenBenachteiligtenBenachteiligtengehörtengehörtendiedienichtnicht
mehrmehrarbeitsfähigenarbeitsfähigenAlten..Alten..

GefeiertGefeiertwirdwirddasdasJubiläumJubiläumarnarn22.22.Ju-Ju-
nini--ininWinterthur.Winterthur.wowodiedieGriinderväterGriinderväter
diedieStiftungStiftungfürfürdasdasAlterAlter19171917insinsLebenLeben
gerufengerufenhaben.haben.Bunde!ratBunde!ratPascalPascalCou-Cou-
chepinchepinwirdwirdananderder~er~erteilnehmen.teilnehmen.DieDie
demografischedemografischeEntwt:klungEntwt:klungführeführedazu,dazu,
dassdassdiedieAnzablAnzabl

jj
flfl ebedürftigerebedürftigerMen-Men-

schenscheninindendenkoko ndenndenJahrenJahrenstarkstark
ansteigenansteigenwerde,werde,ss eeLudwigLudwigGärtnerGärtner
vomvomBundesamtBundesamt....Sozialversicherun-Sozialversicherun-
gengengesterngesternininZüriZüri.. vorvordendenMedien.Medien.
BeiBeiderderBewältigungBewältigungdieserdieserAufgabeAufgabewer-wer-
dedediedieGesellschaftGesellschaftaufaufdiedieLeistungenLeistungen
rüstigerrüstigerSeniorinnenSeniorinnenundundSeniorenSeniorenange-ange-
wiesenwiesensein.sein.AnAnBedeutungBedeutunggewinnengewinnen
werdewerdeauchauchdiedieGestaltungGestaltungderderBeziehun-Beziehun-
gengenzwischenzwischendendenGenerationen.Generationen.

....

....

ImImganzenganzenLandLandstarkstarkverankertverankert

ProProSenectuteSenectutehathateineinbreitesbreitesDienstDienst~~

leistungsaogebotleistungsaogebotfürfürältereältereMenschenMenschen
entwickelt.entwickelt.DieDieStiftungStiftungseiseiheuteheuteininderder
ganzenganzenSchweizSchweizstarkstarkverankert,verankert,sagtesagte
DirektorDirektorWemerWemerSchärer.Schärer.ProProSenectuteSenectute
engagiereengagieresichsich-- wiewiefrüherfrüher--fürfürdiedieLe-Le-

bensqualitätbensqualitätältererältererMenschen.Menschen.KnappKnapp
200200000000vonvonihnenihnenlebenlebenlautlautSchärerSchärerinin
tinallzielltinallziellprekärenprekärenVerhältnissen.Verhältnissen.(sda)(sda)
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WetzikonWetzikonStimmberechtigteStimmberechtigtehabenhabenimimAprilAprilüberüberProjektierungskreditProjektierungskreditzuzuentscheidenentscheiden

AltersheimAltersheimAmAmWildbachWildbachsollsollerweiterterweitertwerdenwerden
DasDasWetzikerWetzikerAlterswohn-Alterswohn-
heimheimAmAmWildbachWildbachsollsollauchauch
künftigkünftigüberübergenügendgenügendPtlege-Ptlege-
plätzeplätzeverfügen.verfügen.DeshalbDeshalbsindsind
eineeineSanierungSanierungundundeineinAus-Aus-
baubauvorgesehen.vorgesehen.EinEinUrnen-Urnen-
entscheidentscheiddazudazufälltfälltimimApril.April.

DasDasAlterswohnheimAlterswohnheimAmAmWildbachWildbach
aufaufdemdemArealArealSpitalstrasseSpitalstrasse2222ininWetzi-Wetzi-
kOilkOilbestehtbestehtausausdendendreidrei zusammenge-zusammenge-

bautenbautenHäusernHäusernAhorn,Ahorn,BucheBucheundund
Esche.Esche.WeiterWeiterististimimHausHausLärcheLärcheananderder
altenaltenNotariatsstrasseNotariatsstrasse77 eineeinePflege-Pflege-
wohngruppewohngruppefürfürmobilemobileDemenzkrankeDemenzkranke

,,untergebracht.untergebracht.ZusätzlichZusätzlichwirdwirdinindenden
AlterssiedlungenAlterssiedlungenSpitalstrasseSpitalstrasse3030undund
KreuzackerstrasseKreuzackerstrasse7je7jeeineeinePflegewohn-Pflegewohn-
gruppegruppegefühn.gefühn.GesamthaftGesamthaftumfasstumfasstdasdas
AngebotAngebot17S17SBettenBettenfürfüraliealiePflegestufenPflegestufen
undundmitmitallenallenrelevantenrelevantenDienstleistun-Dienstleistun-
gen.gen.DieDieBewohnendenBewohnendenmitmiteinemeinem
DurchschnittsalterDurchschnittsaltervonvon8S8SJahrenJahrenwer-wer-

dendendurchdurch170170MitarbeitendeMitarbeitendebetreut.betreut.

BedarfBedarfananweiterenweiterenPflegeplätzenPflegeplätzen

DieDielangfristigenlangfristigenPrognosenPrognosenfürfürwei-wei-
tereterePflegeheimplätzePflegeheimplätzesindsindwider-wider-
sprüchlich.sprüchlich.InInWetzikonWetzikonbestehtbestehtindes-indes-
senseneineinVersorgungsengpassVersorgungsengpassanan~flege-~flege-
betten.betten.DieDieWartezeitenWartezeitenfürfüreineneinenEin-Ein-
tritttrittinsinsAlterswohnheimAlterswohnheimkönnenkönnenbisbiszuzu''
einemeinemJahrJahrdauern.dauern.Betreuungs-Betreuungs-undund
pflegebedürftigepflegebedürftigeMenschenMenschenmitmitWohn-Wohn-
sitzsitzininWetzikonWetzikonmüssenmüssendeshalbdeshalbver-ver-
mehrtmehrtauswärtsauswärtsplatziertplatziertwerden.werden.DasDas
ististwederwederfürfürdiedieBetroffenenBetroffenennochnochihreihre
AngehörigenAngehörigenbefriedigend.befriedigend.DerDerBedarfBedarf
anan2020zusätzlichenzusätzlichenHeimplätzenHeimplätzenististaus-aus-
gewiesengewiesenundundsollsolldurchdurcheineneinenErweite-Erweite-
rungsbaurungsbaumitmit2020ZimmernZimmerngedecktgedecktwer'wer'
den.den. ,,
ccAhorn»-SanierungccAhorn»-Sanierungunurllgänglicl]unurllgänglicl]

NachNachknappknapp3030BetriebsjahrenBetriebsjahrenististdasdas
19781978erstellteerstellteHausHausAhornAhornmitmit8080BettenBetten
ininverschiedenerverschiedenerHinsichtHinsichtstarkstarksanie-sanie-
rungsbedürftig.rungsbedürftig.SeinerzeitSeinerzeitwurdewurdedasdas
!faus!fausfürfürselbständigereselbständigereundundnichtnichtpfle-pfle-
gebedürftigegebedürftigeältereältereMenschenMenschenkoll'i-koll'i-
pien.pien.DieDiePflegebedürftigkeitPflegebedürftigkeit.der.derBe-Be-
wohnendenwohnendenhathatinindendenletztenletztenJahrenJahren
starkstarkzugenommen,zugenommen,sosodassdassdiedieInfra-Infra-
strukturstrukturdendenverändenenverändenenbetrieblichenbetrieblichen
AnforderungenAnforderungenbeibeiweitemweitemnichtnichtmehrmehr
zuzugenügengenügenvermag.vermag.DieDieZimmerZimmerverfü-verfü-
gengenüberüberunzulänglicheunzulänglicheNasszellenNasszellen
ohneohneDuschenDuschenundundsindsindnurnurbeschränktbeschränkt
roDstuhlgängig.roDstuhlgängig.WenigWenigerfreulicherfreulichsindsind
auchauchdiediedendengesetzlichengesetzlichenVorschriftenVorschriften
widersprechendenwidersprechendenbauiiChenbauiiChenVerhält-Verhält-

nisse,nisse,diedieeineeineBetreuungBetreuungundundPflegePflege
durchdurchdiedieMitarbeitendenMitarbeitendennurnurunterunterer-er-
schwenenschwenenBedingungenBedingungenzulassen.zulassen.EineEine
imimMaiMai20062006erstenteerstenteZustandsanalyseZustandsanalyse
zeigt,zeigt,dassdasskurzfristigkurzfristigauchauchgrösseregrössere
SanierungenSanierungenvonvontechnischentechnischenAnlagenAnlagen
notwendignotwendigsInd.sInd.

ArchitektonischeArchitektonischeQualitätQualität
ististwichtigwichtig

DemDemGemeinderatGemeinderatWetzikonWetzikonististeses
wichtig,wichtig,fürfürdendenErweiterungsbauErweiterungsbaueineeine
städtebaulichstädtebaulichunq.ilfChitektonischunq.ilfChitektonischgutegute
LösungLösungzuzufindäi!...findäi!...'Insbesondere'Insbesondere..dasdas
ParkarealParkarealzwischendemlleimzwischendemlleimundunddemdem
WildbachWildbachsollsollungesc~älenungesc~älenerhaltenerhalten
bleiben.bleiben.EineEineAuf~1<uiIgAuf~1<uiIgderderHä~serHä~ser
AhornAhornundundEsche.~!Esche.~!ausausverschie-verschie-
denendenenÜberlegun#lf..j.uQlrtÜberlegun#lf..j.uQlrtininFrage.Frage.

AufgrundAufgrunddieseri:VI>rgabendieseri:VI>rgabenundundderder
KomplexitätKomplexitätdesdes,l!allv6rhabensbe-,l!allv6rhabensbe-
stimmtestimmtederderGemeinderil!.Gemeinderil!.dassdassfürfürdiedie
AuswahlAuswahldesdesArchitekt$.Architekt$.eineeineSubmis-Submis-
sionsionimimselektivenselektivenVerfahrenVerfahrendurch-durch-
zuführenzuführensei.sei.FernerFernersetztesetzteererfürfürdiedie
architektonische,architektonische,städtebaulichestädtebaulicheuhduhd
fachlichefachlichejJegleitungjJegleitungeineinsiebenköpfigessiebenköpfiges
FachgremiumFachgremiummitmitviervierauswärtigenauswärtigen
ArchitektenArchitektenein.ein.

ImImRahmenRahmendesdesVerfahrensVerfahrenswurdenwurden
ausaus4848BewerbernBewerbernsechssechspräqualifiziertepräqualifizierte_K_K

AnbieterAnbietereingeladen,eingeladen,anonymanonymLösungsKLösungsK

ansätzeansätzefürfürdiedieGestaltungGestaltungdesdesErweite-Erweite-
rungsbausrungsbauseinzureichen.einzureichen.AlsAlsSiegerSiegerdieKdieK
sessesWettbewerbsWettbewerbsginggingderderI'rojektvor-I'rojektvor-
schlagschlag«Schirmling»«Schirmling»desdesBürosBürosAnninAnnin
Bell'Bell'ManinManinEngeler,Engeler,ArchitektenArchitektenBSABSA
SIA,SIA,St.St.Gallen.Gallen.hervor.hervor.

Projektierungskredit:Projektierungskredit:1,191,19MillionenMillionen

DieDieGesamtkostenGesamtkostenfürfürdiedieSanierungSanierung
desdesHausesHausesAhornAhornundunddendenErweite-Erweite-
rungsbaurungsbauwerdenwerdenaufaufzirkazirka1919MillionenMillionen
FrankenFrankengeschätzt.geschätzt.DavonDavonentfallenentfallen1111
MillionenMillionenaufaufdiedieSanierung,Sanierung,77MillionenMillionen
aufaufdiedieErweiterungErweiterungundundII Mi1lionMi1lionaufauf
provisorischeprovisorischeBaumassnahmen.Baumassnahmen.DieDie
KostenKostenfürfürdiedieProjektierungProjektierungbzw.bzw.diedie
AusarbeitungAusarbeitungeineseinesausführungsreifenausführungsreifen
BauprojektsBauprojektssindsindmitmit1,191,19MillionenMillionen
FrankenFrankenveranschlagt.veranschlagt.EineEineentspre-entspre-

..chendechendeKreditvorlageKreditvorlagewirdwirdderderUrnenab-Urnenab-
stimmungstimmungvomvomIS.IS.AprilAprilunterbreitet.unterbreitet.

erweiterungerweiterungalsalsErstesErstes

BezüglichBezüglichBauablaufBauablaufbestehtbestehtdiedieAb-Ab-
sicht,~sicht,~inineinereinererstenerstenPhasePhasedendenErweite-Erweite-
rungsbaurungsbauzuzurealisieren,realisieren,umumdarindarinwäh-wäh-
repdrepdderderSanierungSanierungdesdesHausesHausesAhornAhorn
vorübergehendvorübergehendeineneinenTeilTeilderderBewohnerBewohner
unterzubringen.unterzubringen.AufAufdiesedieseWeiseWeiselassen'lassen'
sichsichkostenintensivekostenintensiveZwischenlösungenZwischenlösungen
ausserhalbausserhalbdesdesAlterswohnheimsAlterswohnheimsver-ver-
meiden.meiden.(kut/zo)(kut/zo) __ __
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«Die«DieAltenAltensindsindschonschonjetztjetztgefordertgefordert
ProProSenectuteSenectuteThurgauThurgaufeiertfeiertSchweizerSchweizer90-Jahr-J~biiäum90-Jahr-J~biiäumniitniiteinemeinemGenerationentreffenGenerationentreffenimimSchulmuseumSchulmuseumAmriswilAmriswil

AMRISWIL.AMRISWIL.DasDasSchul-Schul-
musrummusrumAmriswilAmriswildientdientamam
MittwochMittwochalsalsOrtOrtdesdesDialogsDialogs
vonvonAltAltundundJung.Jung.EsEskönntekönnte
eineeinePlattformPlattformwerden.werden.

BRIGITTABRIGITTAHQCHULIHQCHULI

ImImeinzigeneinzigenSchulmuseumSchulmuseumderder
SchweizSchweizprallenprallenWeltenWeltenaufeinan-aufeinan-
der.der.DerDerBauBauimimWestenWestenvonvon
AmriswilAmriswilstammtstammtausausdemdemJahrJahr
1846.1846.DieDieEinrichtungEinrichtungderderSchUl-SchUl-
stubestubedürftedürftegutgut8080JahreJahrealtaltsein.sein.
ImImSeminarraumSeminarraumerleichternerleichternKaf-Kaf-
fee-fee-undundAbwaschmaschineAbwaschmaschinediedie

""BedienungderGäste.BedienungderGäste.HansWeber,HansWeber,
PräsidentPräsidentderderStiftungStiftungSchulmu-Schulmu-
seumseumMühlebachMühlebachundundMuseums-Museums-
leiter,leiter,machtmachtdavondavonhöchstper-höchstper-
sönlichsönlichGebrauch.Gebrauch.ErErhathat<as-<as-
nachtsgebäcknachtsgebäckeingekauft,eingekauft,decktdeckt
dendenTischTischundundsetztsetztsichsichmitmitderder
kleinenkleinenGesprächsrundeGesprächsrundefrohfrohge-ge-
launtlauntaufaufdiedieSchulbank.Schulbank.

DerDer68-jährige68-jährigeehemaligeehemaligeRek-Rek-
,tor,torderderKantonsschuleKantonsschuleRomans-Romans-
hornhornhathatananseineseineeig~neeig~neSchulzeitSchulzeit
nurnurguteguteErinnerungen.Erinnerungen.(cEs(cEssahsah
fastfastsosoausauswiewiehier,hier,mitmitdendenVierer-Vierer-
bänken,bänken,derderhölzernenhölzernenWandtafel.Wandtafel.
undunddemdemHarmoniwn.)Harmoniwn.)Aller-Aller-..
dings,dings,diedieMädchenMädchenwurdenwurdenvomvom
LehrerLehrerzurzurStrafeStrafenochnochanandenZöp-denZöp-
fenfengezogen",gezogen",diedieKnabenKnabeninindenden
OberarmOberarmgeboxt.geboxt.«Aber«Aberdasdaswarwar
nieniebrutal,brutal,eherehereineeineväterlicheväterlicheEr-Er-
mahnung,»mahnung,»

MitMitFederkielFederkielundundÄrmelschutzÄrmelschutz.. ..

AuchAuchdiedieArbonerinArbonerinUrsulaUrsula
DünnerDünner(56),(56),Co-GeschäftsleiterinCo-Geschäftsleiterin
derderProProSenectuteSenectuteThurgau,Thurgau,undund
RuthRuthMettlerMettler(43),(43),KantonsrätinKantonsrätin
mpmpausausWIienWIienuoduodbeibeiProProSenec-Senec-
tutetutefürfürdendenBildungsbereichBildungsbereichzu-zu-
ständig,ständig,habenhabenihreihrehellehelleFreudeFreude
ananderderSchulatmosphäreSchulatmosphäreimimaltenalten
«MüWebach».«MüWebach».OhneOhneFederlesensFederlesens
behändigenbehändigensiesiedenden[(jel[(jeluoduod
schreibenschreibeninindiediebereitgelegtenbereitgelegten
Schulhefte.Schulhefte.GegenGegenTIntenIleckenTIntenIlecken..

schützenschützendiedieÄrmelschoner.Ärmelschoner.DieDie
heidenheidenFrauenFrauensindsindaberabernichtnicht
hier,hier,umuminin ErinnerungenErinnerungenzuzu

JChwelgen.JChwelgen.ZusammenZusammenmitmitHansHans
WeberWeberladenladensiesieamamMittwochMittwochzuzu
einemeinemGenerationeI:1treffenGenerationeI:1treffeninsins
Museum.Museum.ObwomObwomersterst19191919ge-ge-
gründet,gründet,feienfeiendiedieProProSenectuteSenectute
ThurgauThurgaudasdasheurigeheurige90-Jahr-Jubi-90-Jahr-Jubi-
läumläumderderSchweizerischenSchweizerischenStif-Stif-
tungtungmit.mit.NichtsNichtsististbesserbessergeeig-geeig-
netnetfürfürdasdasTreffenTreffenalsalsdasdasSchul-Schul-
museum.museum.HierHiergibtgibtesesseitseitderderEr-Er-
öffnuogöffnuogvorvor,vier,vierJahrenJahrenführun-führun-
gengenfürfürSchulklassen,Schulklassen,Ausstelltm-Ausstelltm-
gengenwiewieaktuellaktuell,<Aller,<AllerAnfangAnfangistist
schwer-Abcschwer-Abcundundlxboderlxbodersosoge-ge-
nanntenannte«Schulstobete)«Schulstobete)mitmitjeweilsjeweils
bisbiszuzu100100älterenälterenBesuchern.Besuchern.

VomVomGriffelGriffelzumzumComputerComputer
ImImGesprächGesprächntitntitdendenOrgani-Organi-

satoren'satoren'wirdwirddeutlich,deutlich,wiewiesichsich
SchuleSchuleuoduodProProSenectuteSenectutentitntitdenden
GenerationenGenerationenverändertveränderthaben.haben.
WährendWährendininderderSchuleSchulederderCom-Com-
puterputerGriffelGriffeluoduodSchiefertafelSchiefertafeler-er-
setztsetzthabehabeuoduodfrüherfrüherdasdassozialesoziale
VerhaltenVerhaltenimimUlllgangUlllgangmitmitver-ver-
schiedenenschiedenenAltersgruppenAltersgruppenabso-abso-
lutlutnatürlichnatürlichgewesengewesensei,sei,habehabediedie
ProProSenectuteSenectutesichsichvonvonderderNot-Not-
helferinhelferinzurzurDienstleisterinDienstleisterineßt-eßt-
wicke)t,wicke)t,sagensagenWeberWeberundundDünner.Dünner.
DieDieProProSenectuteSenectuteseiseiheuteheuteeinein
KompeteJlZ?;entrumKompeteJlZ?;entrumfürfürdasdasei-ei-
genständigegenständigeAltern.Altern.RuthRuthMettlerMettler
verstehtverstehtdasdasBildungsprogramrnBildungsprogramrn
derderStiftungStiftungauchauchalsalsMittelMittelzumzum
sozialenAustausch.sozialenAustausch.«Es«Esgibtgibtnichtsnichts
SchöneresSchöneresalsalsdiedieFreude.Freude.vonvon
Senioren,Senioren,diedieetwasetwaslernen,lernen,dasdassiesie
rtichtrtichtmüssen."müssen."InInderderBildungBildung
siehtsiehtauchauchUrsulaUrsulaDiinnerDiinnerdiedie
grossegrosseAufgabeAufgabederderProProSenectute.Senectute.
«Denn«DenndiedieAltenAltensindsindschonschonjetztjetzt
geforden,geforden,weilweilesesinin2020JahrenJahrenzuzu
wenigwenigJungeJungegibt."gibt."Deshalb,Deshalb,dop-dop-
peltpeltMettlerMettlernach,nach,müsstenmüsstenDialogDialog
undundToleranzToleranzgefordengefordenwerden.werden.
«Durchaus«Durchausdenkbar»,denkbar»,meintmeintsie,sie,
«(dass«(dassausausdemdemGenerationentref-Generationentref-
feufeueineeinePlattformPlattformentstehtentstehtfürfürdiedie
politischepolitischeAuseinandersetzungAuseinandersetzung
mitmiteinemeinemdringendendringendenThema.»Thema.»

Mittwoch,Mittwoch,14.14.Februar,Februar,
14.15-:-16.30,14.15-:-16.30,SchulmuseumSchulmuseum
Amriswil,Amriswil,Weinfelderstr.Weinfelderstr.127.127.
Info:Info:www.schulmuseum.chwww.schulmuseum.ch

STICHWORTSTICHWORT

VerhältnisVerhältnis.normalisiert.normalisiert
DieDieProProSenectuteSenectuteThurgauThurgauhathatinin derderVerein.Verein.heuteheute5555Mitglieder.Mitglieder.
dendenletztenletztenzweizweiJahrenJahrenmitmitPerso-Perso-AmAm5.5.FebruarFebruarwurdewurdeimimGuten-Guten-
na/entscheidenna/entscheidenvonvonsichsichredenredenge-ge-berghausberghausininKreuzlingenKreuzlingeneineinBü!oBü!o
macht.macht.EsEswurdenwurdeninindieserdieserZeitZeit eröffnet,eröffnet,undundeseswurdewurdeeineinMit-Mit-
zweizweiGeschäftsführerGeschäftsführerersetzt.ersetzt.Be-Be- .ta~isch.ta~ischorganisiert,organisiert,derdermittler-mittler-
gonnengonnenhabenhabendiedieSchwierigkeitenSchwierigkeitenweileweilegutgutankommt.ankommt.
imimJanuarJanuar20052005mitmitderderEntlassungEntlassungRuthRuthWüstWüstwiewieaÜchaÜchProProSenec-.Senec-.
derderLeiterinLeiterinderderBeratungsstelleBeratungsstelletute-Co-Geschäftsleiterintute-Co-GeschäftsleiterinUrsulaUrsula
Kreuzlingen'.Kreuzlingen'.OberObereineinDutzendDutzendDünnerDünnerhabenhabendiedieVerg~ngenheitVerg~ngenheit
OrtsvertreterinnenOrtsvertreterinnenamamObel'-Obel'-undund adadactaactagelegt.gelegt.«Wir«Wirführenführenkeinenkeinen
UnterseeUntersee(von(voninsgesamtinsgesamt100100imim Krieg,Krieg,dasdasVerhältnisVerhältnishathatsichsichnor-nor-
Thurgau)Thurgau)solidarisiertensolidarisiertensichsichmitmit malisiert»,malisiert»,sagtsagtDünner,Dünner,diedieseitseit
ihrihrundundarbeitenarbeitenseitherseitherunabhän-unabhän-JuniJuni20062006zusammenzusammenmitmitFritzFritz
gig.gig.AusAusdemdemProtestProtestentstandentstandimim LerchLerchdiedieGeschäfteGeschäftederderProPro
OktoberOktober20052005derderVereinVereinSof-ASof-ASenectuteSenectuteThurgauThurgauleitet.leitet.«Unsere«Unsere
(für(für«Sorgenfreies«SorgenfreiesulJdulJdselbst-selbst- HerbstsammlungHerbstsammlungwarwarmitmitEinnah-Einnah-
bestimmtesbestimmtesAlter»).Alter»).LautLautPräsiden-Präsiden-menmenvonvonrundrund310000310000FrankenFranken
tintinRuthRuthWüstWüstausausTägerwilenTägerwilenhathat sehrsehrgut.»gut.»(ho)(ho)

STICHWORTSTICHWORT

ZukunftskonferenzZukunftskonferenz
ImImJahrJahr20102010werdenwerdendiedieüberüber Aufgaben-Aufgaben-undundProgrammProgrammderderProPro
60-Jährigen60-JährigenimimThurgauThurgaueineneinen SenectuteSenectutesosobuntbuntgewordengewordenwiewie
AnteilAnteilvonvon2222Pr6zentPr6zentderderGe-Ge- '' nieniezuvor.zuvor.DiesDieszeigezeigeuns:uns:«Ent-«Ent-
samtbevölkerungsamtbevölkerungausma.chen.ausma.chen.wicklungenwicklungenimimAlterAltersindsindmöglich!»möglich!»
«Mit«MitsteigendersteigenderTeridenz»,Teridenz»,betontbetontDerDerJubilariAJubilariAwünschewünscheererdeshalbdeshalb
derderAltersspezia/istAltersspezia/istundundLeitendeLeitendeweiterhinweiterhinvielvielFreudeFreudedabei,dabei,FarbeFarbe
ArztArztderderPsychiatrischenPsychiatrischenKlinik.Klinik. insinsLebenLebenalteralterMenschenMenschenzuzubrin-,brin-,

II Münsterlingen,Münsterlingen,PeterPeterBäurle.Bäurle.WeilWeilgengenundund«ein«einGenerationenfest,Generationenfest,
dieserdieserBefundBefundunterunteranderemanderemge-ge- aufaufdemdemesesalleallesosorichtigrichtigbuntbunt
seUschaftspolitischeseUschaftspolitischef-elgenf-elgenhabe;habe;treiben».treiben».DasDasSchulmuseumSchulmuseumseiseialsals
organisiereorganisieredasdasGesundheitsamtGesundheitsamt1rettpunkt1rettpunkthervorragend.hervorragend.DennDenn
desdesKantonsKantonsgemeinsamgemeinsammitmitderder «Use«Useititororlooselooseit»it»seiseiheuteheuteeineeine
KlinikKlinikamam10.10.undund11.11.MaiMaieineeine wissenschaftlichwissenschaftlicherwieseneerwieseneDevise.Devise.
ZukunftskonferenzZukunftskonferenzzurzurseelischenseelischen«Erwiesen«Erwiesenististauch,auch,dassdasssichsichimim
GesundheitGesundheitimimAlter.Alter. AlterAlterneueneueHirnzellenHirnzellenbildenbildenkön-kön-
«Unsere«UnsereGesellschaftGesellschaftististaltersbuntaltersbuntnen.»nen.»MitMitSpassSpassundundFreudeFreudeprak-prak-
geworden»,geworden»,sagtsagtBäurle.Bäurle.ImIm90.90. tiziert,.seitiziert,.seiLernenLernenimimAlterAlterzudemzudem,,

LebensjahrLebensjahrseienseiendenndennauchauchZiele,Ziele,leichter.leichter.(ho)(ho)

SeiteSeite11vonvon11



Infostelle~Infostelle~Online-PlattformOnline-Plattform
tUrtUrdasdasSozialwesenSozialwesen DieDieSüdostschweizSüdostschweiz13.13.FebruarFebruar20072007

AltAltwerdenwerdeninind~nd~neigenen,eigenen,
vertrautenvertrautenviervierWändenWänden

VieleVieleLeuteLeutehabenhabendendenWunsch,Wunsch,
auchauchimimAlterAltersosolangelangewiewie
möglichmöglichzuzuHauseHausebleibenbleibenzuzu
können.können.DasDasWohn-Wohn-undundPflege-Pflege-
heimheimVillaVillaSaronaSaronaininChurChur
kommtkommtdiesemdiesemBedürfnis'mitBedürfnis'mit
einemeinemneuartigenneuartigenAngebotAngebot
entgegen:entgegen:..

VonVonLadinaLadinaSteinmannSteinmann

Chut.Chut.-- «Viele«VieleMenschenMenschenmöchtenmöchtenzuzu
HauseHausealtaltwerden,werden,undundeipeipgrosserTeilgrosserTeil
vonvonihnenihnenwärewäredazudazuininderderLage,Lage,vo-vo-
rausgesetzt,rausgesetzt,siesiewürdenwürdendabeidabeiprofes-profes-
sionell,sionell,gezieltgezieltundundkostengünstigkostengünstig
unterstützt»,unterstützt»,erklärteerklärteClovisClovisDerago,Derago,
PräsidentPräsidentundundCEOCEOderderSeniocare-Seniocare-
Gruppe,Gruppe,gesterngesternananeinereinerMedienkon-Medienkon-
ferenzferenzjhjhderderChurerChurerVillaVillaSarona.Sarona.
DurchDurchdasdaserweiterteerweiterteLeistungsange-Leistungsange-
botbot«Betreuung«BetreuungzuzuHause»Hause»desdesWohn-Wohn-
undundPflegeheimsPflegeheimsVillaVillaSaronaSaronakönntenkönnten
ababdemdem1.1.JuliJuliältereältereMenschenMenschenimimei-ei-
genengenenHeimHeimvonvoneinemeinemumfassendenumfassenden
undunddennoch'dennoch'preiswertenpreiswertenGesund.Gesund.
heits-heits-undundBetreuungsserviceBetreuungsserviceprofi-profi-
tieren..tieren..DieDieVillaVillaSaronaSaronaananderder
RigastrasseRigastrasseininC.hurC.hur1st1steineseinesvonvon
schweizweitschweizweit1818Wohn-Wohn-undundPflegehei-Pflegehei-
menmenderderSeniocare-ßruppeSeniocare-ßruppe-- derder
grösstengrösstenprivatenprivatenPflegeheimgruppePflegeheimgruppe
derderSchweiz.Schweiz.

WieWieOliverOliverHofmann,Hofmann,ProjektleiterProjektleiter
«Betreuung'«Betreuung'zuzuHallSe»HallSe»derderSenioca-Senioca-
re-Gruppe.undre-Gruppe.undHeimleiterHeimleiterdesdesSenio-Senio-
care-Wohn-care-Wohn-undundPflegeheimsPflegeheimsSonnen-Sonnen-
scheinscheinininReuteReute(Appenzell(AppenzellAusser-Ausser-
rhoden),rhoden),ergänzte,ergänzte,beschränktbeschränktsichsich
dasdasDienstleistungsangebotDienstleistungsangebotderderVillaVilla
SaronaSaronaautautunterstützendeunterstützendeHilfestel-Hilfestel-
lungenlungenimimHaushalt.Haushalt.DiesesDiesesreichereichevonvon
allgemeinenallgemeinenHausarbeitenHausarbeitenüb~rüb~reineneinen
Fahr.Fahr.undundMahlzeitendienstMahlzeitendienstbisbishinhinzuzu

ErholungsaufenthaltenErholungsaufenthaltenimimHeimHeimundund
zurzurTeilnahmeTeilnahmeananHeimausflügenHeimausflügenundund
Veranstaltungen.Veranstaltungen.

K~ineK~ineKonkurrenzKonkurrenzfürfürdiedieSpitexSpitex
MitMitIhremIhremerweitertenerweitertenAngebotAngebotwollewolle
diedieVillaVillaSaronaSaronakeinesfallskeinesfallsininKonkur-Konkur-
renzrenzzuzudendenbestehendenbestehendenInstitutio-Institutio-
nennenwiewiederderSpitexSpitexundundderderProProSe-Se-
nectutenectutestehen,stehen,betontebetonteCiprianoCiprianodede
Cardenas,Cardenas,HeimleiterHeimleiterdesdesWohn-Wohn-undund
PflegeheimsPflegeheimsVillaVillaSarona.Sarona.EinEinolfenerolfener
DialogDialogmitmitdiesendiesenInstitutionenInstitutionenseiseiun-un-
abdingbar.abdingbar.NurNursososeiseisichergestellt,sichergestellt,
dassdassdiedievorhandenenvorhandenenStärkenStärkener.er.
gänztgänztundunddasdasZielZiel«Vitalität«Vitalitätundund
UnabhängigkeitUnabhängigkeitinindendeneigeneneigenenviervier
Wänden»Wänden»fürfürältereältereLeuteLeuteerreichterreicht
werdenwerdenkönne.könne.«Seniocare«Seniocaresetztsetztseineseine
SchwerpunkteSchwerpunktebeibeiderderNutzungNutzungderder
Heiminfrastruktur,Heiminfrastruktur,-den-denbetreuendenbetreuenden
AufgabenAufgabenundundderderIntegrationIntegrationinindenden
HeimaIltag»,HeimaIltag»,führteführteererweiterweiteraus.aus.

VergünstigungenVergünstigungenmitmitSeniocardSeniocard
ZusätzlichZusätzlichzumzumneuenneuenAngebotAngebot
«Betreuung«BetreuungzuzuHause»Hause»lanciertlanciertdiedie
Senioc.are-GruppeSenioc.are-Gruppeschweizweifschweizweifdiedie
Senioca'rdSenioca'rdfürfürältereältereLeute,Leute,diedienichtnicht
inineinemeinemWohn-Wohn-undundPflegeheimPflegeheimderder
,Gruppe,GruppezuzuHauseHausesind.sind.MitMitdieserdieser
KarteKartebestehtbestehtdiedieMöglichkeit,Möglichkeit,vonvonei-ei-
nemnemgemässgemässOliverOliverHofmannHofmann«viel-«viel-
seitigen»seitigen»Informations-Informations-undundzusätzli-zusätzli-
chenchenLeistungsangebotLeistungsangebotzuzuprofitieren.profitieren.
UnterUnteranderemanderembekommenbekommendiedie
KarteninhaberKarteninhaberautomatischautomatischdasdasGe-Ge-
sundheitsmagazinsundheitsmagazin«Sprechstunde»«Sprechstunde»
nachnachHausHausgeschickt,geschickt,undundsiesieerhaltenerhalten
diversediverseEinladungenEinladungenzuzuGratis-Mit-Gratis-Mit-
tagessentagessenimimSeniocare-Seniocare-Wohn-Wohn-undund
PflegeheimPflegeheimininihrerihrerUmgebung.Umgebung.

WeitereWeitereInfosInfosunterunterTelefonTelefon08108125425474747474
oderoderunterunterWNW.seniocare.ch.WNW.seniocare.ch.
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StudieStudie

DieDieGailingerGailinger
wollenwollenzuzuHauseHause
altaltwerdenwerden
GAILINGENGAILINGENDieDieGailingerGailingerverdrängenverdrängendasdas
Älterwerden.Älterwerden.SoSolautet,lautet,kurzkurzgefasst,gefasst,
ilieilieSchlussfolgerungSchlussfolgerungeinereinerStuilie,Stuilie,ilieilie
derderGemeinderatGemeinderatvonvonGailingenGailingenininAuf-Auf-
tragtraggegebengegebenhathat(siehe(sieheSNSNvomvom19.19.Ok-Ok-
tobertober2006).2006).DerDerGemeinderatGemeinderathattehattesichsich
überlegt,überlegt,dasdas«Haus«HausLöwen»Löwen»altenge-altenge-
rechtrechtumzubauen,umzubauen,wolltewollteaberabervorhervorher
herausfinden,herausfinden,wiewieilieilieüberüber60-Jährigen60-Jährigen
demdemProjektProjekt«Mehrgenerationenwoh-«Mehrgenerationenwoh-
nen»nen»gegenüberstehen.gegenüberstehen.BeiBeidieserdieser
WohnformWohnformwohnenwohnenältereältereundundjüngerejüngere
MenschenMenscheninineinemeinemGebäude,Gebäude,aberaberinin
getrenntengetrenntenWohnungen,.Wohnungen,.undundhelfenhelfen
einander,einander,seiseiesesbeimbeimEinkanfEinkanfoderoderbeibei
derderKinderbetreuung.Kinderbetreuung.ZielZielist,ist,Einsam-Einsam-
keitkeitzuzuvermeidenvermeidenundunddiediewachsendenwachsenden
SozialkostenSozialkostenzuzuvermindern.vermindern.

StattdessenStattdessenEinfamilienhäuserEinfamilienhäuser
DieDieStudieStudiehathatgezeigt,gezeigt,dassdassdasdasinte-inte-

resseresseananeinereinersolcbensolcbenWohnformWohnformmini-mini-
malmalist:ist:DerDerRücklaufRücklaufderderFragebogenFragebogen
warwarmitmitknappknappneunneunProzentProzentsehrsehrgering.gering.
9797ProzentProzentziehenziehenesesvor,vor,ininihrenihreneige-eige-
nennenHäusernHäusernzu.zu.bleiben.bleiben.ErstErstwennwenneses
diedieGesundheit"nichtGesundheit"nichtmehrmehrerlaubt,erlaubt,wol-wol-
lenlensiesieumziehen,umziehen,danndannaberaberinineineinAl-Al-
tersheim,tersheim,wowosiesieauchauchPflegeeinrichtun-Pflegeeinrichtun-
gengenhaben.haben.GemeldetGemeldethabenhabensichsichSinglesSingles
oderoderkinderlosekinderlosePaare.Paare.AlleAlleanderenanderen
scheinenscheinensichsichaufaufihreihrefamiliärenfamiliärenNetz-Netz-
werkewerkezuzuverlassen,verlassen,sosodiedieStuilie.Stuilie.

GailingenGailingenwicdwicddasdasMehrgeneratio-Mehrgeneratio-
nenwohnprojektnenwohnprojektnichtnichtweiterverfolgen,weiterverfolgen,
sondernsonderndasdas«Haus«HausLöwen»Löwen»andersandersnut-nut-
zen.zen.EineEineArchitektengemeinschaftArchitektengemeinschafthathat
letztesletztesJahrJahrVorschlägeVorschlägefürfüreineeineÜber-Über-
bauungbauunggemacht.gemacht.D~sD~smehrfachmehrfachange-ange-
bautebauteHausHauswiicdewiicdewiederwiederanfanfdasdasur-ur-
sprimglichesprimglicheVolumenVolumenzurückgebaut,zurückgebaut,
aufaufdendendahinterdahinterliegendenliegendenParkplätzenParkplätzen
entstündenentstündenkleine,kleine,dichtdichtaufeinanderaufeinander
gebautegebauteEinfamilienhäuser.Einfamilienhäuser.(jgu)(jgu)
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.. AlzheimerAlzheimer

EinsamkeitEinsamkeitverdoppeltverdoppeltdasdasAlzheimer-Alzheimer-RisikoRisiko

EinsameEinsame~enschen~enschenerkran-erkran-
kenkendoppeltdoppeltsosowahrscheinlichwahrscheinlich
ananAlzheimerAlzheimeralsalssolche.solche.diedieinin
eineinsozialessozialesNetzNetzeingebundeneingebunden
sind.sind.ZuZudiesemdiesemErgebnisErgebniskamkam
eineeineneueneueStudie.Studie.DasDasTeamTeambe-be-
gleitetegleitetemehrmehralsals800800ältereälterePati-Pati-
entenentenviervierJahreJahrelang..lang..EsEsstelltestellte
dasdasAusmassAusmassderderEinsamkeitEinsamkeit
fest.fest.inindemdemesesdiedieTeilnehmerTeilnehmer
jährlichjährlichersuchte,ersuchte,AussagenAussagenzumzum
ThemaThemaaufaufeinereinerSkalaSkalavonvoneinseins
bisbisfünffünfzuzubewerten.bewerten.ZuZudiesendiesen
FragenFragengehörtengehörtenunterunteranderemanderem

«Ich«Ichempfindeempfindeeineinallgemeinesallgemeines
GefühlGefühlderderLeere»Leere»oderoder<<Ich<<Ichfüh-füh-
lelemichmichoftoftverlassen».verlassen».Zusätz-Zusätz-
lichlichwurdewurdedasdasVorhandenseinVorhandensein
vonvonAnzeiChenAnzeiChen,für,fürDemenzDemenzundund
AlzheimerAlzheimeruntersucht.untersucht.AutopsienAutopsien
derder9090Patienten,Patienten,diediewährendwährend
derder~tudie~tudiestarben,starben,stelltenstelltenfest,fest,
obobProteinablagerungenProteinablagerungenbeibeiNer-Ner-
venzellenvenzellenvorlagen.vorlagen.

EsEszeigtezeigtesich,sich,dassdassdasdasRisi-Risi-
ko,ko,ananAlzheimerAlzheimerzuzuerkranken.erkranken.
fürfürjedenjedenPunktPunktaufaufderderEinsam-Einsam-
keitsskalakeitsskalamassivmassivanstieg.anstieg.JeneJene

Teilnehmer,Teilnehmer,diediemitmit3,23,2überüberdiedie
höchstenhöchstenTestergebnisseTestergebnisseverfüg-verfüg-
ten,ten,warenwareneinemeinemrundrund2.1-mal2.1-mal
sosohohemhohemAlzheimerrisikoAlzheimerrisikoaus-aus-
gesetztgesetztwiewiediedieTeilnehmerTeilnehmermitmit
den.niedrigstenden.niedrigstenWertenWertenvonvon1,4.1,4.

DieDiegenauegenaueUrsacheUrsachefürfürdenden
Zusammenha:ngZusammenha:ngzwischenzwischenEin-Ein-
samkeitsamkeitundundAlzheimerAlzheimerseiseinochnoch
nichtnichterforscht,erforscht,sagensagendiedieFor-For-
scher.scher.FürFürdasdasVerstehenVerstehenniüsseniüsse
überüberilieilieklassischenklassischenVerfahrenVerfahren
derderNeuropathologieNeuropathologiehinausge-hinausge-
gangengangenwerden.werden.(pte)(pte)
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«Triominos»«Triominos»bringtbringtAbwechslungAbwechslung
REGIONREGIONDerDerVereinVereinRegionalerRegionalerBesuchsdienstBesuchsdienstbesuchtbesuchtBetagteBetagteundundbegleitetbegleitetSterbende,Sterbende,unentgeltlich.unentgeltlich.

PETERPETERWEINGARTNERWEINGARTNER

«Besuchen«BesuchenundundBegleiten»Begleiten»-- desdes..
machtmachtderderVereinVereinRegionalerRegionalerBe-Be-
suchsdienstsuchsdienstmitmitSitzSitzininReinachReinachinin
Spitälern.Spitälern.AlterszentrenAlterszentrenundundprivalprival
DieDieAl.Al.durftedurftebeibeieinemeinemBesuchBesuchimim
Alters-Alters-undundPflegeheimPflegeheimFalkensteinFalkenstein
dabeidabeisein.sein.

,,

MargritMargritWildiWildi(74)(74)ististzuzuBesuchBesuchbeibei
FriedaFriedaHilfikerHilfiker(88)(88)imimAlters-Alters-undund
pflegeheimpflegeheimFalkenstein.Falkenstein.SeitSeitviervierJah-Jah-
renrenbesuchtbesuchtMargritMargritWildiWildiFrauFrauHil-Hil-
m,"rm,"rimimAuftragAuftragdesdesRegionalenRegionalenBe-Be-
suchsdienstes.suchsdienstes.DieDieheidenheidenFrauenFrauen
spielenspielen«Triominos).«Triominos).eineinSpiel.Spiel.beibei
demdemman,man,ähnlichähnlicheinemeinemDomino.Domino.
diedierichtigenrichtigenAnsch1usszahlenAnsch1usszahlenha-ha-
benbenmuss,muss,umumseinseinDreieckDreieckhinlegenhinlegen
zuzukönnen.können.EinEinSpiel.Spiel.dasdasdendenGeistGeist
wachwachhält.hält.

..1717GEMEINDEN,GEMEINDEN,INTERKANTONALINTERKANTONAL
DerDerVereinVereinRegionalerRegionalerBesuchs-Besuchs-

dienstdienstmitmitSitzSitzininReinachReinachhathateinein
grossesgrossesEinzugsgebiet;.Einzugsgebiet;.EsEsumfasstumfasst
fürfürdendenBesuchsdienstBesuchsdienstdiedieGemein-Gemein-
dendenBirrwil,Birrwil,Bein'o,YilBein'o,YilamamSee,See,Burg,Burg,
Dürrenäsch,Dürrenäsch,Gontenschwil,Gontenschwil,Leim-Leim-
bach,bach,Leutwil,Leutwil,Menzil<en,Menzil<en,Oberkulm,Oberkulm,
Piemkon,Piemkon,Reinach,Reinach,TeufenthaI,TeufenthaI,
UnterkulmUnterkulmundundZetzwil.Zetzwil.FürFürdredreSter-Ster-
bebegleitungbebegleitungmachenmachenauchauchdiedieLu-.Lu-.
zemerGemeindenzemerGemeindenBeromünster.Beromünster.
.Gunzwil.GunzwilundundRickenbächRickenbächmit.mit.

BeimBeimerstenerstenBesuchBesuchhättenhättensiesie
einandereinanderbeinahebeinaheverpasst.verpasst.sagtsagtMar-Mar-
gritgritWildi.Wildi.'Eine'EineKatastrophe>,Katastrophe>,lachtlacht
FriedaFriedaHilfiker.Hilfiker.SieSiemusstemussteananjenemjenem
TagTagzumzumZahnarzt.Zahnarzt.EsEshathatdanndanndochdoch
geklappt,geklappt,undundseitherseithermachtmachtsichsich
MargritMargritWildiWildiallealle1414TageTagemitmitdemdem
VeloVeloaufaufzumzumFalkenstein.Falkenstein.«Ein«Ein
RhythmusRhythmusististwichtig;wichtig;diedieBesuchtenBesuchten
müssenmüssensichsichdaraufdaraufverlassenverlassenkö:g.-kö:g.-
nen,nen,dassdasssiesiebesuchtbesuchtwerden»,werden»,sagtsagt
NinaNinaStadelmannStadelmannvomvomVorstandVorstanddesdes
Vereins.Vereins.DieDieZahlZahlderderEinsätzeEinsätzebeibeiPri-Pri-
vatenvatennahmnahmimimletztenletztenJahrJahrvonvon66
aufauf1313zu.zu.EineEineVerdoppelungVerdoppelungdieserdieser
EinsätzeEinsätzegabsgabsinindendenInstitutionenInstitutionen
FalkensteinFalkensteinininMenzikenMenzikenvonvon44aufauf88
undundDankensbergDankensbergininBeinwilBeinwilamamSeeSee
(von(von33aufauf6),6),währendwährenddiedieZunahmeZunahme
imimSpitalSpitalMenzi!<eilMenzi!<eilgeringgeringwarwar(von(von
1212aufauf14).14).DerDerBesuchsdienstBesuchsdienstbe-be-

suchtesuchte200620066666PersonenPersonen(VOIjahr(VOIjahr
50).50).FürFürdiedieSterbebegleitungSterbebegleitungwur-wur-
denden10991099(Vorjahr(Vorjahr917)917)undundfürfürdenden
BesuchsdienstBesuchsdienst21452145(VOlja1}r(VOlja1}r2044)2044)
StundenStundenaufgewendet.aufgewendet.InInderderSterbe-Sterbe-
begleitungbegleitungsindsind34,34,imimBesuchs-Besuchs-
dienstdienst4141Personen.Personen.hauptsächlichhauptsächlich
Frauen,Frauen,aktiv.aktiv.InsgesamtInsgesamtzähltzähltderder
VereinVerein5959Freiwillige.Freiwillige.NinaNinaStadel-Stadel-
man:p.:man:p.:«Es«EsististfürfürdiedieVennittlerin-Vennittlerin-
nennennichtnichtimmerimmerleicht.leicht.genügendgenügend
FreiwilligeFreiwilligefürfürBegleitungenBegleitungenzuzufin-fin-
den.>den.>(vgl.(vgl.kleinenkleinenArtikel)Artikel)

ABWECHSLUNGABWECHSLUNGIMIMALLTAGALLTAG

MargritMargritWildiWildihathatdiedieLebensge-Lebensge-
schichteschichtevonvonPriedaPriedaHilfikerHilfikerkennenkennen
gelernt:gelernt:SieSieististalsalsTochterTochtereineseines
.schweizstämmigen.schweizstämmigenBäckersBäckersimimKau-Kau-
kasuskasusundundspäterspäterininEstlandEstlandaufge-aufge-
wachsen.wachsen.VorVordemdemZweitenZweitenWelt-Welt-
kriegkriegkamkamsiesieinindiedieSchweiz,leisteteSchweiz,leistete
alsalsSamariterinSamariterinDienstDienstundundlerntelernteih-ih-
renrenMannMannkennen.kennen.ThreThreviervierKinderKinder
wohnenwohnennichtnichtininderderNähe,Nähe,könnenkönnen
siesiemeistmeistnurnurwochenendswochenendsbesuchen.besuchen.
waswasdendenBesuchsdienstBesuchsdienstfürfürsiesiebe-be-
sonderssonderswichtigwichtigmacht;macht;MargritMargritWil-Wil-
disdisBesucheBesuchebringenbringenAbwechslungAbwechslunginin

ihrenihrenAlltag.Alltag.AuchAuchdiedieGeschäftslei-Geschäftslei-
terinterindesdesAlterszentrumsAlterszentrumsFalken.Falken.
stein.stein.RosmarieRosmarieGerber.Gerber.schätztschätztdie-die-
sensenDienstDienstsehr.sehr. ''i,i,

POSITIVERPOSITIVERSEELISCHERSEELISCHERSALDOSALDO

ArthurArthurBUrkhardt.BUrkhardt.einereinerderderdreidrei
..MännerMännerdesdesBesuchsdienstoes.Besuchsdienstoes.hathatdiedie
BegleitungBegleitungSterbenderSterbenderpersönlichpersönlich
weitergebracht.weitergebracht.NichtNichtnur.nur.hathatfürfür
ihnihnderderTodTodvonvonseinemseinemSChreckenSChrecken
verloren;verloren;diesedieseArbeitArbeithathatseinseinEin-Ein-
fühlungsvermögenfühlungsvermögengestärkt,gestärkt,prägen-prägen-
dedeErfahrungenErfahrungenundundEinsichtenEinsichtener-er-
möglicht,möglicht,waswasihmihmauchauchimimAlltagAlltag
zugutezugutekommt.kommt.Burkhardt;Burkhardt;<Ich<Ichhabehabe
eindeutigeindeutigmehrmehrerhalten,erhalten,alsalsichichge-ge-
benbenzuzukönnenkönnenhoffte.»hoffte.»

eTriominos»eTriominos»kannkannwarten.warten.Mar-Mar-
gritgritWildiWildibegleitetbegleitetFriedaFriedaHilfikerHilfikerinin
diedieCafeteria.Cafeteria.DieDiebeidenbeidenmachenmachen
auchauchSpaziergänge.Spaziergänge.'Früher'Frühergingengingen
wirwirbisbiszumzumTrolerhofTrolerhofhoch;hoch;jetztjetzt
reichtsreichtsnochnochfürfürzweimalzweimalumsums
Haus>.Haus>.sagtsagtMargritMargritWildi.Wildi.BaldBaldhathat
FriedaFriedaHilfikerHilfikerGeburtstag.Geburtstag.AnAnei-ei-
nemnemMittwoch.Mittwoch.DerDerWochentag,Wochentag,anan
demdemallealle1414TageTageMargritMargritWildiWildivomvom
BesuchsdienstBesuchsdienstkommt..kommt..

RegelmässigRegelmässigKurseKursefürfürFreiwilligeFreiwillige
KursKurs«Besuchen«BesuchenundundBegleiten»Begleiten»beginntbeginntamam22.22.Februar,Februar,

DerDerVereinVereinRegionalerRegionalerBesuchs-Besuchs-
dienstdienstbietetbietetregelmässigregelmässigKurseKursefürfür
FreiwilligeFreiwilligean.an.GesuchtGesuchtfürfürdendenBe-Be-
suchsdienstsuchsdienstundunddiedieSterbebegle~Sterbebegle~
tungtungsindsindauchauchMänner.Männer.ÄngesprcrÄngesprcr
menmensindsindexplizitexplizitaLichaLichrüstigerüstigeSe-Se-
niminnenniminnenundundSenioren.Senioren.AmAmDon-Don-
nerstag,nerstag,22.22.februar,februar,beginntbeginntimim
SpitalSpitalMenzikenMenzikeneineinsiebenteiligersiebenteiliger
KursKursIIIIBesuchenBesuchenundundBegleiten».Begleiten».
InteressierteInteressiertekönnenkönnensichsichbei.derbei.der
PräsidentinPräsidentindesdesVereins.Vereins.KlaudiaKlaudiaPar-Par-
ret,ret,Gontenschwil,Gontenschwil,0620627731180,7731180,
melden.melden.DieserDieserGrundkursGrundkursbereitetbereitet

aufaufdendenBesuchsdienstBesuchsdienstvor;vor;späterspäter
bestehtbestehtdanndanndiedieMöglichkeit,Möglichkeit,eineneinen
KursKurszurzurBegleitungBegleitungvonvonSchwer-Schwer-
krankenkrankenundundSterbendenSterbendenzuzubesu-besu-
chen.chen.EineEinegewissegewisseLebenserfah-Lebenserfah-
rung,rung,SozialkompetenzSozialkompetenzundundLernbe-Lernbe-
reitschaftreitschaftwerdenwerdenvorausgesetztvorausgesetztfürfür
diesedieseFormFormderderFreiwilligenarbeit.Freiwilligenarbeit.
SupervisionSupervisionististinstitutionalisiert.institutionalisiert.
DasDasJahresprogrammJahresprogrammumfasstumfasstins-ins-
gesamtgesamtsechssechsAbendtreffen,Abendtreffen,anande-de-

nennennebennebenfachlicherfachlicherWeiterbildungWeiterbildung

auchauchdasdasGesellschaftlicheGesellschaftlichegepflegtgepflegt
wird.wird.(wpo)(wpo)
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5050MillionenMillionenfürsfürsWohnenWohnenimimAlterAlter
AARAUAARAUDieDieAargauischeAargauischePensionskassePensionskasseinvestiertinvestiertinin6565AlterswchnungenAlterswchnungensowiesowieeineinWohn-Wohn-undundGewerbehaus.Gewerbehaus.

,,

STEFANSTEFANWORMINGHAUSWORMINGHAUS

MitMitdemdemdemografischdemografischbedingtenbedingten
WachstumWachstumdesdesMarktsMarkts«Wohnen«Wohnenimim
Alter>Alter>steigtsteigtauchauchdiedieVielfaltVielfaltdesdesAn-An-
gebotsgebots-- undundimmerimmerhäufigerhäufigerwirdwird
diesesdiesesAngebotAngebotvonvonprivatenprivatenUnter-Unter-
nehmennehmenerbracht.erbracht.FrüherFrüherwarwarderder
BauBauvonvonAltersheimenAltersheimeneineeinekantona-kantona-
leleAufgabe.Aufgabe.späterspäterwurdewurdesiesieanandiedie
GemeindenGemeindendelegiert.delegiert.DieseDiesewieder-wieder-
umumsindsindoftoftfroh,froh,wennwenninstitutio-institutio-
nellenelleprivateprivateInvestorenInvestorenwiewieWohn-Wohn-
baugenossenschaften.baugenossenschaften.IInItlobilien-IInItlobilien-
fondsfondsoderoderPensionskassenPensionskassendendenBauBau
finanzierenfinanzierenundunddaraufdaraufspezialisier-spezialisier-
teteDienstleistungsfirmenDienstleistungsfirmendiedieAlters-Alters-
wohnungenwohnungendanndannbetreiben.betreiben.

BISHERBISHERKLEINESKLEINESANGEBOTANGEBOTININAARAUAARAU
InInAarauAarau-- WOWOeseszwarzwarmehreremehrere

AltersheimeAltersheimegibt.gibt.aberabernurnureineinmini-mini-
mesmesAngebotAngebotananAlterswohnungenAlterswohnungen--

.. habenhabensichsichimimvergangenenvergangenenJahrJahrdiedie
AargauischeAargauischePensionskassePensionskasse(APK)(APK)alsals
InvestorinInvestorinundundBauherrin.Bauherrin.diedieSene-Sene-
vitavitaAGAGalsalsBetreiberin;Betreiberin;diedieLosingerLosinger
ConstructionConstructionAGAGalsalsTotalunterneh-Totalunterneh-
merinmerinsowiesowiediedieAarauerAarauerFreiFreiArchi-Archi-
tektentektenAGAGzurzurErstellungErstellungvonvon6565Al-Al-
t~rswohnungent~rswohnungenunterunterdemdemProjekt.Projekt.
namennamenSeneCasitaSeneCasitaGaisGaiszUsam-zUsam-
mengetan.mengetan.DasDasresultierenderesultierendeProjektProjekt
wurdewurdegesterngesternDienstagDienstaganan'einer''einer'
grossgrossangelegtenangelegtenP~ssekonferenzP~ssekonferenz

..derderÖffentlichkeitÖffentlichkeitpräsentiert.präsentiert.DieDie
BaueingabeBaueingabebeibeiderderStadtStadtististfürfürmor-mor-
gengenDonnerstagDonnerstagvorgesehen.vorgesehen.

«In«InengerengerZusammenarbeitZusammenarbeitmitmit
derderStadtStadtkonntenkonntenwirwirdiesesdiesesinnova-innova-
tivetiveProjektProjektgutgutvoranbringen»,voranbringen»,sagtsagt
WernerWernerGugolzGugolzvonvonderderAPK.APK.DiesDies
wurdewurdeauchauchvonvondendenEigentumsver-Eigentumsver-
hältnissenhältnissenaufaufdemdembetroffenenbetroffenenAre-Are-
alalimimGebietGebietHintereHintereBahnhofStras-BahnhofStras-
se/Gaisse/Gaisbegünstigt.begünstigt.DasDasLand,Land,dasdas
sichsichvonvonderderGarageGarageGräubGräub(die(dienachnach
EntfeldenEntfeldenumzieht)umzieht)bisbiszurzurCoop-Coop-
TankstelleTankstelleerstreckt.erstreckt.gehörtegehörtezuzuei-ei-
nemnemgrossengrossenTeilTeilbereitsbereitsderAPK.derAPK.
DerDerRestRestwarwarimimBesitzBesitzderderStadtStadtundund
derderCoopCoopImmobilienImmobilienAG.AG.

NebenNebendendenBesitzverhältnissenBesitzverhältnissen
ististvorvorallemallemdiedieLageLagederderParzelleParzelle
günstig.günstig.«Wir«Wirkönnenkönnenunsunskeinenkeinen
besserenbesserenStandortStandortininAarauAarauvorstel.vorstel.
leu.,leu.,sagtsagtPhilippPhilippM.M.Zemp,Zemp,GründerGründer
undundInhaberInhaberderderSenevitaSenevitaAG.AG.«Frü-«Frü-
herherbautebautemanmanAltersheimeAltersheimenochnochamam

Waldrand,Waldrand,döchdöchheuteheutehabenhabensichsich
diedieAnsprucheAnspruchederderSeniorinnenSeniorinnenundund
SeniorenSeniorenstarkstarkverändert.verändert.VieleVielewol.wol.
lenlenmöglichstmöglichstlangelangemobilmobil.bleiben.bleiben
undundzentrumsnahzentrumsnahwohnen.wohnen.DiesDiesistist
hierhiermitmitdemdemStandortStandortbeimbeimBahn-Bahn-
hofhofundundderderAltstadtAltstadtgegeben..gegeben..

AufAufeineeinekurzekurzeZeitungsnotizZeitungsnotizinin
derderAZAZhin,hin,diedieüberüberdasdasProjektProjektin-in-
formi.erte,formi.erte,seiseidasdasTelefonTelefonbereitsbereits
heissheissgelaufen,gelaufen,sagtsagtZemp,Zemp,waswasihnihn
ininderdervorgängigenvorgängigenMarktanalyseMarktanalysefürfür
AarauAaraubestätigte.bestätigte.DasDasVertrauenVertraueninin
dendenStandortStandortdrücktdrücktsichsichauchauchdurchdurch
dendenaufaufzwanzigzwanzigJahreJahreangelegtenangelegten
MietvertragMietvertragaus,aus,dendendiedieSenevitaSenevita
mitmitderderPensionskassePensionskasseeingeht.eingeht.

GROSSEGROSSEAUSWAHLAUSWAHLWENIGWENIGPFUCHTPFUCHT
«Uns«UnsististeineindauerhaftesdauerhaftesEngage-Engage-

mentmentininjederjederBeziehungBeziehungwichtig»,wichtig»,
sagtsagtZemp.Zemp.«Unserer«UnsererKundschaftKundschaftbie-bie-
tentenwirwireineinlebenslangeslebenslangesWohn-Wohn-undund
BetreuungsrechtBetreuungsrechtan,an,dasdaswirwirmitmitderder
integriertenintegriertenPflegeabteilungPflegeabteilungsicher-sicher-
stellen.stellen.MitMitanderenanderenWortenWortenheisstheisst
das:das:WerWernichtnichtmehrmehrumziehenumziehenwill,will,
mussmussI;LieI;Liemehrmehrumziehen.»umziehen.»WeitereWeitere
AngeboteAngebotederderSeneCasitaSeneCasitaGaisGaisAarauAarau

,-,-sindsindeineeineöffentlicheöffentlicheCafeteria,Cafeteria,einein
Waschsalon,Waschsalon,eineeineBibliothekBibliotheksowiesowie
MusizierzipnnerMusizierzipnnerundundHobbyräume.Hobbyräume.
BeiBeiBedarfBedarfstehenstehenauchauchDienstleis-Dienstleis-
tungentungenwiewieeineinCoiffeur,Coiffeur,FusspflegeFusspflege
oderodereineinEinkaufsserviceEinkaufsservicezurzurVerfü-Verfü-
gung.gung.UmUmdendenGrundpreisGrundpreisimimVer-Ver-
gleichgleichmitmitAltersresidenzenAltersresidenzenmitmitVoll-Voll-
seIviceseIvicetieftiefzuzuhalten,halten,sosoZemp,Zemp,seienseien

II

KURZPORTRÄTKURZPORTRÄTDERDERBETREIBERARMABETREIBERARMA
DieDieSenevitaAGSenevitaAGmitmitSitzSitzininWabernWabernbeibei
BernBernwurdewurde19891989vonvonPhilippPhilippM.M.ZernpZernp
gegründet.gegründet.SieSiebeschäftigtbeschäftigtimimHauptsitzHauptsitz
1515Mitarbeitende;Mitarbeitende;inindendenzehnzehnAlters-Alters-
wohneinrichtungenwohneinrichtungensindsindüberüber400400wei-wei-
tereterePersonenPersonenangestellt.angestellt.DieDieSenevitaSenevita
ististmomentanmomentandasdaseinzigeeinzigevollständigvollständig
unabhängigeunabhängigeUnternehmenUnternehmenininderderFach.Fach.
beratungberatungundundBetriebsführungBetriebsführungvonvonAI-AI-
terswohneinrichtungenterswohneinrichtungenininderderSchweiz.Schweiz.
IhrTatigkeitsfeldIhrTatigkeitsfeldsindsindSeniorenresiden-Seniorenresiden-
zen,zen,Alters-Alters-undundPflegeheime,Pflegeheime,Alters-Alters-
siedlungensiedlungensowiesowiebetreutesbetreutesWohnenWohnen
imimAlterAlterjederjederArt.Art.AktuellesAktuellesProjektProjektistist
nebennebenderderSeneCasitaSeneCasitaGaisGaisdiedieSens-Sens-
CasitaCasitaWestsideWestsideininBern.Bern.(wo)(wo)

vielevieleZusatzangeboteZusatzangebotefreifreiwählbar.wählbar.
EineEinevonvon55552-Zimmer-Wohnungen2-Zimmer-Wohnungen
kostetkostetbeibeiEinzelbelegungEinzelbelegung8686Fran-Fran-
kenkentäglich,täglich,beibeiDoppelbelegungDoppelbelegung5353
FrankenFrankenproproPersonPersonundundTag.Tag.FürFürei-ei-
nene3-Zimrner-Wohnung3-Zimrner-Wohnungmachtmachtdiesdies
9696bzw.bzw.5858FrankenFrankenaus.aus.ZumZumVer-Ver-
gleich:gleich:EinEinTagTagimimAltersheimAltersheimkostetkostet
imimAargauAargaudurchschriittlichdurchschriittlich110110
Franken.Franken.

GESCHLOSSENGESCHLOSSENGEGENGEGENOENOENLÄRMLÄRM
DieDieArchitekturArchitekturderderSeneCasitaSeneCasita

GaisGaiserläuterteerläuterteArchitektArchitektChristianChristian
Frei.Frei.DieDieWohnungenWohnungenseienseienalleallemitmit
einereinerdurchgehendendurchgehendenBalkonfassadeBalkonfassade
gegengegenSüdenSüdenausgerichtet,ausgerichtet,sagtesagteer.er.
DieDieNordfassadeNordfassadeentlangentlangderderHinte-Hinte-
'ren'renBahnhofsstrasseBahnhofsstrassewirkewirkedagegendagegen
mitmit«einzelnen«einzelneneingestreuteneingestreutenFens-Fens-
tern»tern»geschlossen.geschlossen.DieDiedortdortplatzier-platzier-
tentenNebenräumeNebenräumehaltenhaltendendenLärmLärm
vonvonStrasseStrasseundundSchieneSchieneab.ab.NichtNichtzuzu
vergessenvergessenseiseiauchauchdasdasWohn-Wohn-undund
~erbehaus,~erbehaus,dasdasTeilTeilderder5050Millio-Millio-
nennenFrankenFrankenstarkenstarkenInvestitionInvestitionist.ist.
DieDieloftartigenloftartigen«Einraumwohnun~«Einraumwohnun~
gen»gen»bötenbötenWohnraum;Wohnraum;wiewieesesihnihninin
Aarau"sonstAarau"sonstnichtnichtgebe.gebe.AusserdeIX).AusserdeIX).
könntekönnteeineinArztArztinindendenGewerbeteilGewerbeteil
desdesHausesHauseseinziehen,einziehen,dasdaszwarzwarinin
keinemkeinemdirektendirektenZusammenhangZusammenhang
mitmitdendenAlterswohnungenAlterswohnungensteht,steht,
aberaberdiedieÜberbauungÜberbauungarrondiert.arrondiert.
DerDerBaubeginnBaubeginnististaufaufdendenSommerSommer
20072007geplant.geplant.DerDergestaffeltegestaffelteBezugBezug
derderAlterswohnungenAlterswohnungensollsollvomvomOk-Ok-
tobertober20082008ananmöglichmöglichsein.sein.
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Betreut,Betreut,aberaberselb~tändigselb~tändigwohnenwohnen
AltersheimAltersheimAbendruhAbendruhvermietetvermietetAlterswohnungenAlterswohnungenininGossauGossauundundübernimmtübernimmtdiedieBetreuungBetreuung

11~~betreutebetreuteAlterswohnungenAlterswohnungen
werdenwerdenimimCityparkCityparkimim

GossauerGossauerUnterdorfUnterdorfgebaut.gebaut...

«Das«DasInteresseInteresseanandiesendiesen

WohnungenWohnungenististgross»,gross»,

sagtsagtLarsLarsSostizzoSostizzovomvom

AltersheimAltersheimAbendruh.Abendruh.

EsEshathatdiedie1515WohnungenWohnungen

gemietetgemietetundundvermietetvermietet

siesieananBetagteBetagteweiter.weiter.

RITARITABOLTBOLT

«Viele«VielebetagtebetagteMenschenMenschenmöch-möch-
tentenmchtmchtamamRandeRandeeinereinerStadt,Stadt,
sondernsondernimimZentrumZentrumeinereinerStadtStadt
wohnen,wohnen,denndennsi~si~wollenwollenamamtäg-täg-
lichenlichenGeschehenGeschehenteilnehmen»,teilnehmen»,
weissweissLarsLarsSostizzoSostizzoausausErfahrungErfahrung
mitmit«seinen»«seinen»FrauenFrauenundundMän-Män-
nemnemimimAltersheimAltersheimAbendruhAbendruhanan
derderBedastrasseBedastrasseininGossau.Gossau.«Sie«Sie
wollenwollenkurzekurzeWege,Wege,umumihreihreBe-Be-
sorgungensorgungenzuzumachen,))machen,))AnAnzen-zen-
tralertralerLage,Lage,direktdirektananderderSt.St.Galler-Galler-
strasse,strasse,entstehtentstehtderderCitypark,Citypark,inin
demdem1515AlterswohnungenAlterswohnungenreali-reali-
sittrtsittrtwerden.werden.BezogenBezogenwerdenwerden
könnenkönnendiedieWohnungenWohnungen-- weqriweqri
nichtsnichtsschiefschiefgehtgeht--aniani1.1.Novem-Novem-
ber.ber.WerWereinzieheneinziehenwird,wird,stehtsteht
allerdingsallerdingsnochnochnichtnichtfest.fest.«WIr«WIr
habenhabenetwaetwa5050Interessenten.Interessenten.Ver-Ver-
gebengebenististaberabernochnochkeinekeineWoh-Woh-
nung»,nung»,sagtsagtLarsLarsSostizzo.Sostizzo.MitMitderder
VermietungVermietungwerdewerdejetztjetztbegon-begon-
nen.nen.

2Y,-Zimmer-Wohnungen2Y,-Zimmer-Wohnungen
DieDie1515StuwosStuwossindsindunter-unter-

schiedlichschiedlichgross:gross:ZwischenZwischen4444undund
5757Quadratmeter.Quadratmeter.EsEssindsindallesalles2Y,-2Y,-
Zimmer-WohnungenZimmer-Wohnungenmitmiteinemeinem
Bad.Bad.einereinerkleinenkleinenKücheKücheundundjeje
nachnachWolmungWolmungmitmiteinemeinemkleine-kleine-
renrenoderodergrösserengrösserenBalkon.Balkon.Unter-Unter-
schiedlichschiedlichhochhochsindsindauchauchwewe
Preise:Preise:SieSieliegenliegenzwischenzwischen5050undund
7070FrankenFrankenproproTag,Tag,waswasungefah-ungefah-
renrenMonatsrnietenMonatsrnietenvonvon1500.1500.bisbis
21002100entspricht.entspricht.DieDieNebenkostenNebenkosten
wiewiefürfürHeizungHeizungoderoderWasserWasserseienseien
eingerechnet,eingerechnet,sagtsagtSostizzo.Sostizzo.inbe-inbe-
griffengriffenseienseienauchauchweweKehrichtent-Kehrichtent-
sorgungsorgungundundeineeinewöchentlichewöchentliche

ReinigungReinigungderderWohnung.Wohnung.NichtNicht
eingerechneteingerechnetseienseiendiedieTages-Tages-
pauschalenpauschalenvonvon2525FrankenFrankenfürfür
weweBetreuung.Betreuung.«NahrungsnUttel«NahrungsnUttel
können.können.aufaufWunschWunschbeibeiunsunsimim
<Abendruh,<Abendruh,bestelltbestelltwerden.werden.UndUnd
werwernichtnichtimmerimmerkochenkochenmächte,mächte,
kannkannauchauchdiedieMahlzeitenMahlzeitenbeibeiunsuns
inAufnaginAufnaggeben»,geben»,erklärterklärtSostizzo.Sostizzo.
«WU«WUrÜ;htenrÜ;htenunsunsganzganznachnachdenden
WünschenWünschenunsererunsererMieterinnenMieterinnen
undundMieter.»Mieter.»

DasDasTeamTeamdesdesAltersheimsAltersheims
AbendruhAbendruhististfürfürweweBetreuungBetreuung
zuständig.zuständig.AmAmVormittagVormittagseiseije-je-
weilsweilseineeinePersonPersondesdesPt1egeteamsPt1egeteams
anwesendanwesendundundabendsabendsmachemache
eineeinePtlegefachpersonPtlegefachpersonRundgän-Rundgän-
ge.ge.«Wu«Wubieten,bieten,auchauchwennwennnichtnicht
immerimmerjemandjemandanwesendanwesendist,ist,
eineneinen24-Stunden-Notfallservice24-Stunden-Notfallservice
an»,an»,versichertversichertSostizzo.Sostizzo.AlleAlleMie-Mie-
terinnenterinnenundundMieterMieterwürdenwürdenüberüber
eineinAnnbandAnnbandmitmitNotfallknopfNotfallknopf
verfügen.verfügen.ÜberÜbereineeineSprechver-Sprechver-
bindungbindungkönnekönnejederzeitjederzeiteineeine
PtlegefachpersonPtlegefachpersonerreichterreichtwer-wer-
den.den.({WIr({WIrwerdenwerdenallesallestun,tun,damitdamit

sichsichunsereunsereMieterMietersichersicherfühlen.»fühlen.»
'-Auch'-AuchfürfürdiedieAngehörigenAngehörigenseiseieses
wichtig,wichtig,dassdasssiesiediedieälterenälterenMen-Men-
schenschensichersicherveJ;sorgtveJ;sorgtwissen.wissen.

SozialerSozialerKontaktKontaktwichtigwichtig

ImImCityparkCityparksollensollenbetagtebetagte
MenschenMenschenselbstänwgselbstänwgihrenihrenTa-Ta-
gesablaufgesablauffestlegen,festlegen,bestimmen,bestimmen,
wievielwievielsiesieselberselbermachenmachenwollenwollen
oderoderwaswasandereanderefürfürsiesieerledigenerledigen
sollen.sollen.dmdmUnterschiedUnterschiedzuzueinemeinem
Alters-Alters-oderoderPflegeheimPflegeheimsindsindinin
einereinerbetreutenbetreutenAlterswohnungAlterswohnung
keinekeineinstitutionellinstitutionellbedingtenbedingten
EinschränkungenEinschränkungenderder Privat-Privat-
sphäresphäreininKaufKaufzuzunehmen»,nehmen»,sagtsagt
LarsLarsSostizzo.Sostizzo.InIndiesemdiesembetreutenbetreuten
MehrfamilienhausMehrfamilienhausseiseiesesauchauch
EhepaarenEhepaarenmöglich,möglich,dendenLebens-Lebens-
abendabendgemeinsamgemeinsamzuzugeniessen,geniessen,
auchauchwennwenneineinPartnerPartnerleichtleicht
pflegebedürftigpflegebedürftigsei.sei.DasDasAngebotAngebot
richterichtesichsichananPaarePaareundundAlleinste-Alleinste-
hende,hende,wewenochnochmöglichstmöglichstlangelange

..
unabhängigunabhängigihrenihrenAlltagAlltaglebenleben
mächtenmächtenundunddendenKontaktKontaktzuzuan-an-
derenderensuchten.suchten.«Der«DerKontaktKontakt
unterunterdendenBewolmernBewolmernististunsunssehrsehr

wichtig»,wichtig»,sagtsagtLarsLarsSostlzzo.Sostlzzo.Des-Des-
halbhalbwürden'würden'regelmässigregelmässigauchauch
verschiedeneverschiedeneVeranstaltungenVeranstaltungen
durchgeführt.durchgeführt.GeschaffenGeschaffenwirdwirdimim
drittendrittenStockStockdafürdafüreineinGemein-Gemein-
schaftsraum,schaftsraum,derdervonvondendenMieternMietern
auchauchausserhalbausserhalbderderVeranstal-Veranstal-
tnngszeitentnngszeitenbenütztbenütztwerden.darf.werden.darf.
EingerichtetEingerichtetwerdewerdeauchaucheinein
GrossraumbadGrossraumbadmitmiteinereinerHub-Hub-
BadewanneBadewannemitmitSprudelbadSprudelbadundund
eineeineDuschkabine.Duschkabine.«(In.«(In.denden
WohnungenWohnungengibtgibteseskeinekeineBade-Bade-
wannen,wannen,sondernsondernnurnurDuschen»,Duschen»,
erklärterklärtLarsLarsSostizzo.Sostizzo.

InteressentenInteressententürtürdiedie
AlterswohnungenAlterswohnungentityparktityparkmeldenmelden
sichsichimimAltersheimAltersheimAbendruh,Abendruh,LarsLars
Sostizzo,Sostizzo,Tel.Tel.07138816180713881618
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WOHNENWOHNENIMIMALTERALTER

BernerBernerZeituZeitun9n9

WasWasvielevieleve~drä[1gen,ve~drä[1gen,
wirdwirdlebendiglebendig

,,

EinEinTheaterstückTheaterstücksollsollzum.zum.
NachdenkenNachdenkenüberüberdiedie
WohnsituationWohnsituationimimAlterAlter
undunddendenWechselWechselinsinsAl-Al-
tersheimtersheimanregen.anregen.
MittenMitteninindiediegemütlichegemütlicheJassrun-Jassrun-
dedeplatztplatztdiedieNeuigkeitNeuigkeitvonvonLydiaLydia
undundErwinErwinMüller.Müller.SieSieerklärenerklärenih-ih-
renrenFreundenFreundenKäthiKäthiundundKurtKurt
KoWer.KoWer.dassdasssiesieinsinsAltersheimAltersheim
zügeln.zügeln.DieDiebeidenbeidensindsindüber-über-
rascht.rascht.UndUndKurtKurtstelltstelltsofortsofortklar,klar,
dassdassfürfürihnihn50_50_etwasetwasnichtnichtininFra-Fra-
gegekäme.käme.(Jetzt,(Jetzt,wowomeinmeinHerzHerzge-ge-
flicktflicktist,ist,füWefüWeichichmichmichvie!vie!zuzu
jungjungdafür...dafür...DochDochseineseineLebens-Lebens-
gefährtingefährtinKäthiKäthiträumtträumtinsge-insge-
heimheimvonvoneinemeinemunbeschwertenunbeschwerten
Lebensabend.Lebensabend.SieSiemachtmachtsichsichinin
derderfolgendenfolgendenSzeneSzeneaufaufzurzurBe-Be-
sichtigungsichtigungeineseinesAltershejmsAltershejms--
oderoder«korrekt«korrektausgedrückt,>ausgedrückt,>-- ei-ei-
nernerSeniorenresidenz.Seniorenresidenz...

AusAusdemdemLebenLebengegriffengegriffen
WasWaswe.iterwe.itergeschieht,geschieht,wirdwirdhierhier
nichtnicht1lerraten.1lerraten.NurNursosoviel:viel:«Gäs.«Gäs.
tetesindsindwirwiralleallehier...»hier...»ististwederweder
eineeineKomöd[eKomöd[enochnocheineinKrimiKrimi

..überüberdasdasAlter.Alter..(Was.(Waswirwirzeigen,zeigen,
sindsindwahrewahreLebenssituationenLebenssituationen
vonvonälterenälterenMenschen»,Menschen»,sagtsagtSil-Sil-
viaviaSchläpfer.Schläpfer.SieSiehathatbeibeiihrenihren
BesuchenBesuchenbeibeiBekanntenBekanntenininstäd-städ-
tischentischenAltersheimenAltersheimenvielevieleGe-Ge-
sprächesprächegeführtgeführtundunddiesedieseaufge-aufge-
schrieben.schrieben.DieDie77-Jährige77-JährigeististMit-Mit-
gliedgliedimimneuenneuenSeniorenratSeniorenratderder
StadtStadtBernBernundundbegeistertebegeisterte
Laienschau.spielerin.Laienschau.spielerin.SieSiespieltspielt
imimStückStückeineeineHeimangestellteHeimangestellte
undundzeichnetzeichnetmitmitihrenihrenfrüherenfrüheren
TheaterkollegenTheaterkollegenvonvonderderBernerBerner
,<Chäller,<ChällerKumedi»,Kumedi»,mitmitTheater-Theater-
regisseurregisseurundundDrehbuchautorDrehbuchautor
WalterWalterMaurhoferMaurhoferundundmitmitPro-Pro-
duzentduzentUrsUrsZumbrunnenZumbrunnenfürfürdasdas
StückStückverantwortlich.verantwortlich.

DasDasetwaetwa7s.minütige7s.minütigeStückStück
ististeineineigentlicheseigentliches«Kind»«Kind»derder
ehemaligenehemaligenSozicilarbeiterin:Sozicilarbeiterin:SieSie
hathatmitmitihrenihrenbeidenbeidenTheaterkol-Theaterkol-
legenlegenvorvorzweizweiJahrenJahrenbereitsbereitsei-ei-
neneCDCDmitmitdemdemgleichemgleichemTitelTitel
herausgegeben.herausgegeben.«Mir«Mirwarwaresesda-da-
malsmalseineinAnliegen,Anliegen,dasdasThemaThema

AltersheimAltersheimzuzuthematisieren)}.thematisieren)}.
NurNurzuzuoftofthathatsiesiefrüherfrüherwäh-wäh-
rendrendihrer-ihrer-TätigkeitTätigkeitalsalsLeiterinLeiterin
desdesSozialdienstesSozialdienstesderderB.urgerge-B.urgerge-
meindemeindeBernBernerlebt,erlebt,wiewieein-ein-
schneidendschneidendundundscp.merzhaftscp.merzhafteses
fürfürallealleBeteiligtenBeteiligtenseinseinkann,kann,
wennwenndieserdieserSchrittSchrittverpasst.verpasst.
wird.wird.WeilWeildiedieCDCDnachnachderderTaufeTaufe
imimJahrJahr20052005aufaufAnklangAnklangstiess,stiess,
kamkamdemdemProduzententrioProduzententriodie,die,
Idee,Idee,dasdasHörspielHörspielzuzuerweiternerweitern
undundininSzene-zuSzene-zusetzen.setzen.

«Es«Esgehtgehtjedenjedenan»an»
DieDieProduktionProduktionimimZytglogge-Zytglogge-
Theater,Theater,beibeiwelcherwelcherLaien-Laien-wiewie
ProfischauspielerProfischauspielermitwirken,mitwirken,
wirdwirdfinanziellfinanziellvonvonderderBurgerge-Burgerge-
meindemeindeBernBernunterstützt.unterstützt.AufAuf
teureteureWerbungWerbunghabenhabendiedieProdu-Produ-
zentenzentenverzichtet.verzichtet.SieSiesindsindüber-über-
zeugt,zeugt,dassdassdiedie4S-plät'zige4S-plät'zigeKeller-Keller-
bühnebühneanandendensiebensiebenSpieldatenSpieldaten
gutgutbesuchtbesuchtseinseinwird,wird,denndenn
«unsere«unsereBotschaftBotschaftististzwarzwarwe-we-
nignigglanzvoll,glanzvoll,dochdochsiesiegehtgehtje-je-
dendenan».an».DasDasZielpublikumZielpublikumsindsind
Ältere,Ältere,diedieihreihreÄngsteÄngsteundundFreu-Freu-
dendeninindemdemStückStückwiederwiedererken.erken.
nen.nen.üdefüdefJüngere,Jüngere,diediesichsichmitmit
demdemAlternAlternderderElternElternkonfron-konfron-
tierttiertsehen.sehen.UndUndJunge,Junge,«die«die
auchaucheinmaleinmalaltaltwerden»,werden»,wiewie
DrehbuchautorDrehbuchautorMaurhoferMaurhofersagt.sagt.

ImImBurgerheimBurgerheimangemeldetangemeldet
WieWiegedenktgedenkteigentlicheigentlichlnitiantinlnitiantin
SilviaSilviaScWäpfer,ScWäpfer,diedieimimSommerSommer
fastfastjedenjedenTagTagmitmitihremihremHundHundinin
derderAareAareschwimmtschwimmtundundtäglichtäglich
KlarinetteKlarinetteübt,übt,diedieletztenletztenJahreJahre
zuzuverbringen?verbringen?«Ich«Ichhabehabemichmich
längstlängstimimBurgerheimBurgerheimangeme!-angeme!-

..

der»,der»,erklärterklärtsiesieentschieden.entschieden.
WennWennesesZeitZeitsei,sei,werdewerdesiesieihreihre
geliebtegeliebte«Traumwohnung»«Traumwohnung»anan
derderZähringerstrasse.Zähringerstrasse.--verlassen--verlassen
undundderderTatsacheTatsachegefasstgefasstinsinsAu-Au-
gegeblicken,blicken,..dass..dassmanmannirgendsnirgends
ewigewigbleibenbleibenkann».kann».

BARBAJitABARBAJitABIRCHERBIRCHER

Premiere:Premiere:Samstag,Samstag,17.2.,17.2.,1717Uhr,Uhr,Zyt-Zyt-
glogge-Theater,glogge-Theater,KornhausplatzKornhausplatz10.10.Weite-Weite-

rereVorstellungen:Vorstellungen:18./25.2,18./25.2,1111Uhr;Uhr;21./21./

22./23.2.,22./23.2.,1919Uhr;Uhr;24.2.,24.2.,1717Uhr.Uhr.Vorver-Vorver-

kauf:kauf:Uhren-BijouterieUhren-BijouterieNickh~s,Nickh~s,Kornhaus-Kornhaus-
pl.tzpl.tz14,14,Tel.Tel.031031311311353549.49.
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DieDiePflegePflegebrauchtbrauchtpflegepflege
REGIONREGIONRegierungsratRegierungsratErnstErnstHaslerHaslerhathatimimKantonsspi:alKantonsspi:alüberüberdiedieLangzeitpflegeLangzeitpflegeinformiert.informiert.

DJETERDJETERMINDERMINDER

DieDiePhilosophiePhilosophiedesdesneuenneuenkanto-kanto-
nalennalenPflegegesetzesPflegegesetzesheisst:heisst:.Der.Der
MenschMenschimimMittelpunkt».Mittelpunkt».DassDassda-da-
beibeidiediefinanziellenfinanziellenAspekteAspektestarkstark
gewichtetgewichtetwerden,werden,wurdewurdeanandenden
InformationsabendenInformationsabendenüberüberdasdas
neueneuePflegegesetzPflegegesetzklar.klar.

«Die«DieLeuteLeutesollensollenmöglichstmöglichstlangelangezuzu
HauseHausebleibenbleibenkönnen»,können»,sagtesagteRegie-Regie-
rungsratrungsratErnstErnstHasler.Hasler.DerDerVorsteherVorsteher
desdesDepartementesDepartementesGesundheitGesundheitundund

""
SozialesSoziales(DGS)(DGS)sowiesowieMaxMaxNeuhaus,Neuhaus,
LeiterLeiterGesundheitsvorsorgeGesundheitsvorsorgeDGS,DGS,er4er4
läutertenläutertenvorvorVertreternVertreternderderGemein-Gemein-,,
dendensowiesowiePflegeinstitutionenPflegeinstitutionendasdas
Pflegegesetz.Pflegegesetz.EinEinInformationsan-Informationsan-
lasslassfandfandimimKantonsspitalKantonsspitalBaden,Baden,
derderandereandereimimSpitalSpitalLeuggemLeuggemstatt.statt.
«Das«Daspflegegesetzpflegegesetzhathatstrategischestrategische
Be:deutung»,Be:deutung»,sagtesagteHasier.Hasier.DamitDamitwillwill
derderKantonKantondiedieHerausforderungenHerausforderungen
derderZukunftZukunftbewältigen.bewältigen.WeiterWeiterstell~stell~
teteHasierHasierfest:fest:«Das«DasaargauischeaargauischeSys-Sys-
temtemististgut.gut.aberaberdiedieZusammenar-Zusammenar-
beitbeitundundKoordinationKoordinationmussmussverbes-verbes-
sertsertwerden.»werden.»

ZUZUHAUSEHAUSEBLEIBENBLEIBENISTISTGÜNSTIGERGÜNSTIGER
ImImJahreJahre20022002wurdenwurden53885388]let-]let-

tentenangeboten.angeboten.DerDerKantonKantonerwarteterwartet
bisbisimimJahrJahr20202020eineneinenzusätzlichenzusätzlichen
BedarlBedarlvonvonrundrund13091309Betten.Betten.«Das«Das
könnenkönnenwirwirunsunsvonvonderderFinanzie-Finanzie-
rungrungherhernichtnichtleisten».leisten».stelltestellteHaslerHasler
fest.fest.DieseDieseLastLastwärewärefürfürdiediePrämien-Prämien-
zahlerzahlerzuzugross.gross.DieDieVersicherungs-Versicherungs-
prämienprämienkönnenkönnennichtnichtsosostarkstarker-er-
höhthöhtwerden.werden.dassdassderderFinanzbedarfFinanzbedarf
gedecktgedecktwerdenwerdenkann.kann.DerDerKantonKanton

willwilldeshalbdeshalballesallesdaransetzen.daransetzen.dassdass
diedieLeuteLeutesosolangelangewiewiemöglichmöglichzuzu
HauseHausebleibenbleibenkönnen.können.DieDiePflegePflegezuzu
HauseHausewirdwirddurchdurch22SäulenSäulengetragen:getragen:
diedieFreiwilligenarbeitFreiwilligenarbeitvonvonAngehöri-Angehöri-
gengenoderoderNachbarnNachbarnundunddiedieSpitex.Spitex.
ZurZurFreiwilligenarbeitFreiwilligenarbeithiesshiessesesanan
denden Informationsabenden:Informationsabenden:«Der«Der
KantonKantonanerkenntanerkenntundundfördertfördertdiedie
FreiwilligenarbeitFreiwilligenarbeitundundschafftschafftdazudazu
diedienötigennötigenAnreize.»Anreize.»ZugleichZugleichwirdwird
eingeschränkt:eingeschränkt:«Die«DiekonkretekonkreteUmset-Umset-
zungzungististnochnochoffen.offen.DasDasThemaThemasollsoll
jedochjedochgesamtheitlichgesamtheitlichundundüberge-überge-
ordnetordnetbehandeltbehandeltwerden.»werden.»

SPITEXSPITEXISTISTEINEINECKPFEILERECKPFEILER
DieDieSpitexSpitexististeineinwichtigerwichtigerEck-Eck-

pfeilerpfeilerdesdesneuenneuenPflegegesetzes.Pflegegesetzes.
KinderspitexKinderspitexundundambulanteambulanteOnko-Onko-
logielogiesindsindneueneueStossrichtungenStossrichtungenfürfür
dendenKanton.Kanton.DieDieSpitexSpitexerlaubterlaubtdenden
älterenälterenMenschenMenschenlängerlängerzuzuHauseHause
zuzubleiben.bleiben.bevorbevorsiesieinsinsAlters-Alters-oderoder
PflegeheimPflegeheimeintreteneintretenmüssen.müssen.NachNach
einereinerBehap.dlungBehap.dlungimimSpitalSpitalkönnenkönnen
diedieMenschenMenschendankdankderderSpitexSpitexwie-wie-
derderfrüherfrühernachnachHauseHausezurückkeh-zurückkeh-
ren.ren.«Das«DasführtführtzuzueinereinerBelastungBelastung
derderSpitexSpitexdurchdurchjüngerejüngerePatienten».Patienten».
sagtesagteEdithEdithSanerSanerausausBinnenstorf.Binnenstorf.
SieSieleitetleitetimimAufuagAufuagderderRegioqal-Regioqal-
planungplanung«Baden«BadenRegio»Regio»eineeineArbeits-Arbeits-
gruppe.gruppe.diediesichsichmitmitderderKoordina-Koordina-
tiontionderderSpitexSpitexbefasst.befasst.

AnerkanntAnerkanntwurdewurdeausausderderVer-Ver-
sammlung.sammlung.dassdass«von«vonderderObjekt-Objekt-zurzur
Subjektfinanzierung»Subjektfinanzierung»gewechseltgewechselt
wird.wird.DasDasheisst.heisst.massgebendmassgebendistist
nichtnichtdiediePflegeinstitution.Pflegeinstitution.sondernsondern
diediezuzupflegendepflegendePerson.Person.«Bei«Beidenden

PFLEGEHEIMlISTEPFLEGEHEIMlISTENACHNACHSPITAlGESmSPITAlGESmAARGAUAARGAU

--.--.

BettenBetten

HeimenHeimenwerdenwerdenwirwirabab20082008keinekeine
InvestitionenInvestitionenmehrmehrfinanzieren».finanzieren».
sagtesagteHasier.Hasier.EsEsististjedochjedocheineeinemehr-mehr-
jährigejährigeÜbergangsfristÜbergangsfristvorgesehen.vorgesehen.
DieDieInfrastrukturInfrastrukturderderaargauischenaargauischen
HeimeHeimeseiseiinineinemeinemgutengutenZustand.Zustand.

200200

VOMVOMBUNOBUNOZUZUDENDENGEMEINDEN'GEMEINDEN'
DieDieGrundregelnGrundregelnfürfürdiediefinan-finan-

zierungzierungderderPflegePflegehathatderderStänderatStänderat
amam19.9.200619.9.2006festgelegt.festgelegt.60%60%derderGe-Ge-
samtkostensamtkostenmüssenmüssendemnachdemnachdiedie
KrankenversichererKrankenversichererübernehmen.übernehmen.
WelcheWelchekonkretenkonkretenLeistungenLeistungeninindenden
60%60%enthaltenenthaltensind,sind,ististnochnochnichtnicht
definiert.definiert.DieDierestlichenrestlichen40%40%müssenmüssen
vonvonderderöffentlichenöffentlichenHand.Hand.dasdas
heisstheisstvomvomKantonKantonundunddendenGemein-Gemein-
dendengetragengetragenwerden.werden.DieDieGemein-Gemein-
dendenmüssenmüssenunterunteranderemanderemdiediebis-bis-
herhervomvomBundBundbezahltenbezahltenBeiträgeBeiträgeanan
LeistungserbringerLeistungserbringerwiewieSpitexSpitexoderoder
ProProSenectuteSenectutezahlen.zahlen.AuchAuchderderbis-bis-
herhervomvomKantonKantonbezahltebezahlteBeitragBeitraganan
dendenkantonalenkantonalenSpitexverbandSpitexverbandmüs-müs-
sensendiedieGemeindenGemeindenberappen.berappen.ImIm
RahmenRahmendesdesneuenneuenFinanzausglei-Finanzausglei-
chesches(NFA)(NFA)sollsolldiesedieseMehrbelastungMehrbelastung
jedochjedochangerechnetangerechnetwerden'.werden'.DieDieGe-Ge-
meindenmeindensollensollenfürfürdiediePlanungPlanungundund
SicherstellungSicherstellungdesdesambulantenambulantenundund
stationärenstationärenAngebotesAngeboteszuständigzuständig
sein.sein.DazuDazuschreibtschreibtderderKanton:Kanton:"Die"Die
GemeindenGemeindenhabenhabenininderderWahrneh-Wahrneh-
mungmungdieserdieserAufgabenAufgabenallealleFreihei-Freihei-
ten.ten.diediesiesiebenötigen,benötigen,bisbishinhinzurzurBil-Bil-
dungdungregionalerregionalerZweckverbände..Zweckverbände..
HaslerHaslermachtemachtesichsichmehrmalsmehrmalsfürfür
KooperationenKooperationenunterunterdendenHeimenHeimen
stark:stark:.Hier.HierlässtlässtsichsichGeldGeldsparen.»sparen.»
AlsAlsBeispielBeispielerwähnteerwähnteererdasdasBetten-Betten-
bewirtschaftungssystembewirtschaftungssystemderderHeimeHeime
imimRaumRaumZormgen.Zormgen.DerDerKantonKantonbe-be-
absichtigt.absichtigt.jährlichjährlichdiedieTarifeTarifederder
HeimeHeimezuzupublizieren.publizieren.ErErerhoffierhoffi
sichsichdarausdarausmehrmehrTransparenz.Transparenz.DasDas
erlaubterlaubtzumindestzumindestPreisvergleichePreisvergleiche
unterunterdendenHeimen.Heimen.

EineEinekurzekurzeDiskussionDiskussionentstandentstand
umumdiediePalliativpflege.Palliativpflege.EsEsseiseinochnoch
nichtnichtentschieden.entschieden.wiewiesiesieimimGesetzGesetz
behandeltbehandeltwerdenwerdensolle,solle,sagtesagteNeu-Neu-
haushausundundererführteführteweiterweiteraus:aus:«:Die«:Die
PalliativpflegePalliativpflegebetrifftbetrifftdendenletzten'letzten'

120120

2929

239239
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ALTERS-ALTERS-UNDUNDPFLEGEHEIMEPFLEGEHEIMENACHNACHALTERSHEIMGESETZALTERSHEIMGESETZ

Altersheim-Altersheim-Pflege-Pflege- BettenBetten
GemeindelHeimGemeindelHeim,,

bettenbetten bettenbetten totaltotal
Au~AuensteinAu~Auenstein
-- PflegehofPflegehofAuhofAuhof 12-12-
BadenBaden
--AlterszentrumAlterszentrumKehlKehl 3434 4949 8383
BergdietikonBergdietikon
--Wohn-Wohn-undundPflegeheimPflegeheimEgelseeEgelsee 15-15-
BruggBrugg
--AlterszentrumAlterszentrumFröhlichstrasseFröhlichstrasse 5858 3131 8989
DöttingenDöttingen
-- RegionalesRegionalesAltersheimAltersheim .. 64-64-..
EhrendingenEhrendingen
-- RASRASZentrumZentrum 34*34*
(Regionales(RegionalesAltersleitbildAltersleitbildSurbtalSurbtalStudenland)Studenland)
EnnetbadenEnnetbaden --
--AltersheimAltersheimRosenauRosenau 30*30*
--PflegeheimPflegeheimNationalNational 38-38-
FislisbachFislisbach
--RegionalesRegionalesAltersheimAltersheim 7777 2222 9999
GebenstortGebenstort
-- PflegewohngruppePflegewohngruppe 88 88
(Vertrag(VertragmitmitdemdemRPZRPZBaden)Baden)
KaiserstuhlKaiserstuhl 8*8*
-- PflegewohngruppePflegewohngruppe
(Bestandteil(BestandteildesdesRAS.RAS.Ehrendingen)Ehrendingen)
lengnaulengnau
--Schw.Schw.IsraelitischesIsraelitischesAlters-Alters-undundPflegeheimPflegeheim 56*56*
LupfigLupfig
--AltersheimAltersheimEigenamtEigenamt 46*46*
MägenwilMägenwil
--PflegewohnungPflegewohnungaltealteBruggerstrasseBruggerstrasse 77 77
(lusammenarbeitmit(lusammenarbeitmitAlterszentrumAlterszentrumFislisbach)Fislisbach)
MellingenMellingen
--Alters-Alters-undundPflegeheimPflegeheimimimGrütGrüt 3232 3232
NeuenhofNeuenhof
--AlterssiedlungAlterssiedlungSonnmatt"Sonnmatt"PflegestationPflegestation 1616 1616
--AlterssiedlungAlterssiedlungSonnmatt,Sonnmatt,AlterswohnungenAlterswohnungen 56*56*
ObersiggenthalObersiggenthal
--Alters-Alters-undundLeichtpflegeheimLeichtpflegeheimGässliackerGässliacker 62*62*--Wohn-Wohn-undundPflegegruppePflegegruppeFeldstrasseFeldstrasse 1414 1414
Schinznach-DortSchinznach-Dort
--AltersheimAltersheimSchenkenbergertalSchenkenbergertal 43*43*
SpreitenbachSpreitenbach
--Alters--Alters--undundLeichtptlegeheimLeichtptlegeheim 81*81*
TTegerteldenegertelden
--BetreutesBetreutesWohnenWohnen 9*9*
UntersiggenthalUntersiggenthal
--AltersheimAltersheimSuOnhaldeSuOnhalde 4848 1313 6161
WettingenWettingen
--Alters-Alters-undundPflegeheimPflegeheimSr.Sr.BernhardBernhard 4444 5656 100100
--Wohn-Wohn-undundPflegegruppePflegegruppeNationalNational 1010 10*10*
-- PflegewohnungPflegewohnungBernauBernau 88 8*8*
-- PflegewohnungPflegewohnungChlosterbrühlChlosterbrühl 88 8*,8*,
WindischWindisch 6767 3030 97'97'
--Alters-Alters-undundPfiegeheimPfiegeheim
WürenlingenWürenlingen
--Alters-Alters-undundPflegeheimPflegeheim 32*32*
ZurzachZurzach
--Alters-Alters-undundPflegeheimPflegeheim 2323 3636 5959
llueUe:KanlonAargaullueUe:KanlonAargau

**Altersheim-Altersheim-undundauchauchPflegebettenPflegebetten!!

InfoInfo Online-PlattformOnline-Plattform
fürfürdasdasSozialwesenSozialwesen 16.16.FebruarFebruar20072007AargauerAargauerZeitungZeitung

AbschnittAbschnittdesdesLebenszyklus,Lebenszyklus,aberaberobob
siesieeineineigenständigeseigenständigesAngebotAngebotimim
.Sinne.SinnedesdesPflegegesetzesPflegegesetzesist,ist,ististnochnoch
offen.»offen.»DefinitivDefinitivsollsollsiesieimimPflege-Pflege-
heimkonzeptheimkonzeptbehandeltbehandeltwerden.werden.
JederJederdürfedürfeinineinereinergutengutenUmge-Umge-
bungbungsterben,sterben,forderteforderteThomasThomasPe-Pe-
terhans.terhans.DirektorDirektordesdesReussparksReussparksinin
Niederwil:Niederwil:«Wir«WirhabenhabenmitmitdemdemKan-Kan-
tonsspitaltonsspitalBadenBaden(KSB)(KSB)eineeineunkom-unkom-
plizierteplizierteLösungLösunggefunden.»gefunden.»DerDer
ReussparkReussparkübernimmtübernimmtPatientenPatienten
vomvomKSB.KSB.

AUFAUFDERDERSUCHESUCHENACHNACHQUALITÄTQUALITÄT
DieDieQualitätssicherungQualitätssicherungsollsollmitmit

mehrerenmehrerenAktivitätenAktivitätenerreichterreichtwer-wer-
den.den.DazuDazugehörtgehörtdasdas«Forum«ForumfürfürAl-Al-
tersfragen».tersfragen».InInihmihmsollensollenKanton,Kanton,

""
GemeindenGemeindenundundLeistungserbringerLeistungserbringer
FragenFragenderderLangzeitbeobachtungLangzeitbeobachtungbe-be-
handeln.handeln.«Das«DasForumForumsollsolldiedieEnt-Ent-
wicklungwicklungbeobachtenbeobachtenundundErfahrun-Erfahrun-
gengenaustauschen),austauschen),präzisiertepräzisierteHas-Has-
ler.ler.BereitsBereitsseitseit20052005bestehtbestehtdiedieOm-Om-
budsstelle.budsstelle.DankDankihrihrseienseienBewohne-Bewohne-
rinnenrinnenundundBewohnerBewohnerrespektiverespektivede-de-
renrenAngehörigeAngehörigezufriedener.zufriedener.hiesshiess
es.es.AlsAlszukunftsträchtigeszukunftsträchtigesKonzeptKonzept
wurdewurdedasdasgeplantegeplante«Qualitäts-Re-«Qualitäts-Re-
porting»porting»bezeichnet.bezeichnet.«Es«Esististteilweiseteilweise
schwierigschwierigbisbisunmöglichunmöglichdiedieQua-Qua-
litätlitätzuzumessen».messen».sagtesagteRasIer.RasIer.DieDie
VorstellungVorstellunggehtgehtininRichtungRichtungSelbst-Selbst-
beurteilungbeurteilungderderHeime.Heime.DieDieErgeb-Ergeb-
nissenissesollensolleneIneInBildBildderderSituatioQge-SituatioQge-
benbenundundDefiziteDefiziteaufzeigen.aufzeigen.AusAusderder
VersammlungVersammlungwurdewurdevorvorSystemenSystemen
gewarnt.gewarnt.diedieteureteureDatenerhebun-Datenerhebun-
gengenbedingen.bedingen.DasDastreibe.treibe.insbeson-insbeson-
derederefürfürkleinekleineHeime,Heime,diedieKostenKosten
unverhältnissmässigunverhältnissmässiginindiedieHöhe.Höhe.
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MitMitdemdemTierTierwirdwirddasdasHeimHeimzumzumDaheimDaheim
I/I/erI/I/erseinenseinenLieblingLieblinginsinsAltersheimAltersheimmitnehmenmitnehmenwill,will,mussmusseinigeeinigeRegelnRegelneinhalteneinhalten

HELENHELENWEISSWEISS

VielenVielenMenschenMenschenfIIUderUmzugfIIUderUmzuginsinsAI-AI-WILLKOMMENWILLKOMMENIMIMHEIM.HEIM.HundHundoderoderKatzeKatze
~Im~Im schwer,schwer,weilweildamUdamUderderAb-Ab-sindsindfürfürältereältereMenschenMenschenoftoftGesprächs-Gesprächs-
schiedschiedvomvomgeliebtengeliebtenHeimtierHeimtierverbun-verbun-parmerparmerundundFreund,Freund,siesieschenkenschenkenZärt-Zärt-
dendenIst.Ist.HeuteHeutehabenhabenjedochjedochvielevielelichkeitlichkeitundundGeborgenheit.Geborgenheit.DieDieVerant-Verant-
HeimeHeimediediegrossegrosseBedeutungBedeutungderderTiereTierewortungwortungfürfürdendentierischen.Gefahrtentierischen.Gefahrtenwiewie
'fiir'fiirIRereIRereMenschenMenschenert<anntert<anntundundnah-nah-auchauchdessendessenpflegepflegegebengebenAufgabeAufgabeundundLe.Le.
manmanauchauchdiedieLieblingeLieblingeIhrerIhrerBewohne-Bewohne-benssinn.benssinn.lEMflEMfSchweiz,Schweiz,dasdasInstitutInstitutfürfür
rinnanrinnanundundBewohnerBewohnerauf.auf. interdisziplinäreinterdisziplinäreErforschungErforschungderderMensch-Mensch-

TimrniTimrniundundStupsiheissenStupsiheissendiediebeidenbeidenTier-Beziehung,Tier-Beziehung,führteführteletztesletztesJahrJahrininZu-Zu-
Stubentiger,Stubentiger,diediemitmitVerenaVerenaZellwegerZellwegerdiediesammenarbeitsammenarbeitmitmitBarbaraBarbaraSchaerer,Schaerer,
AlterswohnungAlterswohnungimimTertianumTertianumSt.-Jakob-St.-Jakob-FachfrauFachfraufürfürtiergestützetiergestützeFördermassnah-Fördermassnah-
ParkParkininBaselBaselteilen.teilen.AlsAlssichsichZellwegerZellwegervorvor men,men,eineeineStudieStudiezuzuTierenTierenininAlters-Alters-undund
fünffünfJahrenJahrenGedankenGedankenüberübereineneinenUmzugUmzugpflegeheimenpflegeheimendurch.durch.DieDieErgebnisseErgebnissederder
inindiedieAltersresidenzAltersresidenzmachte,machte,'war'warfürfürsiesieUmfrageUmfrageininüberüber500500InstitutionenInstitutionenoffen-offen-
klar,klar,dassdasssiesienichtnichtohneohneihreihreSamtpfotenSamtpfotenbartenbartenErstaunliches:Erstaunliches:InIn9595ProzentProzentalleraller
wohnenwohnenwill.will.«Deshalb«DeshalbwarwarfürfürmichmichdasdasHeimeHeimefindenfindenTierbesucheTierbesuchestattstattundund8686
MitnehmenMitnehmenderderHaustiereHaustiereeineeinewichtigewichtigeProzentProzenthaltenhaltenselbstselbstTiere.Tiere.«Nur«Nurininweni-weni-

'Bedingung'BedingungbeibeiderderWahlWahlmeinermeinerkünftigenkünftigengengenHeimenHeimenbestehtbestehteineingenerellesgenerellesTier-Tier-
Alterswohnung»,Alterswohnung»,sosodiedie62-Jährige.62-Jährige.IhreIhrehalteverbot»,halteverbot»,sagtsagtSchaerer.Schaerer.«In«InvielenvielenIns-Ins-
beidenbeidenKatzen,Katzen,diediedamalsdamalsmitmitihrihrzügel-zügel-..

..titutionentitutionenlässtlässtsichsichimimGesprächGesprächeineeineindi,indi,
ten,ten,sindsindininderderZwischenzeitZwischenzeitgestorben.gestorben.viduelleviduelleLösungLösungfinden,finden,weshalbweshalbmanmaneineeine
TimrniTimrniundundStupsiStupsi--diediezweizweiChaoten,Chaoten,wiewieAnfraKeAnfraKenichtnichtscheuenscheuensollte.»sollte.»NatürlichNatürlich
ZellwegerZellwegersiesieliebevollliebevollnenntnennt__lebenlebenseitseitgibtgibtesesauchauchBedenken,Bedenken,dassdassdiedieTierhal-Tierhal-
einemeinemJahrJahrbeibeiihr.ihr.«Ich«IchkannkannohneohneKatzenKatzentungtungdemdemHeimHeimMehraufwandMehraufwandbringtbringtoderoder
nichtnichtsein»,sein»,meintmeintZellwegerZellwegerschmun-schmun-diedieTiereTieredurchdurchLärm,Lärm,GeruchGeruchundundVerhal-Verhal-
zeind.zeind.«Es«Esististschön,schön,wennwenneinemeinemjemandjemandtentenstörendstörendwirken.wirken.IDIDdendenmeistenmeistenHei-Hei-
zuzuHauseHauseerwartet.»erwartet.» menmenhaijedochhaijedocheineinUmdenkenUmdenkenstattgefun-stattgefun-

FütCorneliaBraun,FütCorneliaBraun,DirektorinDirektorindesdesTer.Ter.den:Dasden:DasStreichelnStreichelneineseinesHundesHundesoderoderei-ei-
tianumtianumSt.-Jakob-PaJ;kSt.-Jakob-PaJ;kBasel,Basel,ististdiedieMit-Mit-nernerKatzeKatzesenktsenktnachweislichnachweislichdendenBlut-Blut-
nahmenahmederderHaustiereHaustiereselbsrverstiindlich..selbsrverstiindlich..druck,druck,derderHerzschiaKHerzschiaKverrlnKertiddl'IÜ!,F;verrlnKertiddl'IÜ!,F;
«Es«EspasstpasstzurzurPhilosophiePhilosophiedesdesHauses,Hauses,dass'dass'esestritttritteineinZustandZustandderderEntspannungEntspannungein.ein.
unsereunsereGästeGästehierhiermöglichstmöglichstselbststiindigselbststiindig«Das«DassozialesozialeKlimaKlimawirdwirddadurchdadurchbesser,besser,dada
undundindividuellindividuellwohnenwohnenkönnen.»können.»DieDieTierhalterinnenTierhalterinnenoftoftfreundlicherfreundlicherundundoffe-offe-
pflegepflegedesdesTiersTiersseiseieineeinewichtigewichtigeAufgabeAufgabenernergegenübergegenüberdendenMitbewohnernMitbewohnernundund
fürfürdiedieGäste.Gäste.ZudemZudemkönntenkönntensiesiedadurchdadurchdemdemPersonalPersonalsind»,sind»,erklärterklärtSchaerer.Schaerer.
etWasetWasausausderdergewohntengewohntenUmgebungUmgebungmitmit
inindiedieAlterswohnungAlterswohnungbringen.bringen.«So«Sofälltfälltdasdas
EinlebenEinlebenIeichter»,Ieichter»,weissweissBraunBraunausausErfah-Erfah-
rung.rung.DieDieTiereTieresorgensorgenunterunterdendenHalternHaltern
aberaberauchauchunterunterdendenanderenanderenBewohnerin-Bewohnerin-
nennenundundBewohnernBewohnernfürfürGesprächsstoffGesprächsstoff
undundzahlreichezahlreicheKontakte.Kontakte.AufAufderderpflege-pflege-
abteilungabteilungerhaltenerhaltendiedieGästeGästezudemzudem
wöchentlichwöchentlichBesuchBesuchvonvoneinemeinemHundHundderder
«Stiftung«StiftungMedizinhunde»Medizinhunde»ininLausen.Lausen.BeiBei
diesemdiesemTherapieansatzTherapieansatzwirdwirdversucht,versucht,
MenschenMenschendurchdurchdendenKontaktKontaktzuzuTierenTierendiedie
IntegrationIntegrationinindiedieGesellschaftGesellschaftzuzuennögli-ennögli-
chenchenundundsozialesozialeKontakteKontakteauszubauen.auszubauen.
«Das«DasististeineeinewirklichwirklichwertvollewertvolleSacheSachefürfür
allealleBeteiligten»,Beteiligten»,freutfreutsichsichBraun.Braun.MitMitdenden
Gästen,Gästen,diedieiltreiltreeigeneneigenenHaustiereHaustieremit-mit-
nehmennehmenwollen,wollen,wirdwirdeineinspeziellerspeziellerVer-Ver-
tragtragaufgesetzt:aufgesetzt:GeregeltGeregeltististetwaetwadiedieVer-_Ver-_
sorgungsorgungdesdesTiers,Tiers,wennwenndiedieHalterinHalterinoderoder
derderHalterHalterdiesdiesnichtnichtmehrmehrselbstselbsttuntunkann.kann.
«Zur«ZurÜberbrückungÜberbrückungunterstützenunterstützenauchauchdiedie
Tertianum-MitarbeiterinnenTertianum-Mitarbeiterinnenundund-Mitar--Mitar-
beiterbeiterdiediepflegepflegederderHaustiere»,Haustiere»,erklärterklärt
Braun.Braun.

~~

Kl..ARl!REGELN.Kl..ARl!REGELN.DaDaHeimtiereHeimtieredazudazubeitra-beitra-
gen,gen,GefühleGefühlederderEinsamkeit,Einsamkeit,Tta\I1i8IifdtTta\I1i8Iifdt
undundAngstAngstzuzuvermindernvermindernoderodersogarsogarzuzu
verhindern,verhindern,reduzierenreduzierensiesieauchauchdasdasAuf-Auf-
tretentreteneineseinesganzenganzenSpektrumSSpektrumSchroni-chroni-
scherscherLeiden,Leiden,diediealsalsFolgeFolgesolchersolcherGemüts-Gemüts-
zuständezuständeauftretenauftretenkönnen.können.«Tiere«Tierekönnenkönnen
diesedieseAufgabeAufgabejedochjedochnurnurerfüllen,erfüllen,wennwenn
siesieartgerecl1tartgerecl1tgehaltengehaltenwerdenwerdenundundihrenihren
BedürfnissenBedürfnissenentsprechendentsprechendgepflegtgepflegtundund
behandeltbehandeltwerden»,werden»,sagtsagtSchaerer.Schaerer.«Man«Man
darfdarfsiesienichtnichtinstrumentalisieren.»instrumentalisieren.»
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VERTRAG.VERTRAG.DeshalbDeshalbsolltesolltemanmansichsichvorvordemdem
UmzugUmzuginsinsHeimHeimGedankenGedankendarüberdarüberma-ma-
chen,chen,obobdasdasTierTierininderderneuenneuenUmgebungUmgebung
nichtnichtleidetleidetundundsichsichanandiedieverändenenverändenenLe-Le-
bensbedingungenbensbedingungenanpassenanpassenkann.kann.UmUmPro-Pro-
blemeblemezuzuvermeiden,vermeiden,ististeses~chtig,~chtig,diedieTier-Tier-
haltunghaltungimimHeimHeimdurchdurcheineneinenVertragVertragzuzure-re-
geln.geln.DarinDarinsolltesollteauchfestgehaltenauchfestgehaltenwerden,werden,
werwerimimFallFalleinereinerschwerenschwerenErkrankungErkrankung
oderoderdesdesTodesTodesdesdesHaltersHaltersfürfürdasdasTierTier
sorgt,sorgt,damitdamitdiedieVerantwonungVerantwonungnichtnichtplötz-plötz-
lichlichbeimbeimHeimHeimliegt.liegt.DieseDieseBefürchtungBefürchtungistist
derdergrösstegrössteVorbehaltVorbehaltderderHeimeHeimegegenübergegenüber
derder'Mimahme'MimahmevonvonTieren.Tieren.«Verschiedene«Verschiedene
PunktePunktemüssenmüssenimimVorausVorausgeregeltgeregeltsein»,sein»,räträt
Schaerer.Schaerer.DennDennnurnurwennwennklareklareRichtlinienRichtlinien
ausgehandeltausgehandeltundundeingehalteneingehaltenwerden,werden,istist
eineinangenehmesangenehmesZusammenlebenZusammenlebenfürfürallealle
BeteiligtenBeteiligtenmöglich.möglich.

VorsorgenVorsorgenististbesserbesser
,,

EMPFEHLUNGEN.EMPFEHLUNGEN.WennWennSieSiesichsichimim
.Alter.AltereineinHeimtierHeimtierneuneuanschaffenanschaffen
wollen,wollen,sol~ensol~enSieSiesichsichüberüberdiedieLe-Le-
benserwartungbenserwartungdesdesWunschtiersWunschtiersGe-Ge-
dankendankenmachen.machen.FallsFallsSieSieAngstAngstha-ha-
ben,ben,dassdassIhrIhrgeliebtesgeliebtesTierTierSieSieüber-über-
lebt,lebt,könnenkönnenSieSieentwederentwedereineeineehereher
kur;:lebigekur;:lebigeTierartTierartoderodereineneinentieri-tieri-
schenschenSeniorSenioralsalsLebenspartnerLebenspartner
wählen.wählen.HeimtiereHeimtieregehörengehörenzurzurFami-Fami-
lie,lie,weshalbweshalbSieSielautlautdemdemSchweizerSchweizer
TierschutzTierschutzSTSSTSfolgendermassenfolgendermassen
vorsorgenvorsorgensol~en:sol~en:..
>>BestimmenBestimmenSieSiemehteremehteremitmitdemdem

TierTiervertrautevertrautePersonen,Personen,diedie
kurZfristigkurZfristigininIhreIhreWohnungWohnungkön-kön-..

nan,nan,umumsichsichumumdasdasTierTierzuzuküm:küm:__
memomemo

>>VerfassenVerfassenSieSieNotfallunte~agen,Notfallunte~agen,
diedieSieSiejährlichjährlichaktualisierenaktualisierenundund
beibeimindestensmindestenszweizweiPersonenPersonenhin-hin-
terlegen.terlegen.SieSiesol~ensol~enhandschriftlichhandschriftlich
verfasst,verfasst,mitmitvollemvollemNamen,Namen,DatumDatum
undundUnterschriftUnterschriftversehenversehenseinseinundund
FolgendesFolgendesenthalten:enthalten:Name,Name,A~erA~er
undundGeschlechtGeschlechtdesdesTieres,Tieres,Tier-Tier-
amadresse,amadresse,InformationenInformationenzurzur
ErnährungErnährungundundmedizinischenmedizinischenBe-Be-
handlung,handlung,GeschichteGeschichtedesdesTieres,Tieres,
Vorlieben,Vorlieben,Abneigungen,Abneigungen,Persönli-Persönli-
cheschessowiesowieAngabenAngabendarüber,darüber,wiewie
sichsichIhrIhrgemeinsamesgemeinsamesLebenLebender-der-
zeitzeitgesta~et.gesta~et.

>>FindenFindenSieSieheraus,heraus,wiewieIhrIhrTierTierinin
fremderfremderUmgebungUmgebungzurecht-zurecht-
kommt,kommt,undundversuchenversuchenSieSieeses
darandaranzuzugewöhnen.gewöhnen.PlanenPlanenSieSie
beispielsweisebeispielsweiseWochenendenWochenendenininei-ei-
nernerTierpensionTierpensionoderoderbeibei«Gastel-«Gastel-
tem-.tem-.NotierenNotierenSieSiesichsichdiedieErfah-Erfah-
rungen.rungen.

>>BestimmenBestimmenSieSieimimTestamentTestamenteineeine
Person,Person,diediesichsichlangfristiglangfristigumumIhrIhr
TierTierkümmernkümmernwird,wird,oderoderbeauftra-beauftra-
gengenSieSieeineneinenTieram,Tieram,eineinTierheimTierheim
oderoderdendenTierschutzvereinTierschutzvereinmitmitderder
Vermittlung.Vermittlung.BesprechenBesprechenSieSie
sichsichdafürdafürmitmiteinemeinemNotarNotaroderoder
Anwalt.Anwalt.hwhw

BaslerBaslerZeitungZeitung

InformationsbroschürenInformationsbroschürenundundBeratungBeratung

MEfII<BLAtTER.MEfII<BLAtTER.BeimBeimInstitutInstitutfürfürinter-inter-

disziplinäredisziplinäreErforsc~ngErforsc~ngderderMensch-Mensch-
Tier-BeziehungTier-Beziehung(IEMl)(IEMl)könnenkönnenfolgendefolgende
InformationenInformationenbezogenbezogenwerden:werden:
>><Mit<MitmeinemmeinemTierTierInsInsAltersheIm?»,AltersheIm?»,

MerkblattMerkblattfürfürSeniorinnenSeniorinnenundundSeniorenSenioren

>>.Mit.Mitdemdem1181'1181'insinsAltersheim?»,Altersheim?»,
MerkblattMerkblattfürfürdiedieHeimleitungHeimleitungundundde-de-
renrenMitarbeiterinnenMitarbeiterinnenundundMitarbeiter.Mitarbeiter.

>>.vereinba",ng.vereinba",ngzurzurloemaltungloemaltungimim..
Altersheim»,Altersheim»,MustervertragMustervertragzurzurTier-Tier-
ha~ungha~ungininHeimen.Heimen. ..

Anschrift:Anschrift:IEMTIEMTSchweizSchweiz
InstitutInstitutfürfürinterdisziplinäreinterdisziplinäreErforschungErforschung
derderMensch-Mensch-Tier-BeziehungTier-Beziehung
CarmenstrasseCarmenstrasse25,25,PostfachPostfach12731273
80328032Zürich,Zürich,04404426026059598080

kontakt@iemt.chkontakt@iemt.choderoder

>>www.iemt.ehwww.iemt.eh
..

oSet1iorenoSet1iorenundund118_,118_,EinEinRatgeberRatgeberfürfür
HeimleitungenHeimleitungenundundSenioren,Senioren,BezugBezugbei:bei:
SchweizerSchweizerTierschutzTierschutzSTSSTS
DomacherstrasseDomacherstrasse101101
40084008BaselBasel..

Tel.Tel.0610613653659Q9Q9999
sts@tierschutz.comsts@tierschutz.com
>>www.tlerschutz.colilwww.tlerschutz.colil.. ..

EineEineBeratungBeratungbietetbietetauchauchdiedieFach-'Fach-'
stellestelle«Leben«LebenmitmitTierenTierenimimHeim-,Heim-,
BarbaraBarbaraSchaerer,Schaerer,AretshaldenAretshalden7575
86078607Aathal,Aathal,043.540043.54012123838
schaerer.bp@bluewln.chschaerer.bp@bluewln.ch

..

>>www.tlere...lm-helm.chwww.tlere...lm-helm.ch
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«Tanzen«TanzenististbestebesteTherapieTherapiefürfürSenioren))Senioren))
AlleAllezweizweiWochenWochenverwan-verwan-
deltdeltsichsichdasdasZentrumZentrumTössTöss
inineineinTanzlokal:Tanzlokal:Senioren-Senioren-
paarepaareschwelgenschwelgenininvertrautervertrauter
MusikMusikundunddrehendrehensiChsiChdazudazu
gekonntgekonntimimKreis.Kreis.

«Geniesst«Geniesstes,es,seidseidlustiglustig-- manmanweissweiss
nie,nie,wiewielangelangeesesnochnochgehb,gehb,ermun-ermun-
terttertderderOrganisatorOrganisatordesdesSeniorentanz-Seniorentanz-
nachmittagsnachmittagsseineseineGäste.Gäste.'Willy'WillyKunz,Kunz,
braungebranntbraungebranntundundselbstselbstbereitsbereits82-82-
jährig,jährig,führtführtdiedieTanznachmittageTanznachmittageallealle
zweizweiWochenWochendurch.durch.«Tanz6l1«Tanz6l1ististdiedie
bestebesteTherapieTherapiegegengegenAltersbeschwer-Altersbeschwer-
den»,den»,ististKunzKunzüberzeugt.überzeugt.

TrotzTrotzdesdesstrahlendstrahlendschönen,schönen,früh-früh-
'lingshaften'lingshaftenNachmittagsNachmittagsdrehtendrehtenamam

letztenletztenFreitagnachmittagFreitagnachmittagrundrund2525Se-Se-
niorenpaareniorenpaareihreihreRpndenRpndenimimZentrumZentrum
Töss.Töss.DieDieeineneinenbeschwingtbeschwingtundundausla-ausla-
dend,dend,andereandereehereheretwasetwaszaghaft.zaghaft.DaDa
undunddortdortschimmertenschimmertenseideneseideneBlusen,Blusen,
fußkeltenfußkeltenSchmuckstücke;Schmuckstücke;gargarDe-De-
kollet6skollet6swarenwarenauszumachenauszumachenundundnichtnicht
wenigewenigeeleganteeleganteSchuheSchuhemitmithohenhohen
Absätzen.Absätzen.«Saveyour«Saveyourkisseskissesforforroe»roe»
sangsangderderKeyborderKeyborder.und.undriefriefbeibeidenden
SeniorinnenSeniorinnenundundSehiorenSehiorenwohlwohlErin-Erin-
ner1.!,ogenner1.!,ogenananvergangenevergangeneromantischeromantische
AugenblickeAugenblickewach.wach.ManchManchältererälterer
HerrHerrführteführteseineseineDameDamegalantgalantdurchdurch
dendenSaal.Saal.«Alte«AlteSchlagerSchlagerkommenkommenamam..
bestenbestenan»,an»,weissweissWillyWillyKunz.Kunz.ErEristist
stolzstolzdarauf,darauf,dassdassererjedesjedesMalMaleineeinean-an-
deredereLife-MusikLife-Musikanbietenanbietenkann.kann.

MännerMännerhabenhabenesesstrengstreng
EinEinWinterthurerWinterthurerhathatdiedieHemdsärmelHemdsärmel
hochgekrempelt.hochgekrempelt.ErErhathatesesstrengstrenganan
diesemdiesemNachmittag:Nachmittag:WegenWegendesdesleich-leich-
tentenFrauenüberhangsFrauenüberhangskannkannererkaumkaum
eineneinenTanzTanzauslassen.auslassen.InInderderPausePausege-ge-
niesstniessterereineeineFlascheFlascheBier:Bier:«Das«Dashilft,'hilft,'
denndennnichtnichtallealleFrauenFrauengefallengefalleneinemeinem
gleichgleichgut.»gut.»Di_eDi_eSeniorenSeniorensindsindnäm-näm-

liehliehunkompliziertunkompliziertimimUmgang:Umgang:AuchAuch
FrauenFrauenkönnenkönnenMännerMännerz\1mz\1mTanzTanzauf-auf-
fordern.fordern.ManMan~ennt~enntsichsichundundististge-ge-
nerellnerellperperdu.du.InInderderPausePausegehengehendiedie
meistenmeistenderder70-70-bisbis9O-jährigen9O-jährigenTänzerTänzer
insinsRestaurant;Restaurant;woraufworaufdiedieStimmungStimmung
merklichmerklichsteigt.steigt.

DerDer Senioren-TanzmichmittagSenioren-Tanzmichmittag
ziehtziehtTanzbegeisterteTanzbegeisterteausausderderhalbenhalben
SchweizSchweizan:an:DieDieRentnerinnenRentnerinnenundund
RentnerRentnerkommenkommenausausZürich,Zürich,Frauen-.Frauen-.
feld,feld,HeidenHeiden-- sogarsogarausausBernBernsindsinddiedie
LeuteLeute,angereist.,angereist.«Die«DiehabenhabeneineinGAGA
undundmachenmachengleichgleicheineneinenTagesausflugTagesausflug
daraus»,daraus»,weissweissKunz.Kunz.«Ich«Ichgehegehejedejede
WocheWocheirgendwoirgendwotanzen»,tanzen»,sagtsagteineeine
Schaffhauserin.Schaffhauserin.SchonSchonimmerimmerhabehabesiesie
regelmässigregelmässiggetanzt.getanzt.AlsAlsnunnunWiener-Wiener-
Walzer-KlängeWalzer-Klängeertönen,ertönen,ististsiesienichtnicht
mehrmehrzuzuhalten.halten.ImImDreivierteltaktDreivierteltakt
wirbelnwirbelndiedieMännerMännerihreihrePartnerinnenPartnerinnen
durchdurchdendenSaalSaaldesdesZentrums.Zentrums.

MitMitdemdemSaalSaalzufriedenzufrieden
WerbungWerbungmussmussWillyWillyKunzKunzkaumkaumma-ma-
chen.chen.DerDerAnlassAnlasshathatTraditionTraditionundund
sprichtsprichtsichsichherum.herum.BisBis19981998fandfandderder
TanznachmittagTanznachmittagimimstimmungsvollenstimmungsvollen
NeuWiesensaalNeuWiesensaalananderderWartstrasseWartstrasse
statt.statt.DieserDieserwurdewurdeaberabergeschlossen.geschlossen.
AlsAlsdiediedamaligedamaligeVeranstalterinVeranstalterinkrankkrank

."."wurde,wurde,übernahmübernahmKunzKunzdiedieOrganisa-Organisa-

tiontionundundprobierteprobierteverschiedeneverschiedeneLoka-.Loka-.
litätenlitätenaus.aus.MitMitdemdemSaalSaaldesdesHotelsHotels
ZentrumZentrumTössTössististererrundumrundumzufrieden:zufrieden:
EsEsseiseieineeinederdergrösstengrösstenTanzflächenTanzflächen
ininderderUmgebungUmgebungundunddasdasGebäckGebäckfürfür
diedieZvieripauseZvieripauseseiseiselbstselbstgemacht.gemacht.ErEr
selbstselbstkonzentriertkonzentriertsichsichjedochjedochanandie-die-
sensenNachmittagenNachmittagenehereheraufaufdiedieRolleRolle
desdesKassiersKassiersundundGastgebers.Gastgebers.«Damit«Damit
diedieKircheKircheimimDorfDorfbleibt;bleibt;küsseküsseundund
tanzetanzeichichnicht»,nicht»,schmunzeltschmunzeltderderrüs-rüs-
tigetigeSenior.Senior. iANDREAiANDREASOLDISOLDI

TanznachmittageTanznachmittage
NächsteNächsteDaten:Daten:2.,16.2.,16.undund30.30.März.März.13.13.April;April;
JeweilsJeweils14.0014.00bisbis17.3017.30Uhr;Uhr;HotelHotelZentrumZentrum
TössTössWinterthur;Winterthur;Eintritt:Eintritt:1010Franken.Franken.

..
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BeiBeiderderSpitexSpitexwohnenwohnen
GemeindeGemeindeGaiserwaldGaiserwaldprüftprüftBauBaueinereinerPflegewohnungPflegewohnung.-.- imimKantonKantongibtgibtesesbisbisheuteheuteersterstviervier

GAISERWALD.GAISERWALD.DieDieGe-Ge-

meindemeindeplant,plant,die,die,Genossen-Genossen-

schaftschaftbezahlt,bezahlt,diedieSpitexSpitex

pflegt:pflegt:SoSosollsollfürfürpflege-pflege-
bedürftigebedürftigeGaiserwalderGaiserwaldereinein

AngebotAngebotgeschaffengeschaffenwerden,werden,

dasdasininderderGemeindeGemeindebisherbisher

fehlt.fehlt.

JOr-tATHANJOr-tATHANFISCHFISCH

InInEngelburgEngelburgsollsolleineeinePIlegewoh-PIlegewoh-
nungnung'für'fürzwölfzwölfBewohnerBewohnergebautgebaut
werden.werden.VerliefeVerliefeallesalleswiewieamam
Schnürchen,Schnürchen,wärenwärendiedieRäumeRäumebisbis
ininzweizweiJahrenJahrenbezugsbereit.bezugsbereit.DochDoch
imimMomentMomentstehtstehtnochnochgargarnichtsnichts
fest.fest.AufAufderderParzelleParzelleananderder1\111-1\111-
nenbergstrassenenbergstrasseinin EngelburgsEngelburgs
Dorfzentrum,Dorfzentrum,wowodasdasHausHausgebautgebaut
werdenwerdenkönnte,könnte,wächstwächstheuteheute
nochnochGras.Gras.«WIrwollen«WIrwollendiesesdiesesJahrJahr
abklären,abklären,obobsichsichderderStandortStandortfürfür
eineneinensolchensolchenWohnungsbauWohnungsbaueig-eig-
nennenwürde»,würde»,sagtAndreassagtAndreasKappier,Kappier,
RatsschreiberRatsschreiberininGaiserwald.Gaiserwald.EinEin
WortWortmitzuredenmitzuredenhathatauchauchdasdas
Volk.Volk.AnAnderderBfugerversarnmlungBfugerversarnmlung
wirdwirdüberübereineneinenKreditKreditvonvon5000050000
FrankenFrankenabgestimmt,abgestimmt,umumeineinVor-Vor-
projektprojektauszuarbeiterr.auszuarbeiterr.

..
NützlicheNützlicheFrist,Frist,guterguterPreIsPreIs

FürFürKapplerKapplerististklar:klar:DieDieLageLage
wärewäreperfekt.perfekt.InInderderNäheNähederder
öffentlichenöffentlichenVerkehrsmittel,Verkehrsmittel,inin
derderNäheNähedesdesDorfplatzes,Dorfplatzes,ininderder
NäheNähederderLadengeschäfte.Ladengeschäfte.Recht-Recht-
liehliehunklarunklarist,ist,obobdiedieParzelleParzellebe-be-
bautbautwerdenwerdendarf.darf.DasDasklärtklärtdiedie
GemeindeGemeindeminminmitmitdemdemKaoton.Kaoton.
UnterUnterdemdemGrundstückGrundstückbefindetbefindet
sichsicheineinQuelle.Quelle.EsEsseiseivielleichtvielleicht
nötig,nötig,dendenBacWaufBacWaufzuzuverlegetl.verlegetl.
«WIr«WIrklärenklärenab.ab.obobeineinMehrfami-Mehrfami-
lienhauslienhausaufaufdiesemdiesemGrundstückGrundstück
ininnützlichernützlicherFristFristzuzueinemeinemver-ver-
nünftigennünftigenPreisPreisrealisierbarrealisierbarist»,ist»,
versprichtversprichtKappler.Kappler.

GenossenschafterGenossenschaftergesuchtgesucht

FinanziertFinanziertwerdenwerdensollsollderderBauBau
durchdurcheineeineGenossenschaft,Genossenschaft,diedie''

zurzeitzurzeitnochnochinexistentinexistentist.ist.SicherSicher
ist,ist,dassdasssichsichdiedieGemeindeGemeindealsals
MitgliedMitgliedbeteiligenbeteiligenwird.wird.SieSieististeses
auch,auch,diediesichsichaufaufdiedieSucheSuchenachnach
potenziellenpotenziellenGenossenschafternGenossenschaftern
macht.macht.ManManististnichtnichtwählerisch:wählerisch:

«WIr«WIrsindsindoffenoffenfürfüralle,alle,diediesichsich
engagierenengagierenWOneIl>~.WOneIl>~.erklärterklärtAn-An-
dreasdreasKappier.Kappier.,,

SpltexSpltexpflegtpflegtBewohnerBewohner

ZurzeitZurzeitwerdenwerdenmitmitdemdemSpit'Spit'
exvereinexvereinGaiserwaldGaiserwaldGesprächeGespräche
überübereineeineBetriebsbeWilligungBetriebsbeWilligung
undunddiedieBetreuungBetreuungderderBewohn<:rBewohn<:r
geführt.geführt.ImImselbenselbenHausHauskönntenkönnten
aufaufde)Ilde)IloberenoberenStockwerkAlters-StockwerkAlters-
wohnungenwohnungenentstehen.entstehen.«Es«Eswärewäre
sinnvoll,sinnvoll,sosoSynergienSynergienzuzuschaf-schaf-
feru>,feru>,führtführtKappierKappieraus.aus.DenkbarDenkbar
seiseiauchaucheineeineWohnung,Wohnung,diedieanan
DritteDrittevermietetvermietetwerdenwerdenkönnte.könnte.

MarianneMarianneDutliDutliDerronDerronVOI!VOI!
derderFörderstelleFörderstelleGemeinnützigerGemeinnütziger
WohnungsbauWohnungsbauininZürichZürichhattehattebe-be-
reitsreitsKontaktKontakt--mitmitderderGemeindeGemeinde
Gaiserwa1d.Gaiserwa1d.DieDieFörderstelleFörderstellebie-bie-
tettetumfassendeumfassendeBeratungenBeratungenfürfür
PlanungPlanungundundBauBauvonvonsolchensolchen
PtlegewohnungenPtlegewohnungenan.an.WieWiesiesie
sagt,sagt,bietebietederderSchweizerischeSchweizerische
VerbandVerbandfürfürWohnungswesenWohnungswesen
zinsgünsügezinsgünsügeKrediteKreditefürfürdiedieFi-Fi-
nanzierungnanzierungjenerjenerProjekteProjektean.an.
WeiterWeitermüssemüssedasdasKapitalKapitaldurchdurch
MitgliederbeiträgeMitgliederbeiträgederderGenossen-Genossen-
schafterschafterbereitgestelltbereitgestelltwerden.werden.

BadezimmerBadezimmerkostetkostetmehrmehr

«Die«DieInvestitionskosten.Investitionskosten.fürfür
pflegewohnungenpflegewohnungensindsindimimwe-we-
sentlichensentlichennichtnichthöherhöheralsalsbeibeibe-be-
hinderten-hinderten-oderoderaltersgerechtenaltersgerechten
Wohnungero),Wohnungero),sagtsagtMarianneMarianneDut-Dut-
lilivonvonderderZürcherZürcherFörderstelle.Förderstelle.
NurNurdasdasBadBadseiseifürfürpflegebedürf-pflegebedürf-
tigetigekostenintensiver.kostenintensiver.

SieSieempfieWt,empfieWt,dasdasAngebotAngebotvonvon
pflegewohnungenpflegewohnungenmitmitAlterswoh-Alterswoh-
nungennungenzuzukombinieren,kombinieren,sosowiewie
diesdiesdiedieGemeindeGemeindeGaiserwa1dGaiserwa1dinsins
AugeAugegefasstgefasstbat.bat.MarianneMarianneDutliDutli
ausausZürichZürichbetont,betont,dassdassmitmitge-ge-
meinschaftlichenmeinschaftlichenAngebotenAngebotendiedie
GemeindeGemeindeentlastetentlastetwerdenwerden
könnte.könnte.EsEsseiseisinnvoll,sinnvoll,längerfris-längerfris-

tigtigzuzuplanen.planen.«Wenn«WenndiedieWoh-Woh-
nungnungeineseinesThgesThgesnichtnichtmehrmehrfürfür
pflegefällepflegefällebenutztbenutztwird,wird,solltesolltederder
RückbauRückbaueinfacheinfachzuzuhandhabenhandhaben
sein.»sein.»SieSieweistweistauchauchdaraufdaraufbin,bin,
dassdass..grundsätzlichgrundsätzlichpflegewoh-pflegewoh-
nungennungenvonvondendeneinzelneneinzelnenPa-Pa-
tiententientennurnurvorübergehendvorübergehendbe-be-
nütztnütztwerden:werden:EsEshandlehandle~ich~ichumum
eineeineZwischenstation.Zwischenstation.

~t~t InInWIlWIlundundBapperswll-JonaBapperswll-Jona
ImImKaotonKaotonSt.St.GallenGallenexistierenexistieren

heuteheuteersterstviervierpflegewohnungen:pflegewohnungen:
ZweiZweiininWJl,WJl,zweizweiininRapperswil-Rapperswil-
Jona.Jona.(Bis(Bisjetztjetztgibtgibtesesnochnochwe-we-
nige»,nige»,bestätigtbestätigtTheoTheoKellerKellervomvom
KaotonaienAmtKaotonaienAmtfürfürSoziales.Soziales.

WasWasdendenBauBauvonvonPl1egewoh-Pl1egewoh-
nungennungenangehe,angehe,seiseidiedieZusam-Zusam-
menarbeitmenarbeitvonvonGenossenschaftenGenossenschaften
undundderderöffentlichenöffentlichenHandHandnochnoch
nichtnichtsehrsehrverbreitet.verbreitet.((Doch((Dochsiesie
nimmtnimmtZÜ)),ZÜ)),sagtsagtMarianneMarianneDutliDutli
Derron.Derron.

1717Betten'Betten'

ininGossauGossau
LautLautdemdemSozia1hilfegesetzSozia1hilfegesetz
mussmussdiedieGemeindeGemeindefürfüreinein
bedarfsgerechtesbedarfsgerechtesstationä-stationä-
resresBetreuungs-Betreuungs-undundpflege-pflege-
angebotangebotfürfürältereältereMenschenMenschen
sorgen.sorgen.InInderderGemeiildeGemeiilde
Gaiserwa1dGaiserwa1dwirdwirdesesimimMo-Mo-
mentmentsosogehandhabt,gehandhabt,dassdass
pl1egebedürftigenpl1egebedürftigenPersonenPersonen
PlätzePlätzeimimregionalenregionalenpflege-pflege-
heimheimininGossauGossauzurzurVerfü~Verfü~
gunggungstehen.stehen.1717BettenBettenbe-be-
anspruchtanspruchtdiedieGemeindeGemeindefürfür
sich,sich,__diedielautlautGemeinde-Gemeinde-
schreiberschreiberAndreasAndreasKapplerKappler
«nie«nievollvollbelegtbelegtsind...sind...ObOb
diesedieseBettenBettenininGossauGossaukünf-künf-
tigtignötignötigbleiben,bleiben,willwillKapp-Kapp-

,, lerlerheuteheuteoffenlassen.offenlassen.(jof)(jof)
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Enkeltrick-BetrügerEnkeltrick-Betrügernurnurschwerschwerzuzufassenfassen
HunderttausendeHunderttausendevonvonFran-Fran-
kenkenwerdenwerdenjährlichjährlichmitmitdemdem
sogenanntensogenanntenEnkeltrickEnkeltricker-er-
gaunert.gaunert.FürFürdiediePolizeiPolizeisindsind
diedieTäterTäterkaumkaumzuzufassen.fassen.

,,

BERNBERN--EsEsseiseisehrsehrschwer,schwer,solchesolcheBe-Be-
trügertrügeraufauffrischerfrischerTatTatzuzuertappen,ertappen,undund
nochnochvielvielschwieriger,schwieriger,i!]neni!]nendiedie'Fat'Fat
nachzuweisen',nachzuweisen',sagtesagteMeiriradMeiriradStöck-Stöck-
lin,lin,MediensprecherMediensprecherderderPolizeiPolizeiBasel-Basel-
Landschaft,Landschaft,aufaufAnfrageAnfragederderNachrich-Nachrich-
tenagenturtenagenturSBA.SBA.RegelmässigeRegelmässigeWar-War-
anngenanngenvonvonSeitenSeitenderderPolizeiPolizeiseienseien
dasdasbestebesteMittel,Mittel,solchesolcheBetrügereienBetrügereien
zuzuverhindern.verhindern.DieDieBaselbieterBaselbieterPolizeiPolizei
gehtgehtdavondavonaus,aus,dasdasdiedieTäterTäterihreihreOp.Op.
ferfer-- meistmeistältere,ältere,vermöge.ndevermöge.ndeLeuteLeute
--gezieltgezieltaussuchen.aussuchen.SchweizerSchweizerDialektDialekt
seiseinichtnichtzwingendzwingendVoraussetzungVoraussetzungfürfür
eineneinenBetrugsversuch.Betrugsversuch.OftOftgäbengäbensichsich
diedieTäterTäteralsalsFreundeFreundevonvonAngehöri-Angehöri-
gengenderderOpferOpferaus,aus,sagtesagteStöcklin.Stöcklin.

UngleichesUngleichesKräftemessenKräftemessen''
EsEsseiseiauffallend,auffallend,dassdassdiedieBetrügerBetrüger
meist.meist.HochdeutschHochdeutschsprechen,sprechen,sagtesagte
MartinMartinSorgSorgvonvonderderKantonspolizeiKantonspolizei
Zürich.Zürich.DieDieTäterTätererklärt,merklärt,mamamTele-Tele-
fon.fon.dassdasssie.sie.entfernteentfernteCousinsCousinsoderoder
VerwandteVerwandteseien.seien.WeilWeilvielevieleSchweizerSchweizer
deutschedeutscheWurzeln.hätteh,Wurzeln.hätteh,seienseiensolchesolche
Aussagen.oftAussagen.oftnaheliegend.naheliegend.

DieDieälterenälterenLeuteLeutehättenhättenbeibeidie-die-
sensenGesprächenGesprächenoftoftkeinekeineChanceChanceundund
würdenwürdendasdasGeldGeldschnellschnellaushändi-aushändi-
gen,gen,umumdendenangeblichenangeblichenVerwand-Verwand-
tentensososchnellschnellwiewiemöglichmöglichwiederwiederlos-los-
zuwerden,zuwerden,sagtesagteSorg.Sorg.EsEshandlehandlesichsich
dabeidabeiumumeineinungleichesungleichesKräftemes-Kräftemes-
sensenaufaufintellektuellerintellektuellerEbene,Ebene,beibeidemdem

diedieOpferOpferpraktischpraktischanandiedieWandWandge-ge-
redetredetwerden.werden.DieDieKantonspolizeiKantonspolizeiZü-Zü-
richrichhathateineeinespeziellespezielleTaktikTaktikentwi-entwi-
ckelt,:ckelt,:umumsolchensolchenBetrügereienBetrügereienzuvor-zuvor-
zukommen.zukommen.In.In.ihreihrePräventionsarbeitPräventionsarbeit
ziehtziehtsiesieauchauchdiediemittleremittlereGenerationGeneration
ein.ein.SieSieempfiehltempfiehltihr,ihr,VereinbarungenVereinbarungen
mitmitdendenElternElternundundderderBankBankzuzutref-tref-
fen,fen,dassdassanandiedieälterenälterenLeuteLeutejeweilsjeweils
nurnurkleinerekleinereBarbeträgeBarbeträgeausbezahltausbezahlt
werden.werden.
ImImKantonKantonZürichZürichmachtenmachtenver-ver-
gangenegangeneWocheWochezweizweiUnbekannteUnbekanntebeibei
einereiner62-jährigen62-jährigenFrauFrauBeuteBeuteininHöheHöhe
vonvon100000100000Franken.Franken.ImImJanuarJanuarhattehatte
eineinBetrugerBetrugerinineinemeinemanderenanderenFallFallei-ei-
nerner69-Jährigen69-Jährigen9000090000FrankenFrankenabge-abge-
knöpft.knöpft.AlsAlsderderangeblicheangeblicheBekannteBekannte
weitereweitere100000100000FrankenFrankenforderte,forderte,wur-wur-
dedediedieRenterinRenterinstutzigstutzigundundalarmiertealarmierte
diediePolizei.Polizei.

KeineKeineDetailsDetailsausplaudernausplaudern
AuchAuchinindendenKantonenKantonenSI.SI.GallenGallenundund
Basel-StadtBasel-StadtkamkameseszuzuBeginnBeginndiesesdieses
IIahn~&'ahn~&'zuzumehrerenmehrerenVersuchen.Versuchen.DieDie
KriminalstatistikKriminalstatistikdesdesKantonsKantonsLuzernLuzern
verzeichneteverzeichneteletztesletztesJahrJahr2222Fälle,Fälle,
beibeidenendenenBetrügerBetrügerältereältereMenschenMenschen
mitmitdemdemEnkeltrickEnkeltrickübersübersOhrOhrhau-hau-
enenwolltenwolltenoderoderkonnten.konnten.DieDieDelikt-Delikt-
summesummebetrugbetrug8000080000Franken.Franken.

..

..DieDieSolothurnerSolothurnerKantonspolizeiKantonspolizei
warntewarntediedieBevölkerungBevölkerungEndeEndeJanuarJanuar
vorvormöglichenmöglichenBetrügereien.Betrügereien.SieSieemp-emp-
fahlfahlpotenziellenpotenziellenOpfern,Opfern,Telefonan-Telefonan-
rufenrufenvonvonangeblichenangeblichenVerwandtenVerwandten
gegenübergegenübermisstrauischmisstrauischzuzusein,sein,keinekeine
DetailsDetailsausausfamiliärenfamiliärenoderoderfinanzi-finanzi-
ellenellenVerhältnissenVerhältnissenpreiszugebenpreiszugebenundund
nachnachAnrufenAnrufensofortsofortFamilienangehö-Familienangehö-
rigerigeeinzuschalten.einzuschalten.(sda)(sda)
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Alt,Alt,sehbehindertsehbehindert-- undundtrotzdemtrotzdemmittenmittenimimLebenLeben
D~D~BehindertenwohnheimBehindertenwohnheimMühlehaldeMühlehaldewillwillsichsichdemdemWandelWandelderderZeitZeitanp~senanp~sen

DieDiesteigendesteigendeLebenserwar-Lebenserwar-
tungtungististeineeineHerausforde-Herausforde-
rungrungfürfürInstitutionen,Institutionen,inin
denendenenaltealteMenschenMenschenleben.leben.
HenneHennedefinieren.definieren.ihreihreAuf-Auf-
gabengabenneuneuundunderweiternerweitern
diedieAngebotspalette,Angebotspalette,wiewie
dasdasBeispielBeispieldesdesBehinder-Behinder-
tenwohnheimstenwohnheimsMühlehaldeMühlehalde
ininderderStadtStadtZürichZürichzeigt.zeigt.

My.My.DieDiemeistenmeistenBewohnerinnenBewohnerinnen
undundBewohnerBewohnerdesdesBehinderten-Behinderten-
heimsheimsMühlehaldeMühlehaldeininZürichZürichsindsind
nichtnichtnurnuralt,alt,sondernsondern-haben-habenC\uchC\uch
ananSehkraftSehkrafteingebüssteingebüsstoderoderdasdas
AugenlichtAugenlichtganzganzverloren.verloren.DasDas
HausHaushochhochüberüberdemdemZürichseeZürichsee

,, hathatsichsichalsalseinzigeseinzigesHeimHeimimimKan-Kan-
tontonZürichZürichaufaufdiedieBedürfnisseBedürfnisse
dieserdieserMenschenMenschenkonzentriertkonzentriertundund
bietetbietetfürfürsiesieeineeinespezij'ischespezij'ischeRe-Re-
habilitationhabilitationan.an.EineEinestarkestarkeSeh-Seh-
bemnderungbemnderungimimAlterAlterstelltstelltfürfürdiedie
BetroffenenBetroffeneneineeinetiefetiefeVerunsi-Verunsi-
ch'erungch'erungdar.dar.OftOftmachtmachtersterstderder
HeimeintrittHeimeintrittdendenMenschenMenschenbei-bei-
nahenaheschockartigschockartigdasdasAusrnassAusrnassih-ih-
rerrerBeeinträchtigungBeeinträchtigungklar.klar.WoWobinbin
ich?ich?WerWerbistbistdu?du?WasWasististaufaufmei-mei-
nemnemTeller?Teller?DieDiealtenaltenMenschenMenschenmüssenmüssensichsichinin
dendenalltäglichstenalltäglichstenDingenDingenradikalradikalneuneuorientieren.orientieren.
nocl1nocl1dazudazuinineinereinerunbekanntenunbekanntenUmgebung.Umgebung.EinEin
Orientierungs-Orientierungs-undundMobilitätstrainingMobilitätstrainingsowiesowiediedie
ErhaltungErhaltungalltagspraktischeralltagspraktischerFähIgkeitenFähIgkeitenermögli-ermögli-
chenchenesesdendenBetroffenen.Betroffenen.ininderderMühlehaldeMühlehaldeihrenihren
AlltagAlltagunterunterdendenverändertenverändertenBedingungenBedingungenderder
BehinderungBehinderungneuneuinindendenGriffGriffzuzubekommen.bekommen.

EineEineGemeinschaftGemeinschaft
GanzGanzeinfacheeinfacheMassnahmenMassnahmenhelfen:helfen:etwaetwadiediefixefixe
AnordnungAnordnungderderSpeisenSpeisenaufaufdemdemTellerTellerimimUhrzei-Uhrzei-
gersinn,gersinn,diediestriktestrikteReihenfolgeReihenfolgederderGegenständeGegenstände
ananderderGarderobe,Garderobe,technische~ori1munikations-technische~ori1munikations-
mittelmittelwiewiedasdashauseigenehauseigeneInfo-RadioInfo-Radio100.100.DazuDazu
gehörengehörenaber.aber.auchauchdiediesogenanntensogenanntengoldenengoldenen
Regeln,Regeln,praktischepraktischeVerhaltensweisenVerhaltensweisenundundLeit-Leit-
linienlinienfürfürdasdasPersonal,Personal,seiseiesesimimGesprächGesprächmitmit
Sehbehil1derten,Sehbehil1derten,seiseiesesbeibeialltäglichOhalltäglichOhHilfestel-Hilfestel-
lungen.lungen.DieDiebehindertenbehindertenMenschenMenschenwissenwissenininderder
MühJehaldeMühJehaldeimmet,immet,werwerebenebenananihnenihnenvorbei-vorbei-
gegangengegangenist.ist.AuchAuchwennwenneseszuzukeinemkeinemGesprächGespräch
kommt,kommt,diedieMitarbeiterinMitarbeiterinsagtsagtstetsstetsihrenihrenNamen.Namen.

SoSoeinfacheinfachdiesedieseMassnahmenMassnahmenerscheinenerscheinen--siesie
erleichternerleichternesesdendenSehbehinderten,Sehbehinderten,sichsichlangsamlangsam
amamfremdenfremdenOrtOrtzurechtzufinden.zurechtzufinden.Ein'Ein'Bewohner,Bewohner,
derdereinsteinsteineinpassionierterpassionierterLeserLeserwar,war,sinniertsinniertviel-viel-
leichtleichtdeshalbdeshalbnichtnichtüberüberdiediestarkestarkeSehbehinde-Sehbehinde-
rung,rung,diedieihmihmheuteheutedasdasLesenLesenverumnöglicht.verumnöglicht.ImIm
VordergrundVordergrundstehtstehtfürfürihnihnnunnunderderKontaktKontaktzuzudenden
MitbewohnerinnenMitbewohnerinnenundund-bewohnern.-bewohnern.ErErseiseiimmerimmer
eherehereineinEinzelgängerEinzelgängergeweseI)'geweseI)'sagtsagtderderfein-fein-

sirurigesirurigeMannMannohneohneAttitüde.Attitüde.JetztJetztististerernochnochein-ein-
...mal...malheta11sgefordert,heta11sgefordert,sichsichzuzuverändern.verändern.«Um«Umhierhier
wirklichwirklichgutgutlebenlebenzuzukönnen,können,mussmussichichmehrmehrKon-Kon-

..takttakthaben»,haben»,konstatiertkonstatiertererohneohneSentimentalität.Sentimentalität.
WieWieheisstheisstesesdochdochimimhausintemenhausintemenPflege-Pflege-undund
Betreuungskonzept:Betreuungskonzept:«Die«DieMenschenMenschenkommenkommen
nichtnichtinineineinSpital,Spital,sondernsonderninineineeineGemeinschaft.»Gemeinschaft.»

VielleichtVielleichtististininderderMühlehaldeMühlehaldeauchauchdeswegendeswegen
vomvomThemaThemaBehinderungBehinderungimimersten'ersten'MomentMoment
kaumkaumetwasetwaszuzuspüren.spüren.ImImLiftLiftsagtsagteineeineStimmeStimme
diedieStockwerkeStockwerkean.an.DieDieZimmerZimmerderderBewohnerBewohner
sindsindmitmitderderBrailleschrift,Brailleschrift,derderBlindenschrift,Blindenschrift,an-'an-'
geschrieben.geschrieben.TelefoneTelefonehabenhabenübergrosseübergrosseBuchsta-Buchsta-
benbenaufaufdendenTasten.Tasten.AbgesehenAbgesehendavondavonwirktwirktderder
AlltagAlltagganzganznormal:normal:SeniorenSeniorenbeimbeimBewegungs-Bewegungs-
turnenturneninineinereinerGruppe,Gruppe,FrauenFrauenbeibeiHandarbeitenHandarbeiten
imimNäh-Näh-oderoderWebatelier,Webatelier,MenschenMenschenamamMittags-Mittags-
tisch.tisch.mitmitAppetitAppetitbeimbeimEssen.Essen.KaumKaumeineinRoll-Roll-
stuhl.stuhl.DieDieBewohnerBewohnerbewegenbewegensichsichentlangentlangderderGe-Ge-
länder.länder.Vorsichtig,Vorsichtig,eingeübt.eingeübt.

Drehscheiben-Drehscheiben-undundBrückenfu.nktionBrückenfu.nktion__u__u .~.~
DasDasZusammenfallenZusammenfallenvonvonspäterspäterSehbehinderungSehbehinderung
undundAlterAlterverstärktverstärktdiedieTendenzTendenzzurzurIsolationIsolationundund
zurzurImmobilisierungImmobilisierung--geradegeradeimimHeim.Heim.Klischee-Klischee-
vorstellungenvorstellungenwirkenwirkenhierhierdoppeltdoppeltstarkstark--beibeidenden
BetroffenenBetroffenenebensoebensowiewieinin_der_derGesellschaft.Gesellschaft.
HeimleiterinHeimleiterinFatimaFatimaHeusslerHeusslerhathatgrossegrosseErfah-Erfah-
rungrungdarin.darin.SeitSeitlängereI!llängereI!ltretentretenimmerimmerhäufigerhäufiger
MenschenMenschenininsehrsehrfragilemfragilemZustandZustandinindiedieMühle-Mühle-
haldehaldeein;ein;ihnenihnenhilfthilftdasdasRehabilitationsangebotRehabilitationsangebot
nurnurmehrmehrbedingt.bedingt.FatimaFatimaHeusslerHeusslerwillwilldiesesdieses
denndennauchauchentsprechendentsprechendmodifizieren.modifizieren.UndUndder-der-
einsteinst-- sosoihreihreVisionVision-- sollsolldasdasHeimHeimergänzendergänzend
zumzumgegenwärtigengegenwärtigenAngebotAngeboteineinDienstleistungs-Dienstleistungs-
zentrumzentrumbetreiben,betreiben,dasdaseinschlägigeseinschlägigesFachwissenFachwissen
weitervermittelt.weitervermittelt.KundenKundendiesesdiesesZentrumsZentrumskönn.könn.
tentenandere'andere'HeimeHeimeoderoderSpitex-OrganisationenSpitex-Organisationen
sein,sein,konkretekonkreteAngeboteAngebotekönntenkönntenininderderWeiterbil-Weiterbil-
dungdungfürfürBetreuungs-Betreuungs-undundPflegepersonalPflegepersonalbe-be-
stehen,stehen,aberaberauchauchininderderfrühzeitigenfrühzeitigenBeratungBeratung
undundRehabilitationRehabilitationvonvonBetroffenen,Betroffenen,die-die-nochnochinin
dendeneigeneneigenenviervierWändenWändenwohnen.wohnen.AufAufdiesediese
WeiseWeiseliessenliessensichsichEintritteEintritteininHeimeHeimewennwennnichtnicht
verhindern,verhindern,sosodochdochhinauszögern.hinauszögern.''

FürFürdiedieZukunftZukunftdesdesHeimesHeimeskönntekönntedasdaseinein
wichtigerwichtiger1mpuls1mpulssein.sein.BereitsBereitsvollzogenevollzogeneäff-äff-
nungsversuchenungsversuche-- sosodiedieHoffnungHoffnung-- würdenwürdenmehrmehr
WirkungWirkungzeitigen:zeitigen:diedieKindertagesstätteKindertagesstätteWald-Wald-
kindergartenkindergartenbeispielsweise,beispielsweise,diedieinindasdaskleinekleine
HausHausderderMühlehaldeMühlehaldeeingemieteteingemietetististundunddiedie
GenerationenGenerationenmiteinandermiteinanderininBerührungBerührungbringt.bringt.
OderOderdeIdeI«Mobile«MobileLaden».Laden».derderselbstgefertigteselbstgefertigte
i'Ioduktei'IodukteausausdemdemNäh-Näh-updupdWebatelierWebatelieraufauf
ZürichsZürichsMarktplätzeMarktplätzebringt.bringt.InitiativInitiativundunderfinde-erfinde-
rischrischmussmussnichtnichtzuletz~zuletz~dasdasFundraisingFundraisingderder
MühlehaldeMühlehaldesein,sein,besetztbesetztdasdasHeimHeimdochdocheineeine
Nische,Nische,derenderenfin~nziellefin~nzielleBewirtschaftungBewirtschaftungeinemeinem
fortwährendenfortwährendenSpagatSpagatgleichkommt.gleichkommt.DennDenndiedieBe-Be-
wohnerinnenwohnerinnenundundBewohner,Bewohner,ersterstimimAHV-AlterAHV-Alter
sehbehindertsehbehindertgeworden,geworden,erhaltenerhaltenkeinekeineIV-Rente.IV-Rente.
UndUnddiediedurchdurchdiedieBehinderungBehinderungentstehendenentstehenden
MehrkostenMehrkostenbeimbeimBetriehsaufwandBetriehsaufwandsindsindfastfastohneohne
HilfeHilfederderöffentlichenöffentlichenHandHandzuzudecken.decken.
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SchlichtenSchlichtenbeibeiKonfliktenKonfliktenimimAlterAlter
UnabhängigeUnabhängigeBeschwerdestelle'fürBeschwerdestelle'fürdasdasAlterAlterOstschweizOstschweizsuchtsuchtSponsorenSponsoren

ST.ST.GALLEN.GALLEN.300300AnrufeAnrufe

hathatdiedieUnabhängigeUnabhängige""
BeschwerdestelleBeschwerdestelle{Ur{Urdasdas

AlterAlterOstschweizOstschweizimimerstenersten

BetriebsjahrBetriebsjahrregistriertregistriertNunNun

sollsolldiedieOmb.udsstelleOmb.udsstellebreiterbreiter

abgestütztabgestütztwerdenwerden-- finanziell,finanziell,

REGULAREGULAWElKWElK

30jJ-mai30jJ-maihathatbeibeiDanielleDanielleConde,Conde,
LeiterinLeiterinderderUnabhängigenUnabhängigenBe-Be-
schwerdestelleschwerdestellefürfürdasdasAlter.Alter.Ost-Ost-
schweiz,schweiz,dasdasTelefonTelefongeklingelt.geklingelt.
DieDieStelleStelle-- -sie-sieististmitmiteinemeinemVier-Vier-

telpensumtelpensumdotiertdotiert-.-.ististvergange-vergange-
nennenFebruarFebruareröffneteröffnetworden.worden.WerWer
nunnunglaubt,glaubt,DanielleDanielleCondeCondeseisei
beson~rsbeson~rsstreitsüchtig,streitsüchtig,liegtliegt
falsch.falsch.LängstLängstnichtnichtallealleAnrufeAnrufe
endenendenmitmiteinereinerBeschwerde.Beschwerde.DieDie

OmbudsstelleOmbudsstelleverstehtverstehtsichsichviel-viel-
mehrmehralsalsScWichterinScWichterinininKonflikt-Konflikt-
situationen.situationen.SieSieführtführtGesprächeGespräche
mitmitBetroffenen,Betroffenen,Angehörigen.Angehörigen.
HeimleitungenjHeimleitungenjdiediemeistenmeistenKla-Kla-
gengenkreisenkreisenumumdendenHeimalltag.Heimalltag.

50-mal50-malkamkameseszuzueinereinerBe-Be-
schwerde;schwerde;ininüberüberperperHälfteHälftederder
KonflikteKonfliktekonntekonntediedieStelleStelleerfolg-erfolg-
reichreichvennitteln.vennitteln.

..
RechtRechtaufaufGehörGehör

(<Ältere(<ÄltereMenschenMenschensindsindbeibei
KonfliktenhäufigKonfliktenhäufighilflos;hilflos;siesieschei-schei-
nennenihnenihnenoftoftunüberwindb3D~,unüberwindb3D~,
sagtsagtDanielleDanielleConde.Conde.EbensoEbensohäu-häu-
figfigseienseiensiesieschlechtschlechtinformiertinformiert
überüberihreihreRechteRechteundundfühltenfühltensichsich
daherdahervonvonHeimleitungenHeimleitungenoderoder
ÄmternÄmternüberfordert.überfordert.EsEsbrauchebrauche
einein«Gschpüri»«Gschpüri»fürfürdiedieSorgenSorgenderder
älterenälterenMenschen,Menschen,ististdiedieStellen-Stellen-
leiterinleiterinundundPtJegefachfrauPtJegefachfrauüber-über-

.-.-

zeugt.zeugt.Die.Die.einfacheneinfachenKlagenKlagener-er-
ledigtledigt~ie~ieselber,selber,diedieschwierigerenschwierigeren
leitetleitetsiesieananeineeineFachkommissionFachkommission
weiter.weiter.IhrIhrgehörengehörenPfegefacWeu-PfegefacWeu-
te,te,Heimleiter,Heimleiter,Juristen,Juristen,Finanz-Finanz-
undundVersicherungsexpertenVersicherungsexpertenan.an.
SieSiearbeitenarbeitenallealleehrenamtlich.ehrenamtlich.

(GehÖr(GehÖrgewähren}),gewähren}),nenntnenntWer-Wer-
nernerMaser,Maser,JuristJuristundundlangjährigerlangjähriger
OmbudsmannOmbudsmannderderStadtStadtZürich,Zürich,
dendenwichtigstenwichtigstenGrundsatzGrundsatzihrerihrer
Arbeit.Arbeit.Und:Und:«Eine«EineOmbudsstelleOmbudsstelle
kannkannnichtnichtentscheidenentscheidenwiewieeinein
Gericht.Gericht.SieSiekannkannnurnurempfehlen.)empfehlen.)

PrIvatePrIvateStarthilfeStarthilfe

DieDieBeschwerdestelleBeschwerdestellegehtgehtaufauf
privateprivateInitiativeInitiativezurück.zurück.UndUndpri-pri-
vatevateGeldgeber.Geldgeber.BisiangBisiangengagiertengagiert
sichsichdiedieöffendicheöffendicheHandHandnicht.nicht.
DasDasmöchtemöchteHansHansSchmid,Präsi-Schmid,Präsi-
dentdentderderOstschweizerOstschweizerBeschwer-Beschwer-
destelledestellefürfürdasdasAlter,Alter,gernegerneän-än-

dem,dem,«Dank«DankprivaterprivaterStarthilfeStarthilfeistist
diedieStelleStellebisbisEndeEnde20082008gesichert>.,gesichert>.,
sagtsagter.er.AbAb20092009klafftklaffteineinFinanz-Finanz-
lochlochvonvonrundrund6060000000FrankenFranken
jährlich.jährlich.SchmidSchmidwillwilldaherdaherinindeildeil
nächstennächstenWochenWochenaufSpWlsoren-aufSpWlsoren-
suchesuchegehengehenundundananpriVatepriVatewiewie
öffendicheöffendicheTürenTürenklopfen.klopfen.

DieDieUnabhängigeUnabhängigeBeschwerde-Beschwerde-
stellestelle.für.fürdasdasAlterAlterOsts.chweizOsts.chweiz
nimmtnimmtKlagenKlagenausausdendenKantonenKantonen
St.St.Gallen,Gallen,Thurgau,.Thurgau,.beiderbeiderAp-Ap-
penzellpenzellundundGlarusGlarusentgegen.entgegen.DasDas
AngebotAngebotististgratis.gratis.«Und«Unddiskret»,diskret»,
betontbetontdiedieLeiterin.Leiterin.VieleVieleältereältere
MenschenMenschenhättenhättennämlichnämlichAngstAngst
vorvorRepressalien,Repressalien,AngstAngstetwa,etwa,denden
HeimplatzHeimplatz.zu.zuverlieren,verlieren,wennwennsiesie
sichsichbeklagten.beklagten.

UnabhängigeUnabhängigeBeschwerdestelleBeschwerdestelletürtür
dasdasAlterAlterOstschweizOstschweiz(www.uba.ch):(www.uba.ch):
MontagMontagbisbisFreitag,Freitag,1313bisbis1717Uhr,Uhr,
TelefonTelefon05845061610584506161
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NürensdorfNürensdorfUmbauUmbaudesdes«Bären»«Bären»sollsollnurnurrundrund500000500000FrankenFrankenkostenkosten

AufAufdiediePflegestationPflegestationveriichtenveriichten
FürFürdendenUmbauUmbaudesdesGasthofsGasthofs
BärenBärenwillwillderderNür/ilnsdorferNür/ilnsdorfer
GemeinderatGemeinderatneuneunurnurnochnoch

eineneinenViertelVierteldesdesbewilligtenbewilligten
KreditsKreditsbeanspruchen.beanspruchen.

Marco.HäuslerMarco.Häusler

,,

WieWiebereitsbereitsgesterngesternberi~htet,beri~htet,sollsollinin
NürensdorfNürensdorfaufaufdiedieEinrichtungEinrichtungeinereiner
PflegestationPflegestationimimGasthofGasthofBärenBärenverzieh.verzieh.
tettetwerden.werden.SieSiewärewärenachnachdendenursprüng-ursprüng-
lichenlichenPlänenPlänenTeilTeildesdesgeplantengeplantenDiensJ-DiensJ-
leistungszentrumsleistungszentrumsfürfürdasdasWohnenWohnenimim
AlterAlter'gewesen.'gewesen.«Die«DieimimKonzeptKonzeptvorge.vorge.
sehenesehenestationärestationärePflegePflegewurdewurdebereitsbereits
anlässlichanlässlichderderGemeindeversammlungGemeindeversammlung
skeptischskeptischbeurteil!»,beurteil!»,schreibtschreibtderderGe-Ge-

,.meinderat,.meinderatnunnunininseinemseinemVerhandlungs-Verhandlungs-
bericht,bericht,undunddassdassererjetztjetztvonvondiesendiesenPlä-Plä-
nennenAbstandAbstandgenommengenommenhabe.habe.

ErwartungenErwartungennichtnichterfüllbarerfüllbar
AlsAlsGrundGrundfürfürdendenMeinungswechselMeinungswechsel

listetlistetderderGemeinderatGemeinderatdasdasnahenahePflege.Pflege.
h,eimh,eimBächliBächliininBassersctorfBassersctorfmitmitdemdement~ent~
sprechendensprechendenAngebotAngebotauf,auf,dass"Nürens-dass"Nürens-
dorfdorfMitgliedMitglieddesdesKrankenheiinverban-Krankenheiinverban-
desdesZürcherZürcherUnterlandUnterlandseiseiundundnienieallealle
PfiegebedÜffnissePfiegebedÜffnissevor.vor.OrtOrtabgedecktabgedeckt

..werdenwerdenkönnten.könnten.«Die«DieverständlicheverständlicheEr.Er.
wartung,wartung,imimPflegefallPflegefallinnerbalbinnerbalbderderGe.Ge.
meindemeindeeineneinenPlatzPlatzzurzurVerfügungVerfügungzuzu
haben,haben,wärewäreauchauchnachnachdemdemursprüngli-ursprüngli-
chenchenKonzeptKonzeptnichtnichterfüllbarerfüllbargewesen.»gewesen.»

AlsAlsd~rd~rKreditKreditvonvon3,23,2MillionenMillionen
FrankenFrankenfürfürdendenKaufKaufdesdes«Bären»«Bären»ananderder
GemeindeversammlungGemeindeversammlungvomvom22.22.No-No-
vembervember20062006gutgeheissengutgeheissenwurde,wurde,seisei
dasdasgesamtegesamteKonzeptKonzeptausauszeitlichenzeitlichen
GründenGründeninin betriebswirtschattlicherbetriebswirtschattlicher
SichtSichtzudemzudemnochnochnichtnichtabschliessendabschliessend

beurteiltbeurteiltworden.worden.DasDasseiseiininderderZwi..Zwi..
)schenzeit)schenzeitunterunteranderemanderemininGesprächenGesprächen
mitmitmöglichenmöglichenDienstleistungsanbieternDienstleistungsanbietern
fürfürdiediePflegestationPflegestationnachgeholtnachgeholtwor-wor-
den,den,hälthältderderGemeinderatGemeinderatfest.fest.Gleich-Gleich-
zeitigzeitigbetontbetontererjedoch,jedoch,dassdassdiedie«be.«be.
fürchtetefürchteteschlechteschlechteWirtschaftlichkeit»Wirtschaftlichkeit»
nichtnichtininersterersterLinieLiniefürfürseinenseinenEntscheidEntscheid
ausschlaggebendausschlaggebendgeweseugeweseusei.sei.

NurNurnochnochgeringfügiggeringfügigumbauenumbauen
MitMitdemdemKaufkreditKaufkreditfürfürdenden«Bären))«Bären))

bewilligtenbewilligtendiedieStimmberechtigtenStimmberechtigtenauchauch
eineneinenKreditKreditvonvon2,12,1MillionenMillionenFran){.enFran){.en
fürfürdendenUmbauUmbauderderLiegenschaft.Liegenschaft.DavonDavon
willwillderderGemeinderatGemeinderatmitmitdendengeänder-geänder-
tentenPlänenPlänennunnunnurnurnochnochrundrund500000500000
FrankenFrankenbeanspruchen.beanspruchen.DennDenndiediebeste-beste-
hendehendeguteguteBausubstanzBausubstanzsollsollmöglichstmöglichst
wenigwenigangetastetangetastetwerden.werden.

NachNachdendenneuenneuenPlänenPlänenwirdwirdimimers-ers-
tentenObergeschossObergeschossderderAufenthalts-Aufenthalts-undund

".". ."."

EssraumEssraumzumzumMehrzweckraumMehrzweckraumerwei-erwei-
tert,tert,zweizweiehemaligeehemaligeHotelzimmerHotelzimmerwer-wer-
dendenfürfürAngehörigeAngehörigeoderoderBesucherBesucherun-un-
verändertverändertbelassen.belassen.ImImzweitenzweitenundundimim
drittendrittenObergeschossObergeschosssindsindanstelleanstellevonvon
HotelzimmernHotelzimmernviervierKleinwohnungen,Kleinwohnungen,
eineinBüroBüroundunddiedieNachtwacheNachtwachegeplant.geplant.

DieDiegesamtegesamteweitereweitereInfrastrukturInfrastrukturdesdes
SeniorenzentrumsSeniorenzentrumswirdwirdinindendengeplan-geplan-
tentenNeubauNeubaunebennebendemdem«Bärem)«Bärem)verlegt.verlegt.
DortDortsindsindzirkazirka4040WohnungenWohnungenmitmitSer-Ser-
viceleistungen,viceleistungen,eineinzentralerzentralerBereichBereichmitmit
LoungeLoungeundundBistro,Bistro,,ein,einGymnastik-,Gymnastik-,
Fitness-Fitness-undundWellnessraumWellnessraumsowiesowieeinein
weitererweitererfü~fü~diediestundenweisestundenweiseNutzungNutzung
vorgesehen~vorgesehen~WeiterWeiterenthältenthältdasdasKonzeptKonzept
diedieständigeständigePräsenzPräsenzeinereinerFachperson.Fachperson.

DerDer«Bärem)«Bärem)sollsollinineigenereigenerRegieRegieum-um-
gebautgebautwerden.werden.AmAmlaufendenlaufendenArchitek-Architek-
turwettbewerbturwettbewerbfürfürdendenNeubauNeubaudanebendaneben
beteiligenbeteiligensichsichnachnachderderPräqualifikationPräqualifikation
nochnochdreidreiUnternehmen.Unternehmen.
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BülachBülachAlsAlsZusatzangebotZusatzangebotzuzudendenöffentli~henöffentli~henführtführtDanielaDanielaJennyJennyeineneinenprivatenprivatenSpitex-DienstSpitex-Dienst

DaheimDaheimbetreutbetreutwerdenwerdenististallesalles,,

AnfangAnfangJahrJahrhathatDanielaDaniela
JennyJennymitmitzweizweiKollegenKollegendiedie
ABDABDPrivatePrivateSpitexSpitexGmbHGmbHinin
BülachBülachgegründet.gegründet.SieSiewillwill
pflegebedürftigenpflegebedürftigenMenschenMenschen
helfen,helfen,sosolangelangewiewiemöglichmöglich
daheimdaheimseinseinzuzukönnen.können.

NathalieNathalieZeindlerZeindler

,,
EinEinunauffälligesunauffälligesHausHausananderderBade-Bade-

nerstrassenerstrasseininBülach:Bülach:ImImGartenGartenspries-spries-
sensendiedieerstenerstenSchneeglöckchen,Schneeglöckchen,diedieVö-Vö-
gelgelzwitschern,zwitschern,undundimimWohnzimmerWohnzimmer
klingeltklingeltununterbrochenununterbrochendasdasTelefon.Telefon.
DanielaDanielaJenny,Jenny,43-jährig,43-jährig,hathatallealleHändeHände
vollvollzuzutun.tun.VorVorallemallembehindertebehinderteundund
ältereältereMenschen,Menschen,diedieihrenihrenAlltagAlltagnichtnicht
mehrmehralleinalleinbewältigenbewältigenkönnenkönnenundundeineeine
individuelleindividuelleLösungLösungsuchen,suchen,bittenbittensiesie
umumHilfe.Hilfe.LetztesLetztesJahrJahrbekambekamdiediedy-dy-
namischenamischeSpitex-LeiterinSpitex-LeiterineineneinenAnrufAnruf
eineseinesverzweifeltenverzweifeltenMannes,Mannes,derdersichsichinin
einemeinembesorgniserregendenbesorgniserregendenZustandZustandbe-be-
fand.fand.ImImSpitalSpitaldurftedurftederder58-Jährige58-Jährigeje-je-.'.'diglichdiglichviervierWochenWochenbleiben.bleiben.Dal1J1Dal1J1wur-wur-
dedeerernachnachHauseHausegeschicktgeschicktund.und.vonvondi-di-
versenversenMitarbeiterinnenMitarbeiterinnenprivaterprivaterSpitex;Spitex;
Organisationen,Organisationen,meistmeistohneohneDeutsch-Deutsch-
kenntnisse,kenntnisse,weitergepflegt.weitergepflegt.

SelbständigkeitSelbständigkeitbewahrenbewahren

PatientPatientA.S.A.S.*.*.eineingebürtigergebürtigerNorwe-Norwe-
ger,ger,ististvorvor2020JährenJährenananMultiplerMultiplerSkle-Skle-
roseroseerkrankterkranktundundsitztsitztseitdemseitdemimimRoll-Roll-
stuhl.stuhl.DamitDamiterersichsichimimAlltagAlltagbesserbesserzu~zu~
rechtfindet,rechtfindet,nimmtnimmterereineinvonvonderderInva-Inva-
lidenversicherunglidenversicherungzurzurVerfügungVerfügungge-ge-
stelltesstelltesUmweltkontrollgerätUmweltkontrollgerätzuzuHilfe,Hilfe,
dasdasesesihmihmermöglicht,ermöglicht,dasdasLichtLichtzuzulö-lö-
schen,schen,zuzulesen,lesen,zuzutelefonierentelefonierenod'erod'er
dasdasFensterFensterzuzu'öffnen.'öffnen.«Mir«Mirliegtliegtsehrsehr
vielvieldaran.daran.dassdasssichsichmeinemeineKundenKunden
trotztrotzBehinderungBehinderungmöglichstmöglichstselbstän-selbstän-
digdigbewegenbewegenkönnen),können),sagtsagtDanielaDaniela
Jenny.Jenny.<Mnd<MndvorvorallemallemsollensollensiesiedasdasGe-Ge-
fühlfühlhaben.haben.ihreihreWünscheWünschejederzeitjederzeitan-an-

meldenmeldenzuzukönnenkönnenundundauchauchverstandenverstanden
zuzuwerden.»werden.»DamitDamitdiesdiesmöglichmöglichist,ist,be-be-
schäftigtschäftigtJennyJennynurnureinheimischeseinheimischesPer-Per-
sonal.sonal.DasDashathatauchauchdendenVorteil,Vorteil,dassdass
derderBehinderteBehindertedadurchdadurchdendenKontaktKontaktzurzur
AussenweltAussenweltnichtnichtverliertverliertundundüberüberall-all-
fälligefälligeNeuigkeitenNeuigkeitenininseinemseinemDorfDorfundund
dendenumliegendenumliegendenGemeindenGemeindeninformiertinformiert
ist.ist.

FürsorglichFürsorglichstreicheltstreicheltDanielaDanielaJennyJenny
AS.'AS.'HandHandundundknietknietzuzuihmihmnieder.nieder.SieSie
möchtemöchteihmihmaufaufdiesedieseWeiseWeisezeigen,zeigen,
dassdasssiesiemitmitihmihmdirektdirektkommuniziertkommuniziert
undundihmihminindiedieAugenAugenschauenschauenmöchte.möchte.
AS.AS.hathatschwierigeschwierigeJahreJahremitmitzahlrei-zahlrei-
chenchenRückschlägenRückschlägenhinterhintersich.sich.VorVorGe-Ge-
richtrichthathaterereiserneiserndafürdafürgekämpft,gekämpft,sosole-le-
benbenzuzudürfen.dürfen.wiewieereresesheuteheutetut.tut.«Der«Der
Spitex-DienstSpitex-DienstderderGemeindeGemeindekonntekonnteim-im-
mermernurnureineeinebeschränktebeschränkteAnzahlAnzahlStun-Stun-
dendenbeibeimirmirsein.})sein.})A.S.A.S.ististaberaberaufaufeineeine
24-Stunden-Betreuung24-Stunden-Betreuungangewiesen.angewiesen.ErEr
bedauert,bedauert,dassdassererzuzumanchenmanchenBetreuernBetreuern
keinekeinepersönlichepersönlicheBeziehungBeziehungaufbauenaufbauen
konnte,konnte,weilweilsiesiegleichgleichwiederwiederzumzum
nächstennächstenTerminTermineileneilenmussten.mussten.UndUnd
ausausderderZeitnotZeitnotherausherausististesesauchauchschonschon
passiert,passiert,dassdassererbereitsbereitsumum1919UhrUhrinsins
BettBettgestecktgestecktwurde.wurde.

EinEintäglichertäglicherLichtblickLichtblick

UmsoUmsoerleichtertererleichterterististerer-Qeute,-Qeute,dassdass
erervonvonderderneuen,neuen,spitalspitalexternenexternenHilfeHilfe
GebrauchGebrauchmachenmachenkann.kann.undundererscheintscheint
auchauchtatsächlichtatsächlichwiederwiederneuenneuenLebens-Lebens-
mutmutgefundengefundenzuzuhaben,haben,WennWennderderehe-ehe-
maligemaligeIngenieurIngenieurausausOsloOslovonvonseinerseiner
ArbeitArbeitspricht,spricht,wirdwirdererjedochjedochnach-nach-
denklich:denklich:«Mir«Mirbereitetbereiteteseswahrlichwahrlichkei-kei-
nennenSpass.Spass.dendenganzenganzenTagTagnurnurherum-herum-
zusitzenzusitzenundundnichtnichtarbeitenarbeitenzuzudürfen.1>dürfen.1>
EinEinkleinerkleinerLichtblickLichtblickfürfürihnihnististdeshalbdeshalb
derdertäglichetäglicheBesuchBesuchseinerseinerpersönlichenpersönlichen
Spitex-BetreuerinSpitex-BetreuerinRasannaRasannaScheITer.ScheITer.SieSie
wohntwohntgegenübergegenüberundundzaubertzaubertihmihmtäg-täg-
lichlicheineinschmackhaftesschmackhaftesMenüMenüaufaufdenden
Tisch.Tisch.«Wir«WirbetreuenbetreuenAS.AS.dreimaldreimaltäg-täg-
lich.lich.UndUnddadaererdiedieKostenKostennichtnichtalleinallein
tragentragenkann,kann,unterstützenunterstützenihnihndiedieKran-Kran-
kenkasse,kenkasse,diedieInvalidenversicherungInvalidenversicherung
undunddiedieGemeinde.})Gemeinde.})

DanielaDanielaJennyJennyweiss,weiss,wiewieschwierigschwierig
esesist,ist,anandendenRollstuhlRollstuhlgefesseltgefesseltzuzusein,sein,
warwarsiesiedochdochvorvorJahrenJahrenselbstselbstfürfüreini-eini-
gegeZeitZeitgelähmt.,gelähmt.,SchonSchonfrühfrühwurdewurdesiesie
mitmitdendenThemenThemenKrankheitKrankheitundundAlterAlter
konfrontiertkonfrontiertdurchdurchihreihreGrosseltern,Grosseltern,diedie
eineinAltersheimAltersheimführten.führten.BereitsBereitsdamalsdamals
wusstewusstesie,sie,dassdasssiesieeineseinesTagesTagesMen-Men-
schenschenhelfenhelfenwollte.wollte.

NachdemNachdemsiesiealsalsNachtwacheNachtwacheimim
KrankenheimKrankenheimKäferbergKäferbergininZürichZürichtätigtätig
warwarundundbeibeidiversendiversenprivatenprivatenSpitex-Spitex-
OrganisationenOrganisationengearbeitetgearbeitethatte,hatte,wagtewagte
siesiedendenSchrittSchrittinindiedieSelbständigkeit.Selbständigkeit.
«Ich«Ichachteachtedarauf,darauf,möglichstmöglichstininjederjederGe-Ge-
meindemeindeeineneinenMitarbeiterMitarbeiterzuzuhaben,haben,derder
dendenKundenKundenininkürzesterkürzesterZeitZeitaufsuchenaufsuchen
kann.kann.DadurchDadurchlassenlassensichsichdiedieKostenKosten
erheblicherheblichreduzieren.»reduzieren.»

KonkurrenzKonkurrenzzuzudenden"Öffentlichen.."Öffentlichen..

DieDieABD-Privat-Spitex,ABD-Privat-Spitex,diediedemdemSpi-Spi-
tex-Verbandtex-Verbandangeschlossenangeschlossenist,ist,mussmuss
sichsichjedochjedochgenaugenauwiewiediedieGemeinde-Gemeinde-
SpitexSpitexanandiedievorgegebenenvorgegebenenTarifeTarifehal-hal-
ten.ten.AllerdingsAllerdingshathatDanielaDanielaJennyJennydenden
ServiceServiceaufauf2424StundenStundenausgebaut.ausgebaut.undund
zumzumAngebotAngebotgehörengehörenunterunteranderemanderem
Blutdruckmessung,Blutdruckmessung,

..
Körperpflege,Körperpflege,

Nachtpräsenz,Nachtpräsenz,SterbebegleitungSterbebegleitungoderoder
Haushaltsarbeiten.Haushaltsarbeiten.«Dieses«DiesesDienstleis-Dienstleis-
tungsangebottungsangebotkannkannmanmandurchausdurchausalsals
KonkurrenzKonkurrenzbetrachten».betrachten».sagtsagtMarkusMarkus
Schwager.Schwager.ErErististCo-GeschäftsleiterCo-Geschäftsleiterdesdes
Spitex-VerbandesSpitex-VerbandesdesdesKantonsKantonsZürich.Zürich.
«Die«DiekommerziellenkommerziellenprivatenprivatenOrganisa-Organisa-
tionentionenhabenhabenkeinenkeinenLeistungsauftragLeistungsauftrag
derderGemeind~Gemeind~undundmüssenmüssensichsichdadurchdadurch
auchauchnichtnichtananeineeineLeistungsvereinba-Leistungsvereinba-
rungrungbinden.binden.DemzufolgeDemzufolgekönnenkönnensiesie
auchauchwesentlichwesentlichfreierfreieragieren_I>agieren_I>UndUnderer
fragtfragtsichsichinindiesemdiesemZusammenhang.Zusammenhang.
wowoeigentlicheigentlichdiedieMithilfeMithilfederderVerwand-Verwand-
tentenbleibt.bleibt.

«Viele«Vielesindsindberuflichberuflichsehrsehrstarkstarkeinge-einge-
bunden.bunden.habenhabeneineeineeigeneeigeneFamilieFamiliege-ge-
gründetgründetoderoderwohnenwohnenimimAusland)},Ausland)},
weissweisseineeineSpitex-MitarbeiterinSpitex-Mitarbeiterinzuzube-be-
richten.richten.UndUndDanielaDanielaergänzt:ergänzt:«Leider«Leiderle-le-
benbenzahlreichezahlreicheMenschenMenscheneinsameinsam,und,und
zurückgezogenzurückgezogen-- auchauchimimZürcherZürcherUn-Un-

."." ....
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terland.»)terland.»)UndUnddiesedieseEntwicklungEntwicklunggibtgibtihrihr
sehrsehrzuzudenken.denken.

ImImgewohntengewohntenUmfeldUmfeld

BeiBeiihrerihrerArbeitArbeitspürtspürtsie,sie,wiewiesehrsehreses
diediePflegebedürftigenPflegebedürftigenschätzen,schätzen,ininihremihrem
gewöbntengewöbntenUmfeldUmfeldbleibenbleibenzuzukönnen.können.
DeshalbDeshalbsetztsetztsiesiesichsichauchauchsosointensivintensiv
fürfürdiesedieseMenschenMenschenein,ein,umumderenderenLe-Le-
bensqualitätbensqualitätzuzuverbessern.verbessern.AuchAuchdiedie
WürdeWürdederderPflegebedürftigenPflegebedürftigenististfürfürsiesie
eineingrossesgrossesThema.Thema.(Unsere(UnsereGesellschaftGesellschaft
mussmusslernen,lernen,diesendiesenMenschenMenschenwiederwieder
mehrmehrzuzuhörenzuzuhörenundundsiesiesosozuzuakzeptie-akzeptie-
ren,ren,wiewiesiesienunnuneinmaleinmalsind.sind.EsEsististeineeine
Illusion,Illusion,zuzuglauben,glauben,dassdassmanmaneineeinePer-Per-
sonsonmitmit8080JahrenJahrennochnochändernändernkahn.)kahn.)

NichtNichtimmerimmerististesesfürfürDanielaDanielaJennyJenny
leicht,leicht,AbstandAbstandzumzumherausforderndenherausfordernden

'I.'I.AlltagAlltagzuzugewinnen.gewinnen.«In«InsolchensolchenMo-Mo-
mentenmentenschalteschalteichichdasdasRadioRadioananundund

....versuche,versuche,eineinlustigeslustigesErlebnisErlebnisininErin-Erin-
nerungnerungzuzurufen.rufen.WennWennichichdiedieMen-Men-
schenschenwiederwiederlachenlachensehe,sehe,binbinichichglück-glück-
lich.lich.UndUndsolangesolangeichichetwasetwasPositivesPositivesbe-be-
wegenwegenkann,kann,machemacheichichungehindertungehindert
weiter.»weiter.»*Name*NamederderRedaktionRedaktionbekanntbekannt

ErgänzendesErgänzendes
Spitex-AngebotSpitex-Angebot

DieDieABD-SpitexABD-SpitexininBülach,Bülach,diedievonvon
derderKrankenkasseKrankenkasseanerkanntanerkanntist,ist,istist
im'im'JanuarJanuar20072007gegründetgegründetworden.worden.
DieDieprofessionellenprofessionellenMitarbeiteriimenMitarbeiteriimen
undundMitarbeiterMitarbeiterergänzenergänzenoderodererset-erset-
zen,zen,waswasdendenKundenKundenimimHaushaltHaushalt
oderoderAlltagAlltagfehlt.fehlt.

IhreIhreBetreuungBetreuungwirdwirdindividuellindividuell
dendenAnforderungenAnforderungenangepasst.angepasst.Ange-Ange-
botenbotenwerdenwerdenprofessionelleprofessionelleKranken-Kranken-
pflegepflegeundundBetreuung,Betreuung,Körperpflege,Körperpflege,
BereitstellenBereitstellenvonvonMedikamenten,Medikamenten,Ko-Ko-
ched,ched,Ferienbegleitung,Ferienbegleitung,PikettdienstPikettdienst
undundSitznachtwache.Sitznachtwache.WeitereWeitereInfor-Infor-
mationenmationensindsindunterunterwww.privatser-www.privatser-
vice.chvice.choderoderwww.zuonline.chwww.zuonline.cherhält-erhält-
lich.lich.(nz)(nz)

«Wir«Wirsindsindkeinekeine
Konkurrenz»Konkurrenz»,,
Spitex-FrauSpitex-FrauDanielaDanielaJennyJenny
kenntkenntdiedieÄngsteÄngsteundundAlltags-Alltags-
problemeproblemeihrerihrerKunden.Kunden.FürFür
sichsichselberselberhathatsiesienochnocheinigeeinige
Zukunftspläne.Zukunftspläne.

Interview:Interview:NathalieNathalieZeindlerZeindler

SieSiebietenbieteneineneinen24-Stunden.Service"24-Stunden.Service"
an.an.IstIstdasdasmanchmalmanchmalnich.tnich.tsehrsehran-an-
strengend?strengend?

DanielaDanielaJenny:Jenny:InInFällen,Fällen,inindenendenen
derderPatientPatientdringenddringendaufaufHilfeHilfeangewie-angewie-
sensenistist undundeineeineintensiveintensivePflegePflege
.benötigt,.benötigt,springtspringtauchauchmalmaldiedieSpitexSpitexderder
GemeindeGemeindeein.ein.VieleVieleArbeitenArbeitenkönnenkönnen
unsereunsereKundenKundenaberaberimmerimmernochnochselb-selb-
ständigständigverrichten.verrichten.

MitMitwelchen'welchen'ProblemenProblemenwerdenwerdenSieSie
amammeistenmeistenkonfrontiert?konfrontiert?

AuchAuchwirwirspüren,spüren,dassdassunsereunsereZeitZeitbeibei
dendenPati,entenPati,entenbegrenztbegrenztististundunddiedietägli.'tägli.'
checheArbeitArbeitnichtnichtimmerimmervollständigvollständigerle-erle-
digtdigtwerdenwerdenkann.kann.ZuZudenkendenkengibtgibtmirmir
auchauchdiedieArbeitslosigkeit.Arbeitslosigkeit.HeuteHeutesindsindbe-be-
reitsreitsMenschenMenschenabab4040aufaufdemdemArbeits-Arbeits-
marktmarktwegwegvomvomFenster.Fenster.DeshalbDeshalbgebegebe
ichichauchauchälterenälterenLeuten,Leuten,diediefürfürmichmichar.ar.
beitenbeitenwollen,wollen,eineeineChanceChance-- nichtnichtzu-zu-
letzt,letzt,weilweilsiesieaufaufvielevieleErfahrungenErfahrungenausaus
ihremihremeigeneneigenenLebenLebenzurückgreifenzurückgreifen
können.können.

MarkusMarkus'Schwager,'Schwager,Co-GeschäftsleiterCo-Geschäftsleiter
desdesSpitex-VerbandsSpitex-VerbandsKantonKantonZürich,Zürich,
hathatdasdasThemaThemaKonkurrenzKonkurrenzangespro-angespro-
chen.chen.ArbeitenArbeitendiedieSpitex-Qrganisatio-Spitex-Qrganisatio-
RenRengegeneinander?gegeneinander?

DasDasfändefändeichicheigentlicheigentlichbedauerlich,bedauerlich,
weilweilmanmansichsichdochdochgegenseitiggegenseitigentlas-entlas-
tentenundundauchauchzusammenarbeitenzusammenarbeiten~ann.~ann.
IchIchnehmenehmederderGemeinde-SpitexGemeinde-Spitexkeinekeine
KundenKundenweg.weg.WasWasichichbiete,biete,ististeineinzu-zu-
sätzlichessätzlichesAngebot.Angebot.ZudemZudemhathatmeinmein
ServiceServiceauchauchNachteile:Nachteile:IchIchmussmuss
währendwährend2424StundenStundendasdasTelefonTelefonbedie.bedie.
nennenundundkommekommedadurchdadurchkaumkaumzumzum
Abschalten.Abschalten.DannDannfindefindeich,ich,dassdasssichsich
diedieKrankenkassenKrankenkassenneueneueMöglichkeitenMöglichkeiten
überlegenüberlegenundunddendenKundenKundenfinanziellfinanziell
mehrmehrentgegenkommenentgegenkommenmüssten.müssten.

WasWaskostetkostetdenndennsosoeineeinespitalexternespitalexterne
Hilfe?Hilfe?

DieDieLeistungenLeistungenwerdenwerdennachnachdendenTa-Ta-
rifenrifendesdesSpitex-VertragesSpitex-Vertragesabgerechnet,abgerechnet,
ohneohneweitereweitereZuschlägeZuschlägedurchdurchdiedieKran-Kran-
kenversichererkenversicherernachnachdemdemKrankenvers~-Krankenvers~-
cherungsgesetz.cherungsgesetz.EineEineallgemeineallgemeineAb-Ab-
klärungklärungkostetkostet7070Franken,Franken,diedieGrund-Grund-
pflegepflege51,4051,40FrankenFrankenundunddiedieBehand.Behand.
lungspflegelungspflege6565FrankenFrankenproproStunde.Stunde.

FinanzielleFinanzielleProblemeProblemesindsinddasdaseine.eine.
WieWiestehtstehtesesmitmitjenenjenenderderzuzubetreu-betreu-
endenendenPerson?Person?

IchIchsetzesetzemichmichdafürdafürein,ein,dassdassderder
KundeKundeeineeineHauptbetreuerinHauptbetreuerinbekommt.bekommt.
SieSiewirdwirdnurnurabgelöst,abgelöst,wennwennsiesieeineneinen
freienfreienTagTaghathatodel"odel"inindiedieFerienFerienfährt.~fährt.~
DennDennimmerimmerwiederwiederbeklagenbeklagensichsichKun-Kun-
dendenüberüberständigständigwechselndeswechselndesPflege-Pflege-
personal.personal.DasDasististauchauchverständlich.verständlich.DieDie
Gemeinde-SpitexGemeinde-Spitexhingegenhingegenististgezwun-gezwun-
gen,gen,wechselndeswechselndesPersonalPersonaleinzusetzeneinzusetzen

auchauchausausKostengründen.Kostengründen.DerDer
SpardruckSpardruckwirktwirktsichsichgrundsätzlichgrundsätzlichsehrsehr
negativnegativaus.aus.WennWennmanmanbedenkt,bedenkt,dassdass
heuteheutediedieNachtwachenNachtwacheninindendenSpitälernSpitälern
diediePatientenPatientenwaschenwaschenmüssen,müssen,damitdamit
dasdasPersonalPersonalmorgensmorgensentlastetentlastetist.ist.

WerdenWerdenSieSieIhrenIhrenSpitex-DienstSpitex-Dienstaus-aus-
bauen?bauen?

IchIchsetzesetzemichmichfürfürdasdasbegleitetebegleitete
WohnenWohnenein.ein.InInBülachBülachhabehabeichichbereitsbereits

\\ ....eineinpassendespassendesObjektObjektgefund~n.gefund~n.Altere,Altere,
nochnochnichtnichtsosostarkstarkaufaufHilfeHilfeangewiese-angewiese-
neneMenschenMenschensollensollenmöglichstmöglichstautonom,autonom,
aberabermitmitunsererunsererUnterstützungUnterstützunggemein-gemein-
samsamunteruntereinemeinemDachDachlebenlebenkönnen.können.
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SexSexabab5050ViiTciViiTcifürfürmanchmancheineinPaarPaarzumzumProblemfall.Problemfall.
FürFürmehrmehrLustLustundundSinnlichkeitSinnlichkeitplädiertplädiertdiedie

SexualtherapeutinSexualtherapeutinEstherEstherSchütz.Schütz.

INTERVIEWINTERVIEWVONVONMATHIASMATHIASHAEHLHAEHL

FrauFrauSchütz,Schütz,SieSiebegleitenbegleitenältereältereMen-Men-
schenschensexualtherapeutisch.sexualtherapeutisch.WasWassindsinddiedie
häufigstenhäufigstenProblemeProblemeundundWünsche?Wünsche?

EstherEstherSchütz*:Schütz*:SexuelleSexuelleUnlustUnlustvonvon
Frauen;Frauen;Männer,Männer,welchewelcheoftoftimimInternetInternet
surfensurfenundundsichsichüberübermangelndesmangelndessexu-sexu-
ellesellesBegehrenBegehrenbeklagen;beklagen;frühzeitigerfrühzeitiger
Samenerguss.Samenerguss.ImtnerImtnerwiederwiedereinge-einge-
schlafeneschlafeneSexualitätSexualität
ininderderBeziehung.Beziehung.

UnterscheidenUnterscheidensichsich
dadadiedieGeschlechter?Geschlechter?

Schütz:Schütz:ZumZum
Glück,Glück,dasdasmachtsmachts
spannend!spannend!SieSiewer-wer-
dendenvonvondiesendiesenUn-Un-
terschiedenterschiedenfaszi-faszi-
niertniertundundkönnenkönnensoso
vielvielvoneinandervoneinanderler-ler-
nen.nen.DieDieFrauFraugestal-gestal-
tettet diedie SexualitätSexualität
häufighäufigausausdemdemGe-Ge-
fiiWsbereich,fiiWsbereich,derder
MannMannvielvielmehrmehrausaus
derder Körperlichkeit.Körperlichkeit.
DerDerSpiegelSpiegelliegtliegt
imimGescWecht.GescWecht.DasDas
weiblicheweiblicheGescWechtGescWecht
ististeineingeheimnisvol-geheimnisvol-
lerlerInnenraum:Innenraum:UmUm
ihnihnzuzu erkunden,erkunden,
müssenmüssenFrauenFrauensichsicheinfühleneinfühlenkönnen.können.
DasDasmännlichemännlicheGeschlechtGeschlechtististvonvon
aussenaussensichtbar,sichtbar,einfacheinfachinin derder
FonnFonnundundnachnachvornevornegerichtet.gerichtet.
MännerMännersindsindentsprechendentsprechendvisuellvisuell
undundkörperbezogen.körperbezogen.

GeradeGeradederderzunehmendezunehmendeVerlustVerlustderder
körperlichenkörperlichenAttraktivitätAttraktivitätscheintscheintvielenvielen
zuzuschaffenschaffenzuzumachen:machen:Fettpölsterchen,Fettpölsterchen,
Falten,Falten,grauegraueHaare.Haare.

Schütz:Schütz:DarunterDarunterleidenleidendiedieFrau~nFrau~n
mernmernalsalsdiedieMänner.Männer.SchonSchonvorvorderder
PubertätPubertätististihnenihnendiedieKörperlichkeitKörperlichkeit
wichtigerwichtigeralsalsdendenMännern.Männern.GutGutist,ist,dass'dass'
ininWerbungWerbungundundMedienMedienzusehendszusehends
nichtnichtnurnurjungejungeattraktiveattraktivePrauenPrauenprä-prä-
sentiertsentiertwerden:werden:AufAufPlakatenPlakatenoderoderinin

illustriertenillustriertenwiewie«(Brigitte«(BrigitteWoman»Woman»wirdwird
diedieAttraktivitätAttraktivitätvonvonälterenälterenMenschenMenschen
gezeigt.gezeigt.SolcheSolcheVorbilderVorbildersorgensorgenfürfür
Inspiration.Inspiration.MännerMännersindsinddadawenigerweniger
unterunter.. Druck,Druck,denndennFrauenFrauenschauenschauen
beimbeimPartnerPartnerehereheraufaufCharakterCharakterundund
PersönlichkeitPersönlichkeitcilscilsininersterersterLinieLinieaufauf
eineneinenknackigenknackigenHinternHinternoderoderdenden
sportlichensportlichenBody.Body.

InwiefernInwiefernändertändertsichsichdiedieSexualitätSexualität
imimAlter?Alter?

Schütz:Schütz:Vergleich-Vergleich-
barbarmitmitandernandernTä-Tä-
tigkeitentigkeitenimimLeben.Leben.
OftOfthörehöreich,ich,dassdass
sichsichdiedieQualitätQualitätver-ver-
ändert.ändert.VomVomge-ge-
schwindenschwindenundund
energievollenenergievollenSexSex
gehtsgehtszumzumGenuss.Genuss.

VieleVielePaare,Paare,diedie
schonschon2020oderoder3030
JahreJahrezusammenzusammen
sind,sind,habenhabenwahlwahl
nichtnichtmehrmehrsOsOvielviel
LustLustaufeinander.aufeinander.
WieWielässtlässtsichsichdiese.diese.
beflügeln?beflügeln?

Schütz:Schütz:EsEsbrauchtbraucht
Mut,Mut,ababundundzuzufri-fri-
schenschenWindWindinindiedie
GestaltungGestaltungderderSe-Se-
xualitätxualitätzuzubringen,bringen,

vielleichtvielleichteinmaleinmaletwasetwasauszuprobieren.auszuprobieren.
JedeJedePrau,Prau,jederjederMannMannkannkannlernen,lernen,dasdas
UebesbegehrenUebesbegehrenvomvomsexuellensexuellenBegeh-Begeh-
renrenZuZuunterscheiden.unterscheiden.DennDenndiedieLiebeLiebe
alleinalleinbringtbringtdiedieSexualitätSexualitätnichtnichtwiederwieder
aufaufnab:nab:AktionAktionististangesagt!angesagt!

AuchAuchmalmaldurchdurcheineneinenvomvomPartnerPartner
genehmigtengenehmigtenSeitensprung,Seitensprung,wiewieihnihnsichsich
jedejedesiebtesiebteFrauFrauwünscht?wünscht?

Schütz:Schütz:ManchmalManchmalististeses50,50,dassdasseinein
andererandererMenschMenschdazudazuinspiriert,inspiriert,ininderder
SexualitätSexualitätetwasetwasNeuesNeueszuzuentdecken.entdecken.
Vorausgesetzt,Vorausgesetzt,dassdassjedejedePrauPrauundundjederjeder
MannManndiedieVerantwortungVerantwortungfürfürdasdaseigeheeigehe
TunTunübernimmtübernimmtundundzumzumBeispielBeispielsichsich
selbstselbstlindlinddendenPartnerPartnervorvoranstecken-anstecken-
dendenKrankheitenKrankheitenschützt.schützt.
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BeimBeimMannMannististderderHöhepunktHöhepunktjajameistmeist
eineeineFrageFragederderMechanIk,MechanIk,diedieFrauFraumussmuss
sichsichdendenOrgasmusOrgasmusquasiquasiimimKopfKopfholen.holen.

Schütz:Schütz:DerDerMannMannfunktioniertfunktioniertein-ein-
fachfachundundschnell,schnell,vorvorallemallemwennwennerer
jungjungist.ist.BeiBeiderdermechanischenmechanischenReibungReibung
nimmtnimmtererallerdingsallerdingsnichtnichtvielvielvonvon
seinemseinemGeschlechtGeschlechtwahr.wahr.DieDieFrauFraukannkann
überüberdiedieKlitorisKlitorisebenfallsebenfallssehrsehrmecha-mecha-
nischnischfunktionieren.funktionieren.WillWillsiesieeineneinenvagi-vagi-
nalennalenOrgasmusOrgasmuserleben,erleben,bedingtbedingtdiesdies
feinerefeinereLernschritte.Lernschritte.OftOftlernenlernendeshalbdeshalb
FrauenFrauenininBezugBezugaufaufihreihreSexualitätSexualität
früherfrüheralsalsMännerMännerdazu.dazu.

DerDerVolksmundVolksmundmachtmachtesessichsicheinfach:einfach:
ÄltereÄltereMännerMännerwollenwollenimmer.immer.könnenkönnen
aberabernichtnichtimmer.immer.ÄltereÄltereFrauenFrauenkönn~könn~
tentenimmer,immer,wollenwollenaberabernichtnichtimmer.immer.FürFür
eineinsexuellsexuellspannendesspannendesLebenLebenmüsstenmüssten
ältereältereFrauenFrauenjungejungeMännerMännernehmennehmen
anstattanstattältereältereHerrenHerrenjüngerejüngereFrauen.Frauen.

Schütz:Schütz:SolangeSolangemanchemancheMännerMänner
nichtnichtbereitbereitsind,sind,aufaufderdersexuellensexuellen
EbeneEbeneweiterzulernen,weiterzulernen,greifengreifensiesieaufauf
ihrihrmechanischesmechanischesSystemSystemausausderderJu-Ju-
gendgendzurück,zurück,dasdasimimAlterAlternichtnichtmehrmehrsoso
funktioniert.funktioniert.DasDasmachtmachtsiesiesexuellsexuell
wenigwenigattraktiv.attraktiv.UndUnddasdaskannkanndurchausdurchaus
dazudazuführen,führen,dassdassältereältereFrauenFrauensichsich
jüngerejüngereMännerMännersuchen.suchen.
MännerMännergreifengreifenauchauchmalmalgernegernezuzu
Potenzmitteln.Potenzmitteln.Empfehlenswert?Empfehlenswert?

Schütz:Schütz:WeshalbWeshalbnichtnichteinmaleinmalnach-nach-
helfenhelfenmitmiteinemeinemsolchensolchenMittel?Mittel?Aller-Aller-
dingsdingsfunktioniertfunktioniertesesnichtnichtimmer.immer.WasWas
ananLiebeserfahrungLiebeserfahrungselberselbererlernterlerntist,ist,
hathateineneinenbeständigerenbeständigerenErfolg.Erfolg.

WieWiegehengehenMenschenMenschenininAltersheimenAltersheimen
mitmitihrerihrerSexualitätSexualitätum?um?WasWassolltensollten
diesedieseInstitutionenInstitutionenändern?ändern?SexzimmerSexzimmer
einrichten?einrichten?

Schütz:Schütz:ÄltereÄltereI:rauenI:rauenundundMännerMänner
brauchenbrauchenMut,Mut,ihreihreSexualitätSexualitätweiterzu-weiterzu-
leben,leben,weilweilsiesiezurzeitzurzeitwenigwenigUnterstÜt-UnterstÜt-
zungzungdiesbezüglichdiesbezüglicherhalten.erhalten.MancheManche
tragentragenganztagsganztagsParnpers,Parnpers,undundderderlie-lie-
bevolle,bevolle,lustvollelustvolleZugangZugangzumzumeigeneneigenen
nacktennacktenKörperKörperwirdwirdihnenihnenkaumkaummehrmehr
zugestanden.zugestanden.IhreIhreGeschlechtlichkeitGeschlechtlichkeit
wirdwirdneutralisiert,neutralisiert,dadahilfthilftauchaucheinein
SexzimmerSexzimmernicht.nicht.EsEsbrauchtbrauchteineeineeroti-eroti-
schescheKulturKulturinindendenAltersheimen,Altersheimen,wel-wel-
checheinspiriert.inspiriert.
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WasWasratenratenSieSieFrauenFrauenundundMännernMännernderder
zweitenzweitenLebenshölfteLebenshölftezurzurBelebungBelebungdesdes
Sexlebens?Sexlebens?

Schütz:Schütz:SichSichananderdereigeneneigenenAttrakti-Attrakti-
vitätvitätalsalsFrauFrauoderoderalsalsMannMannzuzufreuen,freuen,
sichsichandernandernzuzuzeigen,zeigen,KomplimenteKomplimente
anzunehmenanzunehmenundundsichsichababundundzuzuimim
SpiegelSpiegelzuzulachen.zuzulachen.AlleinAlleinzuzutanzen,tanzen,
heheisst,isst,diedieErotikErotikundundSexualitätSexualitätmitmitsichsich
selbstselbstzuzugeniessen.geniessen.EineEineguteguteTänzerin,Tänzerin,
eineinguterguterTänzerTänzerkannkannalsalsLiebhaberLiebhaber
oderoderLiebhaberinLiebhaberindendenTanzTanzzuzuzweitzweit
mehrmehrgeniessen.geniessen.

HINWEISHINWEIS
--------

**EstherEstherElisabethElisabethSchützSchütz(57)(57)ististSexual-Sexual-
therapeutrntherapeutrnundundleiterinleiterinamamInstitutInstitutfürfür
SexualpädagogikSexualpädagogikundundSexualtherapieSexualtherapieininUster.Uster.
Infos:Infos:www.sexualtherapie.ch;www.sexualtherapie.ch;
www.sexualpaedagogik.ch:www.sexualpaedagogik.ch:WochenendseminareWochenendseminare
fürfürFrauen,Frauen,MännerMännerundundPaare;Paare;z.z.B.B.amam24.125.24.125.
März:März:DieDieKunstKunstderderErotik.Erotik...........

~~ UnsereUnsereGesellschaftGesellschaftwirdwird
immerimmerälter,älter,50-Jährige50-Jährige
werdenwerdenimmerimmerrüstiger.rüstiger.

~~ DamitDamiteinhereinhergehtgehteineeine
soziokulturellesoziokulturelleVerjüngungVerjüngung
derderzweitenzweitenLebenshälfte.Lebenshälfte.

~~ DieserDieserWandelWandelspiegeltspiegeltsichsich
auchauchininderderSexualitätSexualitätältererälterer
MenschenMenschenwider.wider.

SexSexstärktstärktBeziehung,Beziehung,machtmachtattraktiv,attraktiv,ististgesundgesund
~(Sex~(Sexabab50?50?MeinMeinLieber,Lieber,ichichspielespiele

Golft})Golft})DieserDieseroftoftgehörtegehörtecoolecooleSpruchSpruch
beinhaltetbeinhalteteineeinetieferetiefereWahrheit:Wahrheit:DieDie
sexuellesexuelleLustLustflachtflachtmitmitdemdemAlterAlterab.ab.
UmUmdiesdieszuzukompensieren,kompensieren,wünschenwünschen
sichsichvorvorallemallemFrauenFrauenüberüber4040mehrmehr
SpontaneitätSpontaneitätininihremihremSexuallebenSexualleben
undundmehrmehrKommunikationKommunikationdarüber.darüber.
EineEineBayer-StudieBayer-Studie(www.quality-of-(www.quality-of-
love.love.eh)eh)untersuchteuntersuchtediedieEinstellungEinstellung
vonvon1400014000FrauenFrauenausaus1414Ländern.Ländern.

FürFür7676ProzentProzentderderFrauenFrauenististSexSex
eineinsehrsehrwichtigerwichtigerBestandteilBestandteilihresihres
Lebens.Lebens.ImImVergleichVergleichdazudazuististdiesdiesfürfür
8989ProzentProzentderderMännerMännerderderFall.Fall.
Immerhin:Immerhin:DerDerUnterschiedUnterschiedististweitweit
wenigerwenigerdeutlich,deutlich,alsalsunsunsderderMythosMythos
glaubenglaubenmacht.macht.

SexSexististwichtig,wichtig,weil...weil... ..
DieDieStudieStudiefragtefragtediedieFrauen:Frauen:WasWas

machtmachtSexSexsosowichtig?wichtig?DaraufDaraufgabengaben

siesiefolgendefolgendeAntworten:Antworten:
.. VerbessertVerbessertundundstärktstärktdiedieBeziehung.Beziehung.
(59(59Prozent)Prozent)
.. VersichertVersichertmirmirmeinemeineAttraktivitätAttraktivität
beimbeimPartner.Partner.(29)(29)
.. GibtGibtmirmirkörperlichekörperlicheLustLustundundErfül-Erfül-
lung.lung.(29)(29)
.. IstIstgesund.gesund.(22)(22)
.. MachtMachtmichmichselbstsicher.selbstsicher.(18)(18)

DieDieStudieStudiezitiertzitiertFrauenFrauenweltweit.weltweit.
EtwaEtwaSusanSusan(56)(56)ausausSüdafrika:Südafrika:"Es"Esistist
wichtig,wichtig,dassdassmichmichmeinmeinMannMannbegehrtbegehrt
undundmichmichphysischphysischattraktivattraktivfindetfindetundund
ichichihnihnauch.,)auch.,)OderOderMarcelaMarcela(46)(46)ausaus
Venezuela:Venezuela:~,Es~,Esmachtmachtmichmichselbstbe-selbstbe-
wusst,wusst,meinemmeinemPartnerPartnerLustLustzuzugeben.geben.
IchIchbinbindanndannwiewieeineeineGeisha.,)Geisha.,)UndUnd
HelenaHelena(52)(52)ausausSpanien:Spanien:«Eine«Einesexuellesexuelle
BeziehungBeziehungzuzuhaben,haben,ististsehrsehrange-ange-
nehm.nehm.DieDieLustLusthathateineneinendirektendirekten
EinflussEinflussaufaufmeinmeinWoWbefinden.»WoWbefinden.»

MehrMehrüberüberSexSexredenreden
EineEineweitereweitereFrageFragederderStudieStudielaute-laute-

te:te:WennWennSieSieetwasetwasininIhre'rnIhre'rnSexlebenSexleben
ändernändernkönnten,könnten,waswaswürdenwürdenSieSietun?tun?
.. MehrMehrüberüberSexSexreden.reden.(35(35Prozent)Prozent)
.. MehrMehrSpontaneität.Spontaneität.(25)(25)..SichSichöfteröfterbegehrenbegehrenundunddendenSexSex
ausleben.ausleben.(I(I7)7)..DemDemPartnerPartnermehrmehrLustLustgeben.geben.(14)(14)
.. ÖfterÖfterandereanderesexuellesexuelleBeziehungenBeziehungen
eingehen.eingehen.(13)(13)

VierViervonvonzehnzehnFrauenFrauenmöchtenmöchten
zwarzwarbesserenbesserenSex.Sex.EinEinAspektAspektdavondavon
ististderderWunschWunschnachnachKommunikation,Kommunikation,
derderininderderRealitätRealitätleiderleidernurnurseltenselten
praktiziertpraktiziertwird.wird.OftOftwirdwirdgeschwie-geschwie-
gen:gen:inineinemeinemvonvonviervierFällen.Fällen.NurNur
jedejedezweitezweiteFrauFraubringtbringtdiediesexuellensexuellen
ProblemeProblemeundundWünscheWünscheaufaufdenden
Tisch.Tisch.UndUndvielevieleschickenschickendendenMannMann
lieberlieberzumzumArzt.Arzt. haehae
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GesundheitGesundheitDefiziteDefizitebeibeiderderErnährungErnährungurrdurrddendenkörperlichenkörperlichenAktivitätenAktivitäten

SeniorenSeniorenlebenlebenungeßundungeßund
ÄltereÄltereMenschenMenschenininderder

Sch}VeizSch}Veiztuntunzuzuwenigwenigfürfür

diedieGesundheit.Gesundheit.SoSoist-ihrist-ihr

hnpfschutzhnpfschutzoftinalsoftinalsunge-unge-

nügend.nügend.EbensoEbensounterlas-unterlas-

sensensiesieandereanderewichtigewichtige

Vorsorgekontrollen.Vorsorgekontrollen.

,,

InInderderSchweizSchweizweistweisteinein
GrossteilGrossteilderderzuzuHauseHauselebendenlebenden
PersonenPersonenüberüber6565JahreJahreMängel)nMängel)n
derderGesundheitsvorsorgeGesundheitsvorsorgeauf.auf.
PraktischPraktischalleallehabenhabenDefiziteDefiziteimim
Gesundheitsverhalten.Gesundheitsverhalten.DiesDieszeigtzeigt

,eine,einevomvomSchweizerischenSchweizerischenGe-Ge-
sundheitsobservatoriumsundheitsobservatoriumininZu-Zu-
sammenarbeitsammenarbeitmitmitderderUniUniBemBem
erstellteerstellteUntersuchungUntersuchungbeibei37213721
PersonenPersonenauf.auf.4747ProzentProzentderderälte-älte-
renrenPersonenPersonensindsindnichtnichtgegengegendiedie
GJ;ippeGJ;ippegeimpftgeimpftundundsogarsogar9090Pro-Pro-
zentzentnichtnichtgegengegenLungenentzün-Lungenentzün-
dung.dung.BeiBeieinemeinemFünftelFünftelderderPer-Per-
sonensonenbisbis7575JahreJahrewurdewurdederder
CholesterinspiegelCholesterinspiegelinindendenletztenletzten
fünffünfJahrenJahrennichtnichtgemessen.gemessen.EineEine
BlutzuckermessungBlutzuckermessungwurdewurdebei'bei'2020
ProzentProzentderder65-65-bisbis75-Jährigen75-Jährigen
undundbeibei3232ProzentProzentderderüberüber85-85-
JährigenJährigennichtnichtdurchgeführt.durchgeführt.

ImImGesundheitsverhaltenGesundheitsverhaltenwei-wei-

sensenpraktischpraktischalleallezuzuHauseHausele-le-
bendenbendenÄlterenÄlterenDefiziteDefiziteauf,auf,sosoinin
BezugBezugaufaufFett-Fett-undundNabrungsfa-Nabrungsfa-
serkonsum,serkonsum,Alkohol-Alkohol-oderoderTabak-Tabak-
konsumkonsumoderoderkörperlichekörperlicheAktivi-Aktivi-
tät.tät.BeiBeiMännemMännemist.ist.dasdasRisikoRisiko
desdesAlkohol-Alkohol-undundTabakkonsumsTabakkonsums
undundderderfettreichenfettreichenErnährungErnährung
ausgeprägterausgeprägteralsalsbeibeiFrauen.Frauen.Aus-Aus-
serdemserdemsindsindMännerMännerkörperlichkörperlich
wenigerwenigerhäufighäufigaktivaktivalsalsFrauen.Frauen.

DasDasSchweizerischeSchweizerischeGesund-Gesund-
heitsobservatoriumheitsobservatoriumsiehtsiehtdasdasPo~Po~
tenzialtenzialfürfürPräventions-Präventions-und.und.Ge-Ge-
sundheitsförderungsmassnah-sundheitsförderungsmassnah-
menmenbeibeiälterenälterenLeutenLeuten«bei«beiwei-wei-
temtemnichtnichtausgeschöpft».ausgeschöpft».EsEs
gehtgehtdavondavonaus,aus,dassdassverstärkteverstärkte
InterventionenInterventionendiedieZunahmeZunahme
derderPflegebedürftigkeitPflegebedürftigkeitdeutlichdeutlich
dämpfendämpfenwürden.würden.(sda)(sda)
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KlotenKlotenEinEinMehrMehrananLebensqualitätLebensqualitätfürfürunabhängigeunabhängigeSeniorenSenioren

AktivesAktivesWohnenWohnenimimAlterAlter

InInderderÜberbauungÜberbauungHohrainliHohrainli
könnenkönnenältereältereSemesterSemestereinein
speziellesspeziellesWohnambienteWohnambiente
geniessengeniessen-- Fitness-Fitness-undundGe-.Ge-.
meinschaftsraummeinschaftsrauminklusive.inklusive.

,Sebastian,SebastianGoopGoop

«Das«Dastuttutmirmirgut»,gut»,sagtsagtMichelMichelBlan-Blan-
chard,chard,währendwährendererkräftigkräftiginindiediePedalePedale
desdes«Spin«SpinBikes»Bikes»imimFitnessraumFitnessraumeineseines
etwasetwaseigenartigeneigenartigenHausesHausesananderderKlote-Klote-
nernerThalwiesenstrasseThalwiesenstrassetritt.tritt.BlanchardBlanchard
istist7272JahreJahrealt,alt,undundtrainierttrainiertregelmäs-regelmäs-
sig,sig,«um«umgesundgesundzuzubleiben».bleiben».WennWennerer
seinseinTrainingTrainingbeendet,beendet,gelangtgelangterer-- ohneohne
dabeidabeiTreppenTreppenüberwindenüberwindenzuzumüssenmüssen--
ininseineseineWohnungWohnungundundkannkanndortdortdirektdirekt
inineineeineebenerdige,ebenerdige,leichtleichtbegehbarebegehbareDu-Du-
schescheschreiten.schreiten.Nun,Nun,HerrHerrBlanchardBlanchardistist
eineinaktiveraktiverundundrüstigerrüstigerHerr.Herr.ErErhäUehäUe
ExtrasExtraswiewiebehindertengerechtebehindertengerechteToilet-Toilet-
tentennichtnichtwirklichwirklichnötig.nötig.FürFüreineneinengros~gros~
sensenTeilTeilderderinin derderÜberbauungÜberbauung
HohrainliHohrainlisesshaftsesshaftgewordenengewordenenMen-Men-
schenschenhandelthandeltesessichsichdabeidabeiaberaberumumun-un-
verzichtbareverzichtbareAlltags-Alltags-undundLebenshilfen.Lebenshilfen.

DieDiedreidreialtersgerechtaltersgerechtumgestaltetenumgestalteten
HäuserHäuserininderderÜberbauungÜberbauungHohrainliHohrainli

wurdenwurdeninindendenspätenspäten60er60erJahrenJahrengevgev
bautbautundund20062006einereinerumfassendenumfassendenIn-In-
nen-nen-undundAussensanierungAussensanierungunterzogen.unterzogen.
VorVorderderRenovationRenovationhattehattediedieAnlagestif-Anlagestif-
tungtungTuridomusTuridomusdiedieLiegenschaftenLiegenschaftenvonvon
derderehemaligenehemaligenallgemeinenallgemeinenPensions-Pensions-
kassekassederderSAirGroupSAirGrouperworben.erworben.

DuschenDuschenmitmitHalt.egriffHalt.egriff

EntstandenEntstandens1'ri:d's1'ri:d'rundrund6060Ein-Ein-bisbis
Dreizimmerwohungen,Dreizimmerwohungen,diedieseitseitOktoDerOktoDer
letztenletztenJahresJahresbezugsbereitbezugsbereitsind.sind.DieseDiese
sindsindmitmiteinereinerVielzahlVielzahlspeziellspeziellfürfürälte-älte-
re.re.MenschenMenschenkonzipierterkonzipierterRaffinessenRaffinessen
ausgestattet:ausgestattet:AutomatischeAutomatischeTürenTürenzuzu
dendenHäusern,Häusern,problemloserproblemloserZugangZugangzuzu
dendenWohnungenWohnungenmitmitLiftLiftinindendenEtagen,Etagen,
schwellenloseschwellenloseundundpflegeleichtepflegeleichteInnen-Innen-
räume.räume.DieDieDuschenDuschensindsindbegehbarbegehbarundund
behindertengerechtbehindertengerechtundundwerdenwerdenaufauf
WunschWunschkostenloskostenlosmitmitHaltegriffenHaltegriffenauf-auf-
gewertet.gewertet.DieDieMietpreiseMietpreisefürfüreineeineSenio~Senio~
renwohnungrenwohnungliegenliegenzwischenzwischen11001100undund
17201720FrankenFrankenproproMonat.Monat.

Fitness-Fitness-undundGemeinschaftsraumGemeinschaftsraum

AllenAllenBewohnernBewohnernstehtstehteineingutgutausge~ausge~
statteterstatteterFitnessraumFitnessraumzurzurVerfügung.Verfügung.
WerWerwill,will,kannkannhierhieretwasetwasfürfürseineseineGe-Ge-
sundheitsundheitundundFitnessFitnesstuntunundundsichsichvonvon
PhysioinstruktorPhysioinstruktorUliUliVielsäckerVielsäckerfach-fach-
männischmännischberatenberatenlassen.lassen.

1m1mgrosszügiggrosszügigeingerichteteneingerichtetenGe-Ge-
meinschaftraummeinschaftraumkannkannmiteinandermiteinanderge-ge-
plaudert,plaudert,gelachtgelachtundundgegessengegessenwerden.werden.
MitMitdemdemFeldstecherFeldstecherististesessogarsogarmög-mög-
lich,lich,amamFlughafenFlughafenlandendelandendeFlugzeugeFlugzeuge
zuzubeobachten.beobachten.ObObundundwannwannderderRaumRaum
genutztgenutztwird,wird,ististjedemjedemselbstselbstüberlas-überlas-
sen.sen.«Niemand«Niemandmuss,muss,jederjederkann»,kann»,erverv
klärtklärtCorneliaCorneliaEstermann.Estermann.VertreterinVertreterin
derderHauseigentümerinHauseigentümerinTuridomus.Turidomus.«Un-«Un-
serserZielZielististes,es,möglichstmöglichstguteguteVorausset~Vorausset~
zungenzungenfürfürBekanntschaftenBekanntschaftenundundBegeg-Begeg-
nungennungenzuzuschaffen.»schaffen.»

AktivAktivundundunabhängigunabhängigimimAlterAlter
«Es«EssollsollnichtnichtnachnachSpitalSpitalschmecken»,schmecken»,

sagtsagtAlainAlainParatteParattevonvonTuridomus.Turidomus.DasDas
KonzeptKonzeptististaufaufSeniorenSeniorenausgerichtet,ausgerichtet,
diedieimimHerbstHerbstdesdesLebensLebensselbständigselbständig
undundaktivaktivlebenlebenwollen.wollen.ZurzeitZurzeitbewoh-bewoh-
nennen2828DamenDamenundundHerrenHerren2222Wohnun-Wohnun-
gen,gen,wobeiwobeidiedieMieterMieterimimDurchschnittDurchschnitt
6868JähreJährealtaltsind.sind.EtwaEtwazweizweiDrittelDrittelderder
WohnungenWohnungensindsindnochnochfrei.frei.

AltersgerechtesAltersgerechtesWohnen:Wohnen:AmAmSamstag.Samstag.10.10.
März.März.vonvon1010bisbis1313UhrUhrfindetfindetananderderThalwie-Thalwie-
senstrassesenstrasse2525eineinTagTagderderoffenenoffenenTürTürstatt.statt.Wei-Wei-
teretereInformationenInformationenbeibeiderderRegimoRegimoZürichZürichAG.AG.
HohlstrasseHohlstrasse536,536,80488048Zürich,Zürich,unterunterTelefonTelefon
0444386060.0444386060.ZusätzlicheZusätzlicheInformationenInformationenimim
InternetInternetunterunterwww.hohrainILchoderdement-www.hohrainILchoderdement-
sprechendensprechendenLinkLinkunterunterwww.zuonline.ch.www.zuonline.ch.
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DieDie«Supermarkt-Mentalität))«Supermarkt-Mentalität))desdesSterbensSterbens
ReimerReimerGronemeyer,Gronemeyer,ProfessorProfessorananderderfustus-Liebig-Universitätfustus-Liebig-UniversitätininGiessen,Giessen,forschtforschtüberüberdiedie

SoziologieSoziologiedesdesAlters.Alters.ErErerklärt,erklärt,weshalbweshalbsichsichderderAktAktdesdesSterbensSterbensinstitutionalisiertinstitutionalisierthathat

undundweshalbweshalbimmerimmermehrmehrältereältereMenschenMenschenderderGesellschaftGesellschaftnichtnichtzurzurLastLastfallenfallenmöchten.möchten.

HerrHerrGronemeyer,Gronemeyer,SieSiehabenhabendar-dar-

überübergeforscht,geforscht,wiewiesichsichdasdasSterbenSterben

ininderderspätmodernenspätmodernenGesellschaftGesellschaft

verändertveränderthat.hat.WasWasgenaugenauhabenhaben

SieSieherausgefunden?herausgefunden?

Gronemeyer:Gronemeyer:DerDerklassischeklassischeOrtOrt
desdesSterbens,Sterbens,dasdastrautetrauteHeim,Heim,hathat
alsalsSterbeortSterbeortausgedient.ausgedient.HeuteHeute
wirdwirdvermehrtvermehrtininInstitutionenInstitutionen
wiewielCrankenhäusernlCrankenhäusernoderoderSterbe-Sterbe-
hospizenhospizengestorben,gestorben,obwohlobwohlsichsich
8080ProzentProzentderderLeuteLeutewünschen,wünschen,
zuzuHauseHauseoderoderbeibeiihrenihrenFamilienFamilien
AbschiedAbschiedvomvomLebenLebenzuzunehmen.nehmen.
DasDashathateinerseitseinerseits.damit.damitzuzutun,tun,
dassdassimmerimmermehrmehrFamilienFamilienzer-zer-
bröckeln,bröckeln,Angehörige,Angehörige,diediesichsich
umumeineneinenSterbendenSterbendenkümmernkümmern
könnten,könnten,berufstätigberufstätigsindsindoderoderdiedie
WohnungWohnungschlichtschlichtzuzukleinkleinist.ist.
HäufigHäufigtrauentrauensichsichVerwandteVerwandte
auchauchnicht,nicht,eineneinensterbendensterbenden
MenschenMenschenzuzupflegen,pflegen,weilweilsiesie
meinen,meinen,dassdassallesallesprofessionellprofessionell
undundmedizinischmedizinischperfektperfektorgani-organi-
siertsiertseinseinmüsse.müsse.

DieDieHospizbewegungHospizbewegungististeineeinerelativrelativ

neueneueEntwicklung.Entwicklung.WieWieentstandentstand

derderGedanke,Gedanke,fiirfiirSterbendeSterbendeeineneinen

speziellenspeziellenOrtOrtzuzuschaffen?schaffen?

Gronemeyer:Gronemeyer:InIndendenletztenletztenJah-Jah-
renrensindsindvielevieleMenschenMenschenimimKran-Kran-
kenhauskenhausgestorben,gestorben,obwoWobwoWdas.das.
SpitalSpitalursprünglichursprünglicheineinOrtOrtist,ist,derder
KrankeKrankegesundgesundmachenmachensollte.sollte.
WennWennaberaberÄrzteÄrztenichtnichtmehrmehrhel-hel-
fenfenkönnen,können,eigneteignetesessichsichnichtnicht
mehr.mehr.DeshalbDeshalbhathateineeineenglischeenglische
KrankenschwesterKrankenschwestervorvorbeinahebeinahe
vierzigvierzigJahrenJahrendasdasersteersteHospizHospizinin
LondonLondongegründet,gegründet,inindemdemSter-Ster-
bendebendeininWürdeWürdevomvomLebenLebenlos-los-
lassenlassenkönnen.können.DarausDarausististeineeineBe-Be-
wegungwegungentstanden,entstanden,diediesichsichnunnun
ininganzganzEuropaEuropaausgebreitetausgebreitetundund
etabliertetablierthat.hat.

WerWerbegleitetbegleitetdiedieSterbendenSterbendeninindenden
HospizenHospizeninindendenTod?Tod? ..

Gronemeyer:Gronemeyer:DieDieHospizbewe-Hospizbewe-
gunggungististeineeineGegenbewegungGegenbewegungzurzur
Euthanasie,Euthanasie,zurzurSterbehilfe.Sterbehilfe.InIndenden
NiederlandenNiederlandenundundininBelgienBelgiengibtgibt
esesjajaeineinGesetz,Gesetz,dasdasdendenÄrztenÄrzten
erlaubt,erlaubt,sterbewilligensterbewilligenMenschen,Menschen,
rurrurdiedieesesmedizinischmedizinischkeinekeineMög-Mög-
lichkeitenlichkeitenmehrmehrgibt,gibt,mitmitmedika-medika-
mentösermentöserHilfeHilfeinindendenTodTodzuzuge-ge-
leiten.leiten.InInderderHospizbewegungHospizbewegung
aberaberististdiedieIdeeIdeeverankert,verankert,Ster-Ster-
bendebendeaufaufihremihremletztenletztenWegWegzuzu
begleiten.begleiten.IstIsteses AngehörigenAngehörigen
nichtnichtmöglich,möglich,amamSterbebettSterbebettzuzu
verweilen,verweilen,greifengreifenFreiwilligeFreiwilligeein.ein.
InIn DeutschlandDeutschlandbeispielsweisebeispielsweise
kümmernkümmernsichsichmittlerweilemittlerweileüberüber
6060000000ehrenamtlicheehrenamtlicheMitarbeiterMitarbeiter
umumMenschen,Menschen,diedieaufaufdendenTodTod
warten.warten.

WieWieläuftläufteineeineSterbebegleitungSterbebegleitungab?ab?

Gronemeyer:Gronemeyer:BetreuerBetreuersprech~nsprech~n
mitmitd~d~__ ....enenihre,ihre,
lele ..

VeVe '.t!iiirl'.t!iiirlerer ßtißtikleinekleine..

Dienste:Dienste:si_lesensi_lesenVorVor'Öder'Ödersindsind
einfacheinfachda.da.EsEsististeigentlich.eigentlich.er-er-
staunlich,staunlich,dassdasssosovielevieleMenschenMenschen
--esessindsindvorwiegendvorwiegendFrauen-Frauen-be-be-
reitreitsind,sind,sichsichumumSterbendeSterbendezuzu
kümmern.kümmern.DieserDieserUmstandUmstandwiwwiw
dersprichtdersprichtderderAuffassung,Auffassung,dassdass
derderTodTodininunsererunsererGesellschaftGesellschafteinein
TabuTabusei.sei.EsEsistwoWistwoWfürfürvielevieleMen-Men-
schenscheninteressant,interessant,wennwenneineinSter-Ster-
benderbenderdiedieletzteletzteGrenzeGrenzeüber-über-
schreitet.schreitet.

VieleVieleKrankenhäuserKrankenhäuserbietenbietenmitt-mitt-

lerweilelerweilePalliativmedizinPalliativmedizinan.an.WorinWorin
liegtliegtderderUnterschiedUnterschiedzumzumHospiz?Hospiz?

Gronemeyer:Gronemeyer:DieDieHospizbewe-Hospizbewe-
gunggung1st1steineeinepsychosozialepsychosozialeBewe-Bewe-
gung,gung,diediesichsichvorwiegendvorwiegendnachnach
dendenWünschenWünschenderderSterbendenSterbenden
richtet.richtet.WillWilljemandjemandininseinerseinerletz-letz-

tentenStundeStundealleinalleinsein,sein,vielleicht'vielleicht'
eineinkühleskühlesGlasGlasBierBiertrinken,trinken,wirdwird
ihmihmdieserdieserWunschWunscherfüllt.erfüllt.EineEine
HospizarbeiterinHospizarbeiterinerzählteerzähltemirmir
kürzlich,kürzlich,dassdasssiesieeinemeinemSterben-Sterben-
dendenininseinerseinerletztenletztenStundeStundegefro-gefro-
reIlereIleBierwürfelBierwürfeleinj!ilttIRH'!it~at,einj!ilttIRH'!it~at,
weilweilerMüheerMühemitmitScWuckenScWuckenhatte.hatte.
InInPalliativstationen,Palliativstationen,inindenendenenimim
ÜbrigenÜbrigenvorwiegendvorwiegendMännerMännerbe-be-
schäftigtschäftigtsind,sind,sindsindunheilbarunheilbar
krankekrankePatientenPatientenuntergebracht,untergebracht,
die.die.eineeineangemesseneangemesseneschmerz-schmerz-
linderndelinderndepflegepflegeerhalten.erhalten.ZudemZudem
stehtstehtihnenihneneineinTeamTeamvonvonPflegen-Pflegen-
den,den,Psychologen,Psychologen,SozialarbeiternSozialarbeitern
undundSeelsorgernSeelsorgernzurzurSeite,Seite,umum
ihnenihneneineeinemöglichstmöglichstguteguteZeitZeitbisbis
zumzum:rod:rodzuzugewähren.gewähren.

WasWashaltenhaltenSieSievonvonSterbehilfe-Sterbehilfe-

organisationenorganisationenwiewieExitExitoderoder

Dignitas?Dignitas?
Gronemeyer:Gronemeyer:WennWennjemandjemandsei-sei-
nemnemLebenLebeneineinEndeEndebereitenbereiten
möchte,möchte,respektiererespektiereichichdas.das.An-An-
dererseitsdererseitsistesistesfürfürmichmicheineingräss-gräss-
licherlicherGedanke,Gedanke,dassdassnunnunauchauchderder
TodTodzurzurplanbarenplanbarenDienstleistungDienstleistung
gewordengewordenist.ist.DieseDieseEntwicklungEntwicklung
ististeineinff __demdem
tVotto:tVotto:'' imim

--1.eben1.ebenseiseiSlSl ,e,e enen
kann,kann,danffdanff,md",md"dasdasSterben.Sterben.EsEs
ististseltsam,seltsam,dassdasses.es.mittlerweilemittlerweile
eineinumfassendesumfassendesSterbeangebot,Sterbeangebot,
gewissermassengewissermasseneineneinen(Super-(Super-
marktmarktdesdesTodes»,Todes»,gibt.gibt.HeuteHeutehathat
manmandiedieWahl,Wahl,sichsichviaviaDignitasDignitas
dendenTodTodininZürichZürichzuzuholenholenoderoder
beibeiÄrztenÄrzteninindendenNiederlanden.Niederlanden.

WieWiekannkanndenndenndieserdieser«Supermari<t-«Supermari<t-
Mentalität»Mentalität»entgegengewirktentgegengewirkt
werden?werden?
Gronemeyer:Gronemeyer:EsEswirdwirddendenaltenalten
LeutenLeutenbeibeijederjederGelegenheitGelegenheitein-ein-
gebleut,gebleut,dassdasssiesieüberflüssigüberflüssigs~ien,s~ien,
sobaldsobaldsiesienichtsnichtsmehrmehrleIstenleIsten
würden.würden.DeshalbDeshalbhörthörtmanmanauchauch
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sosohäufighäufigdendenAusspruch:Ausspruch:«Ich«Ichwillwill
niemandemniemandemzurzurLastLastfallen,})fallen,})DieDie
BitteBittezuzusterben,sterben,wurdewurdezumzumge-ge-
sellschaftlichensellschaftlichenImperativ,Imperativ,waswasinin
meinenmeinenAugenAugennichtnichtseinseindarf.darf.
AuchAuchdassdassetwaetwaininHollandHollandAnge-Ange-
hörigehörigeüberüberweweSterbehilfeSterbehilfeent-ent-
scheidenscheidenkönnen,können,stufestufeichichalsalsge-ge-
falu-lichefalu-licheEntwicklungEntwicklungein.ein.ZudemZudem
wirdwirdheuteheutedendenMenschenMenschenver-ver-
mehrtmehrteingetrichtert,eingetrichtert,eineeinePatien-Patien-
tenverfügungtenverfügungzuzuunterschreiben.unterschreiben.
SolcheSolcheStrömungenStrömungenmüssenmüssenkri-kri-
tischtischbeobachtetbeobachtetwerden.werden.

SieSiehabenhabenauchauchschonschondendenBegriffBegriff
«Entsorgungsstruktur»«Entsorgungsstruktur»verwendet.verwendet.
WasWasmeinenmeinenSieSiedamit?damit?
Gronemeyer:Gronemeyer:ImImJahreJahre20502050wirdwird
jederjeder..zehntezehnteEuropäerEuropäerälterälteralsals
8080JahreJahreseinsein--eineeinegrossegrosseHeraus-Heraus-
forderungforderunganandiedieHumanitätHumanitätderder
europäischeneuropäischenGesellschaft.Gesellschaft.DabeiDabei
witdwitdeineeineFrageFrageimmerimmerzentraler:zentraler:
WieWiegestaltetgestaltetsichsicheineinwürdigerwürdiger
UmgangUmgangmitmitdemdemEndeEndedesdesLe-Le-
bens?bens?EineEineAntwortAntwortweissweissbisbisheu-heu-
teteniemandniemandsosorichtig.richtig.TatsacheTatsache
aberaberist,ist,dassdassdasdasLebensendeLebensendezumzum
bedeutendenbedeutendenmedizinischenmedizinischenGe-Ge-
schäftschäftgewordengewordenist.ist.DieserDieserUm-Um-
standstandführtführtzuzubesorgniserregen-besorgniserregen-
dedeÜberlegungen:Überlegungen:Etwa,Etwa,dassdass
plötzlichplötzlichabstruseabstruseForderungenForderungen
nachnachEinrichtungenEinrichtungenaufkommen,aufkommen,
inindenendenenältereältereLeuteLeutemöglichstmöglichst
billigbilligentsorgtentsorgtwerdenwerdensollen.sollen.

SI.SI.GallerGallerTagblatt,Tagblatt,SeiteSeite2626 28.28.FebruarFebruar20072007

SieSiesindsindAutorAutordesdesBuchesBuches«Kampf«Kampf
derderGenerationen».Generationen».WieWiegehtgeht
diedieGesellschaftGesellschaftmitmitältErenältEren
MitmenschenMitmenschenum?um?

..

Cironemeyer:Cironemeyer:DaDaRentenRentenundund
AltersversicherungenAltersversicherungennichtnichtgesi-gesi-
chertchertsind,sind,wirdwirdkünftigkünftigvermehrtvermehrt
vonvonAltersarmutAltersarmutzuzuhörenhörensein.sein.
WieWieEuropaEuropadamitdamitzuzuRandeRandekom-kom-
menmenwird,wird,ististnochnochnichtnichtklar.klar.GutGut
möglich,möglich,da81lda81lNachkommenNachkommenab-ab-
wägen,wägen,obobwewevorangegangenevorangegangene
GenerationGenerationgenügendgenügendSorgeSorgezuzu
ihrerihrerLebensweltLebensweltgetragengetragenhat.hat.
WirdWirdsichsichdiedieAntwortAntwortdanndannininderder
FrageFrageauswirken,auswirken,werwerwaswasimimGe-Ge-
sundheitsbereichsundheitsbereichverdientverdienthathat
kommtkommteseszum'zum'GenerationenkonGenerationenkon~~

flikt.flikt.DochDochichichvertrauevertraueaufaufdiedie
VernunftVernunftderderMenschen,Menschen,habehabe
Hoffnung,Hoffnung,dassdassdiediewichtigenVer-wichtigenVer-
änderungenänderungenimimSinneSinneeineseinesfairenfairen
ZusammenlebensZusammenlebenszwischenzwischenAltAlt
undundJungJungmöglichmöglichsind.sind.DaDaweweAb-Ab-
hängigkeithängigkeitvonvonStaatStaatundundFamilieFamilie
zunehmendzunehmendgelockertgelockertwird,wird,wirdwird
dasdassozialesozialeBeziehungsnetzBeziehungsnetzWieWie
FreundeFreundeundundBekannteBekanntezumzumLe-Le-
bensendebensendeimmerimmerwichtigerwichtigerwer.wer.
den.den.Interview:Interview:SibylkSibylkStii/hartStii/hart

ReimerReimerCironemeyerCironemeyer

ReimerReimerGronemeyerGronemeyerwurdewurde

19391939geboren.geboren.ErErstudiertestudierte

TheologieTheologieundundSoziologieSoziologieinin

DeutschlandDeutschlandundundSchottland,Schottland,

warwarpfarrerpfarrerundundbetriebbetriebFrie.Frie.

densforschungdensforschungananderderUniUni

Bochum.Bochum.SeitSeit19751975lehrtlehrterer

SoziologieSoziologieananderderUniUniGiessen.Giessen.
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AlterswohnenAlterswohnenGeburtenstarkeGeburtenstarkeJahrgängeJahrgängederderNachkriegsjahreNachkriegsjahresindsindPionierePionierederderUnabhängigkeitUnabhängigkeit

DieDieWohnträumeWohnträumederderBabyboomerBabyboomer
DieDieBabyboomerBabyboomerkommenkommeninin

diedieJahre.Jahre.MitMitihnenihnenwerdenwerden

WohnmodelleWohnmodelleentwickelt,entwickelt,diedie

dasdasAlterAlterandersandersgestalten.gestalten.

UnabhängigUnabhängigundundselbständig.selbständig.

JeannetteJeannette5tuder5tuder

BabyboomerBabyboomerwer.denwer.dendiediegeburten-geburten-
starkenstarkenJahrgängeJahrgängederderNachkriegsjahreNachkriegsjahre
genannt.genannt.EsEshandelthandeltsichsichumumdiediewohlwohl
letzteletzteGeneration,Generation,diedieinindendenbestenbestenJah-Jah-
renrensignifikantesignifikanteVermögen"Vermögen"erbterbtundund
diesediesefinanziellenfinanziellenMittelMittelnichtnichtweiterweiter
spart,spart,sondernsonderninindendenWirtschaftskreis-Wirtschaftskreis-
lauflaufeinbringt.einbringt.MitMitihrihrerreichterreichtaberaberauchauch
diediedemographischedemographischeAlterungAlterungeineneinenHö~Hö~
hepunkt.hepunkt.Derweil.Derweil.diediemomentanmomentanHoch.Hoch.
betagtenbetagtenaufaufeinein.hartes.hartesLebenLebenininEin-Ein-
fachheitfachheitundundSparsamkeitSparsamkeitzurück-zurück-
blicken,blicken,hathatdiedieheutigeheutigeundundkünftigekünftige
RentnergenerationRentnergenerationschonschonimmerimmerbesserebessere
ZeitenZeitengekannt.gekannt.InIn3030JahrenJahrenwirdwirdeses
aberaberwohlwohlwiederwiederandersandersaussehen.aussehen.
«Dann«DannwirdwirddiedieGesellschaftGesellschafterneuterneutwe-we-
niger.niger.GeldGeldausgebenausgebenkönnen.können.alsalsdiesdies
heuteheutegeschieht».geschieht».vermutetvermutetSimoneSimone
GattLGattLDieDieGerontologinGerontologinundundOrganisti-Organisti-
onsentwicklerinonsentwicklerinhathat20022002mitmitweiterenweiteren
Frauen"Frauen"diedieGenossenschaftGenossenschaft«Zukunfts-«Zukunfts-
wohnenwohnen2.2.Lebenshälfte»Lebenshälfte»gegründet,gegründet,mitmit
demdemZielZielfürfürMenschenMenschendieserdieserGenera-Genera-
tiontionWohnraumWohnraumbereitzustellen,bereitzustellen,derderdasdas
ZusammenlebenZusammenlebenininHaus-Haus-oderoderWohnge-Wohnge-
meinschaftenmeinschaftenermöglicht.ermöglicht.

IndividuelleIndividuelleRahmenbedingungenRahmenbedingungen

GemässGemässeinereinerStudieStudievonvonFranl;oisFranl;ois
HöpflingerHöpflingerlebenlebenheuteheute8080ProzentProzentderder
überüber85-Jährigen85-JährigenzuzuHause.Hause.DasDashathatvieleviele
Gründe.Gründe.«Entspräche«EntsprächedasdasLebenLebeninineinemeinem
KollektivhaushaltKollektivhaushaltwiewiedasdasAlters-Alters-undund
PflegeheimPflegeheimeinemeinemWunsch,Wunsch,sähensähendiesediese
ZahlenZahlenandersandersaus»,aus»,bekräftigtbekräftigtSimoneSimone
GattLGattLIndividuellerIndividuellerististdasdasLebenLebeninindenden
spätenspätenJahrenJahrennochnochimmerimmerausserhalbausserhalb
solchersolcherSttukturen.Sttukturen.SofernSoferndiedie'räumli-'räumli-
ehenehenRahmenbedingungenRahmenbedingungenundunddiedieAus-Aus-
senverbindungensenverbindungenstimmen..stimmen..«Insbeson~«Insbeson~
deredereFrauenFrauenkönnenkönnensichsichhäufighäufigeineneinen
AufenthaltAufenthaltinineinemeinemAlters-Alters-nndnndPflege-Pflege-
heimheimsowiesosowiesonichtnichtleistenleistenundundwärenwären
aufaufErgänzungsleistuogenErgänzungsleistuogenangewiesen:»angewiesen:»
AuchAuchfürfürdiedieöffentlicheöffentlicheHandHandsindsinddiedie
heutigenheutigenHeimIötlungenHeimIötlungenteuer.teuer.MenschenMenschen
werdenwerdenhierhierinineinein.Progr"lllll'.Progr"lllll'eingebun-eingebun-

den.den.dasdasvielesvielesbeinhaltet,beinhaltet,waswassiesiegargar
nichtnichtbrauchen.brauchen.

AufAufdiedieFrage,Frage,wannwannderderMomentMomentreifreif
fürfüreineeineVeränderungVeränderungderderWohnsituationWohnsituation
sei,sei,antwortetantwortetdiedieProjektleiterinProjektleiterinfürfür(<Zu-(<Zu-

kunftswohnenkunftswohnen2.2.Lebenshälfte»:Lebenshälfte»:<<Es<<Esgibtgibt
keinenkeinenidealenidealenZeitpunkt.Zeitpunkt.HöchstensHöchstensdenden
Moment.Moment.beibeiwelchemwelchemallesalleszusammen-zusammen-
kommt.kommt.WennWennneueneueHerausforderungenHerausforderungen
anstehen.anstehen.WennWenndiediealtenaltenNachbarnNachbarnweg-weg-
ziehenziehenundunddiedieneuenneuennichtnichtmehrmehrzuzuunsuns
passen.passen.WennWenndiedieKinderKinderausgeflogenausgeflogen
sindsindundundderderWohnraumWohnraumzuzugrossgrosswird.wird.
BeimBeimVerlustVerlusteineseinesPartnersPartnersundundVereinsa-Vereinsa-
mung.mung.InInsolchensolchenFällenFällendürfendürfenAlters-Alters-
undundPflegeheimePflegeheimenichtnichtdiedieeinzigeeinzigeMög-Mög-
lichkeitlichkeitsein.sein.AbgesehenAbgesehendavon,davon,dassdasssiesie
nichtnichtwirklichwirklichzuzudendenWohnträumenWohnträumendie-die-
serserGenerationGenerationgehören.»gehören.»

WohinWohinalsoalsoininderderzweitenzweitenLebens-Lebens-
hälfte?hälfte?4242ProzentProzentderderüberüber6O-jährigen6O-jährigen
FrauenFrauen(gegenüber(gegenüber1717ProzentProzentderderMän-Män-
ner)ner)iebeniebenalleinalleinundundschlagenschlagensichsichfrüherfrüher
oderoderspäterspätermitmitdieserdieserFrageFrageherum.herum.<dhre<dhre
ZahlZahlhathatsichsichinindendenletztenletzten3030JahrenJahrenver-ver-
doppelt,doppelt,undundeineinEndeEndeististnichtnichtabzuse-abzuse-
hen.hen.DieDieBabyboomerBabyboomersindsindimimVor~Vor~
marsch.marsch.UnterUnterihnenihnenwerdenwerdenzunehmendzunehmend
selbstbewusste,selbstbewusste,gutgutausgebildeteausgebildeteFrauenFrauen
älter.älter.FürFürdiesedieseGenerationGenerationististselbstbe-selbstbe-
stirnmtesstirnmtesWohnenWohneneineingrundlegendesgrundlegendes
Thema».Thema».sosoGatti.Gatti.

VerschiedeneVerschiedeneAnsätzeAnsätze

SimoneSimoneGattiGattigehtgehtesesbeibeiihrenihrenVisio-Visio-
nennenvorvorallemallemumumWohnen.Wohnen.dasdasßIeichzei-ßIeichzei-
tigtigGemeinscj1aftGemeinscj1aftundundUnabhängigkeitUnabhängigkeitzu-zu-
lässt.lässt.(<.Jeder(<.JederhathatseineseinepersönlichenpersönlichenVor-Vor-
stellungen.stellungen.SoSokönntekönnteichichmirmirvorstellen,vorstellen,
dereinstdereinstinineinereinerSiedlungSiedlungzuzuwohnen.wohnen.inin
derdervielvielläuft.läuft.WoWoichichmeinmeinBüroBürohabehabeundund
wowoeineingemütlichesgemütlichesPubPubp.ndp.ndeineeineBiblio-Biblio-
thekthekzuzufindenfindensind.sind.InInmeinenmeinenSemina-Semina-
renrenundundVorträgenVorträgenbegegoebegegoeichichimmerimmer
wiederwiederneuenneuenWünschen.Wünschen.diedieinineineinPro-Pro-

jektjektmiteinbezogenmiteinbezogenwerdenwerdenmüssen.müssen.DieDie
unterschiedlichstenunterschiedlichstenLeuteLeutekommenkommen;mf;mf
michmichzu:zu:Initiativgruppen,Initiativgruppen,Gemeinden,Gemeinden,
Investoren.Investoren.EinzelpersonenEinzelpersonenundundEhe-Ehe-
paare.paare.DieDieGenossenschaftGenossenschaftbringtbringtdiedieIn-In-
teressenteressenunteruntereineneinenHut.Hut.Zukunftswoh-Zukunftswoh-
nennenininKlotenKlotenundunddiedieHausgemeinschaftHausgemeinschaft
ininBubendorf,Bubendorf,WohnraumWohnraumininRomans-Romans-
hornhornund.und.<Gsond<GsondwohnewohneimimAppezöllerAppezöller
HolzhuusHolzhuusGaiS)GaiS)wurdenwurdenbisherbishererfolg-erfolg-
reichreichaufgegleist.»aufgegleist.»

www.zukunftswohnen.eh;solinsieme.eh;www.zukunftswohnen.eh;solinsieme.eh;haus-haus-
gemeinsehaft.eh;gemeinsehaft.eh;benabita.eh;benabita.eh;anderewohnfor-anderewohnfor-
men.eh;men.eh;wohnformsoplus.eh;wohnformsoplus.eh;wohnstadt.eh.wohnstadt.eh.

InfosInfoszurzur
GenossenschaftGenossenschaft
DieDieGenossenschaftGenossenschaft«Zukunftswohnen«Zukunftswohnen
2.2. Lebenshälfte»Lebenshälfte»wurdewurdegegründet,gegründet,
weil:weil:
.. mehrmehralsalsdiedieHälfte.Hälfte.derderMenschenMenschen
zwischenzwischen2020undund9090JahrenJahreninindenden
StädtenStädtenininEinpersonenhaushaltenEinpersonenhaushaltenle-le-
benbenundundpassendepassendeWohnangeboteWohnangebotefürfür
SinglesSinglesundundPaarePaareininderder2.2.Lebens-Lebens-
hälftehälftenichtnichtzuzufindenfindensind.sind.
.. derderImmobilienmarktImmobilienmarktwenigwenigdaraufdarauf
reagiert,reagiert,dassdasssichsichdiedieWohnbedürf-Wohnbedürf-
nissenisseimimLaufeLaufedesdesLebensLebensändern.ändern...MenschenMenschenihrihrWohnenWohnenundundLebenLeben
ininderder2.2.LebenshälfteLebenshälfteselberselbervorberei-vorberei-
tentenundundmitgestaltenmitgestaltenwollen.wollen.
.. WohnenWohnenimimAlterAlterininAlterseinrich-Alterseinrich-
tungentungenbeanspruchtbeanspruchtwird,wird,sobaldsobaldderder
VerbleibVerbleibininderdereigeneneigenenWohnungWohnungausaus
architektonischen,architektonischen,organisatorischen.organisatorischen.
gesundheitlichengesundheitlichenundundnachbarschaft-nachbarschaft-
iicheniichenGründenGründennichtnichtmehrmehrinögiichinögiich
ist.ist.(stu)(stu)

SeiteSeite11vonvon22



Infostelle~Infostelle~Online-PlattformOnline-Plattform
rtirrtirdasdasSozialwesenSozialwesen ZürcherZürcherOberlander,Oberlander,SeiteSeite2020 28.28.FebruarFebruar20072007

ProjekteProjektevonvonZukunftswohnen.chZukunftswohnen.ch
SechsSechsProjekteProjektevonvonZukunftswoh-Zukunftswoh-

nen.ehnen.ehhabenhabenkonkretekonkreteFormenFormenange~ange~
nammen.nammen.AnAndreidreiInitiativenInitiativenwirdwird
nochnochgearbeitet.gearbeitet.
.. Köniz.Köniz.DieDieGemeindeGemeindeKönizKönizhathatdasdas
ProjektProjekt«Am«AmHof»Hof»zurzurUmsetzungUmsetzungaus-aus-
gewählt.gewählt.DieDieersteersteInformationsveran-Informationsveran-
staltungstaltungaufaufdemdemWegWegzurzurneuenneuenGe-Ge-
nossenschaftnossenschaft«Am«AmHof»Hof»hathatkürzlichkürzlich
stattgefunden.stattgefunden.BereitsBereitshabenhabensichsich
mehrmehralsalseineinDutzendDutzendInteressentenInteressentenge-ge-
meldet,meldet,welchewelchesichsichengagierenengagierenwol-wol-
len.len.
ee Kloten.Kloten.DasDasGesuchGesuchbeibeiderderHein-Hein-
richrich&&ErnaErnaWaider-StiftungWaider-Stiftung(Zürich)(Zürich)
wurdewurdebewilligt.bewilligt.DamitDamitkonntekonnteimim
MehrfamilienhausMehrfamilienhaus«Ewiges«EwigesWegli))Wegli))einein
WelinessbadWelinessbadimimDachgeschossDachgeschosseinge-einge-
richtetrichtetwerden.werden.DerDerBeitragBeitragderderAge-Age-
StiftungStiftungerlaubterlaubtes,es,dendengrossemgrossemRaumRaum
imimDachgeschossDachgeschossgemeinschaftlichgemeinschaftlichzuzu
nutzen.nutzen.AmAm12.12.MaiMai2007,2007,abab1212UhrUhr
kannkannderderRohbauRohbaubesichtigtbesichtigtwerden.werden.
.. Gais.Gais.DasDasAppenzelierAppenzelierHolzbausHolzbaus
wirdwirdohneohneLeimLeimundundNägelNägelverarbeitetverarbeitet
undundkannkanninnertinnertwenigerwenigerTagenTagenzumzum
MehrfamilienhausMehrfamilienhauszusammengebautzusammengebaut

werden.werden.DieDienurnursechssechsWohnungenWohnungen
bergenbergendasdasRisiko.Risiko.dassdasseineinLeerstandLeerstand
derderGenossenschaftGenossenschaftSchwierigkeitenSchwierigkeiten
bereitenbereitenkann.kann.DarumDarumwerdenwerdenhierhier
ausnahmsweise,ausnahmsweise,anstattanstattMietwohnun-Mietwohnun-
gengenaufaufdemdemGenossenschaftsweg,Genossenschaftsweg,
EigentumswohnungenEigentumswohnungeninnerhalbinnerhalbeinereiner
HausgemeinschaftHausgemeinschaftrealisiert.realisiert.

DieDieGenossenschaftGenossenschaft<<Zukunftswoh-<<Zukunftswoh-
nennen2.2.Lebenshälfte»Lebenshälfte»berätberätundundklärtklärt
StationenStationenaufaufdemdemWegWegzuzuProjektenProjekten
vonvonInteressengemeinschaften;Interessengemeinschaften;vonvon

..Gemeinden,Gemeinden,diediealtersgerechtealtersgerechteWoh-Woh-
nungennungenanbietenanbietenmöchtenmöchten(ohne(ohnedasdas
GemeindebudgetGemeindebudgetzuzubelasten);belasten);vonvon
Landbesitzenden,Landbesitzenden,die.die.altersgerechtealtersgerechte
WohnungenWohnungenrealisierenrealisierenwollen;wollen;vonvonIn-In-
vestoren,vestoren,diediesichsichfürfürMöglichkeitenMöglichkeiten
derderProjektfinanzierungProjektfinanzierunginteressieren;interessieren;
vonvonVermietern,Vermietern,diedieihrenihrenMieternMietern
mehrmehrUnterstützungUnterstützungbietenbietenoderoderdiedie
VerwaltungsaufgabenVerwaltungsaufgabendelegierendelegierenwoi-woi-
len.len.(zw(zw(stu)(stu)

Informationen:Informationen:GenossenschaftGenossenschaftZukunfts-Zukunfts-
wohnenwohnen2.2.Lebenshälfte,Lebenshälfte,NeugutstrasseNeugutstrasse16,16,
83048304Wallisellen.Wallisellen.TelefonTelefon0448833126.0448833126.
www.zukunftswohnen.ch.www.zukunftswohnen.ch.

RatgeberRatgeberTippsTippsundundInfosInfosrundrundumumdasdasThemaThema«Wohnen«WohnenimimAlter»Alter»

WasWaskommtkommtimimAlterAlteraufaufmichmichzu?zu?
VomVomaltersgerechtenaltersgerechtenWohnen,Wohnen,
überüberDienstleistungenDienstleistungenfürfür
SeniorenSeniorenbisbiszuzuInformationenInformationen
überüberHeime:Heime:«Wohnen«Wohnenimim
Alter»Alter»berätberätumfassend.umfassend.

LeitfadenLeitfadenbasiertbasiertaufaufderderDiplomarbeitDiplomarbeit
~<Altersheimeintritt}),~<Altersheimeintritt}),diediesiesieananderder
HochschuleHochschulefürfürSozialeSozialeArbeitArbeitininZü-Zü-
richrichverfasstverfassthat.hat.

FragenFragenundundAntwortenAntworten

StäheliStäheliHaasHaaspacktpacktdasdasThemaThemaum-um-
fassendfassendundundrealistischrealistischan.an.WieWiekannkann
manmanmöglichstmöglichstlangelangefürfürsichsichselberselber
sorgen?sorgen?WieWielässtlässtsichsichdiedieWohnungWohnungal-al-
tersgerechttersgerechtanpassen?anpassen?WoWofindetfindetmanman
InformationenInformationenundundHilfe?Hilfe?SieSiestelltstelltFra-Fra-
gengenundundsuchtsuchtnachnachAntworten.Antworten.SieSiebe-be-

MitMitWohnenWohnenimimAlterAlterbefasstbefasstsichsich
derderBeobachter-RatgeberBeobachter-RatgebervonvonKathrinKathrin
StäheliStäheliHaasHaas(lona).(lona).

DieDiePflegefachfrauPflegefachfrauundundSozialarbei-Sozialarbei-
terinterinFHFHweiss,weiss,wovonwovonsiesieschreibt.schreibt.IhrIhr

leuchtetleuchtetWohnenWohnenmitmitDienstleistungen,Dienstleistungen,
WohnenWohnenininderderSenibrenresidenz,Senibrenresidenz,Pfle-Pfle-
gewohngruppengewohngruppenalsalsAlternativenAlternativenzumzum
LebenLebenimimPrivathaushaltPrivathaushaltundundimimAlters-Alters-
heim.heim.

WerWereineneinenSchrittSchrittweiterweitergehtgehtundund
sichsicheineneinenÜbertrittÜbertrittinsinsHeimHeimüberlegt,überlegt,
findetfindethierhierInformationenInformationenüberüberVorbe~Vorbe~
reitung,reitung,Finanzierung,Finanzierung,EingewöhnungEingewöhnung
undundLebenLebenimimAitersheim.Aitersheim.(stu)(stu)

KathrinKathrinStäheliStäheliHaas:WohnenHaas:WohnenimimAlter-Alter-Privat-Privat-
haushalt.haushalt.HeimHeimundundneueWohnformen.neueWohnformen.Heraus-Heraus-
geber:geber:Beobachter-Buchverlag,Beobachter-Buchverlag,2006.2006.

.... ....
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